
Wissenschaftliche  NamenDeutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region  

Gemeinde  Balsthal  zusammenfassende Artenliste der Fauna und Flora  Beobachtungen Georg Artmann-Graf

1

Beobachtungsdauer:    BP1: 162 Begehungen, 272 Std. 30 Min.           BP2: 226 Begehungen, 330 Std. 50 Min.          BP3: 168 Begehungen,  214 Std. 50 Min.

Bemerkungen zur Art
in der Gemeinde

erste
Beob-
acht.

letzte
Beob-
acht. BP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

WEICHTIERE EAG T

Cochlostoma septemspirale
BA 2.0819 04

1993
1993

Kleine Walddeckelschnecke häufig gefunden2003
EAG

1 119
2

Lymnaea stagnalis
BA 1.0129 07

1993
1993

Spitz-Schlammschnecke
in stehenden Gewässern mässig häufig
gefunden, stellenweise häufig, gilt nach
Literatur als mässig häufig

Fischteich Haulenrain, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2003
EAG

2 42
4

Succinea putris
BA 3.10.127 07

1993
1993

Gemeine  Bernsteinschnecke in Feuchtlebensräumen häufig gefundenBestimmung unsicher2013
EAGn

4 6 13
2

Succinella =
Succinea

oblonga
BA 6.0205 03

2003
2003

Kleine Bernsteinschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig

2003
EAG

44
2

Cochlicopa lubrica
BA 3.0428 04

1993
1993

Gemeine Achatschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig

2003
EAG

1 88
2

Cochlicopa lubricella
BA 3.12.110 03

2003
2003

Kleine Achatschnecke
wenig häufig gefunden und oft nicht sicher von
C. lubrica unterschieden, gilt nach Literatur als
mässig häufig

Weide Hasenweg,
Feuchtwiese Paradies

2003
EAG

22
4

Orcula dolium
BA 6.0205 03

2003
2003

Grosse Fässchenschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Waldrand Alt Berg2003
EAG

11
2

Abida secale
BA 2.0819 04

1993
1993

Roggenkorn (-schnecke)
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

2003
EAG

4 68
2

Chondrina avenacea
BA 2.0709 04

1989
1989

Haferkorn (-schnecke)
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Ruine Neu Falkenstein, Fuss
der Holzfluh

2003
EAG

4 32
2

Pupilla muscorum
BA 3.15.107 03

2003
2003

Moospuppenschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

2003
EAG

45
2

E = Fundereignis:  Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und Datum.
.

   öfters beobachtet, aber oft nicht mehr notiert habe.  Bei den Vögeln stammen diese Registraturen 

Der Zusatz "registriert"  bei  sehr häufigen Taxa (Arten, Gattungen oder Familien) bedeutet, dass ich diese 

Die Abundanzen werden dabei nicht berücksichtigt.

F = Fundort

 meist aus früheren Jahren.

sehr häufig gefunden:   mehr als 500 Ereignisse
häufig gefunden:           100 bis 499 Ereignisse

mässig haufig gefunden:    31 bis 100 Ereignisse
wenig häufig gefunden:      10 bis 30 Ereignisse

selten gefunden:            3 bis 9 Ereignisse
sehr selten gefunden:    1 bis 2 Ereignisse

Regio Basiliensis:  Erste Zahl:      Anzahl besetzte Quadrate zu 25 qkm zwischen 1980 und 2004  im Faltenjura und südlichsten Teil des Tafeljuras , Perimeter  600–645 / 235–250

Zweite Zahl:   Anzahl beobachtete Individuen zwischen 1980 und 2004  im  Faltenjura , Perimeter 580–645 / 235–250

 BP 1:  1976 bis 2000, davon 1977 bis 1985 nur, 1986 bis 1992 vorwiegend von Hans Wittmer besucht.

 BP2:  2003 bis 2009, sowie  2004 bis 2011 zusätzlich mit Funden von Hans Wittmer, Thomas Schwaller und Marcel Tuin.

BP = Beobachtungsperiode (Zehnjahresperiode)   Für Balsthal gilt:

BP3:  2012 bis 2015.



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 2

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Vallonia costata
BA 3.0227 04

1993
1993

Gerippte Grasschnecke
mässig häufig gefunden, weil klein, nach
Literatur in der Schweiz häufig

2003
EAG

1 109
2

Vallonia pulchella
BA 3.12.110 03

2003
2003

Glatte Grasschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig

2003
EAG

44
2

Vallonia excentrica
BA 3.15.107 03

2003
2003

Schiefe Grasschnecke
häufig gefunden, gilt nach Literatur als sehr
häufig

2003
EAG

88
1

Merdigera = Ena obscura
BA 2.0305 03

2003
2003

Kleine Turmschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig, vor allem im Jura

2013
EAG

6 16
2

Zebrina detrita
BA 2.0819 04

1993
1993

Grosse Turmschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
mässig häufig

2014
EAG

11 18 75
4

Discus rotundatus
BA 2.0309 04

1993
1993

Gefleckte Schüsselschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als sehr häufig

2003
EAG

2 43
1

Arion rufus
BA 1.1521 06

1993
1993

Grosse Wegschnecke
mässig häufig gefunden, wird neuerdings von
der Spanische Wegschnecke verdrängt

2003
EAG

2 13
4

Vitrina pellucida
BA 3.2227 03

2003
2003

Kugelige Glasschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als mässig häufig

2003
EAG

33
4

Eucobresia diaphana
BA 3.2227 03

2003
2003

Ohrförmige Glasschnecke
selten gefunden, weil selten danach gesucht,
gilt nach Literatur als mässig häufig

Roggen, Weide West2003
EAG

11
4

Aegopinella pura
BA 3.1813 04

2003
2003

Kleine Glanzzschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Schwängimatt, Weide Süd2003
EAG

11
2

Aegopinella nitens
BA 2.0309 04

1993
1993

Weitmündige Glanzzschnecke
sehr häufig gefunden, gilt nach Literatur als
sehr häufig

2003
EAG

6 2816
1

Perpolita =
Nesovitrea

hammonis
BA 3.1110 03

2003
2003

Streifen-Glanzschnecke
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig

2003
EAG

55
2

Oxychilus helveticus
BA 3.2016 05

1993
1993

Schweizer Glanzschnecke
selten gefunden, weil selten danach gesucht,
gilt nach Literatur als häufig

Schwängimatt, Weide  Mitte1993
EAG

11
2

Limax maximus
BA 2.0309 04

1993
1993

Grosser Schnegel
selten gefunden, weil selten danach gesucht,
gilt nach Literatur als wenig häufig

Von Roll Areal1993
EAG

11
8

Cecilioides acicula
BA 3.0227 04

1993
1993

Gemeine Blindschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

2003
EAG

1 56
2

Cochlodina laminata
BA 3.10.207 03

2003
2003

Glatte Schliessmundschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Waldrand Paradies2003
EAG

21
2

Cochlodina fimbriata
BA 2.0305 03

2003
2003

Bleiche Schliessmundschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Von Roll Areal2003
EAG

21
2

Macrogastra ventricosa
BA 2.0323 04

2003
2003Bauchige

Schliessmundschnecke
selten gefunden, weil selten danach gesucht,
gilt nach Literatur alsmässig häufig

Von Roll Areal2003
EAG

21
4

Macrogastra plicatula
BA 3.2016 05

1993
1993Gefältelte

Schliessmundschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig, vor allem
im Jura

Von Roll Areal2003
EAG

1 32
2

Clausilia rugosa
BA 2.0705 03

2003
2003

Kleine Schliessmundschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

Ruine Neu Falkenstein2003
EAG

11
2

Clausilia cruciata
BA 2.0323 04

2003
2003Scharfgerippte

Schliessmundschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht

Von Roll Areal2003
EAG

11
4
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erste
Beob-
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F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 3

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Neostyriaca corynodes
BA 3.2013 04

2003
2003Kalkfelsen-

Schliessmundschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig, vor allem
im Jura

2003
EAG

33
2

Fruticicola =
Bradybaena

fruticum
BA 2.0709 04

1989
1989

Genabelte Strauchschnecke sehr häufig gefunden2014
EAG

22 47 2116
1

Helicodonta obvoluta
BA 2.0819 04

1993
1993

Riemenschnecke
häufig gefunden, gilt nach Literatur als sehr
häufig

2014
EAG

1 14 110
1

Monacha cartusiana
BA 2.0917 04

2013
2013

Kartäuserschnecke
häufig gefunden, kann lokal in grossen Massen
auftreten, gilt nach Literatur als wenig häufig

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Waldrand Paradies

2013
EAG

22
2

Trochulus =
Trichia

hispidus
BA 6.0205 03

2003
2003

Gemeine Haarschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als mässig häufig

2003
EAG

54
4

Trochulus =
Trichia

sericeus
BA 2.0309 04

1993
1993

Seidenhaarschnecke
sehr häufig  gefunden, gilt nach Literatur als
sehr häufig

2013
EAG

5 27 217
1

Trochulus =
Trichia

villosus
BA 3.2016 05

1993
1993

Zottige Haarschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur in der Schweiz
nördlich der Alpen als sehr häufig

2003
EAG

1 76
1

Petasina =
Trichia

edentula
BA 2.0323 04

2003
2003

Zahnlose Haarschnecke
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als mässig häufig

Von Roll Areal2003
EAG

11
4

Candidula unifasciata
BA 3.2613 10

1993
1993

Quendelschnecke
häufig gefunden, gilt nach Literatur in der
Schweiz als häufig, aber verletzlich

2014
EAG

1 6 26
2

Helicella itala
BA 2.0819 04

1993
1993

Gemeine Heideschnecke sehr häufig gefunden2015
EAG

26 49 3322
1

Monachoides =
Perforatella

incarnatus
BA 2.0819 04

1993
1993

Rötliche Laubschnecke
häufig ngefunden, gilt nach Literatur in der
Schweiz nördlich der Alpen als sehr häufig

2013
EAG

3 19 312
1

Arianta arbustorum
BA 3.2511 05

1993
1993

Gefleckte Schnirkelschnecke
in beschatteten und/oder feuchten
Lebensräumen häufig gefunden, gilt nach
Literatur als sehr häufig

2013
EAG

1 10 18
1

Helicigona lapicida
BA 2.0709 04

1989
1989

Steinpicker
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, nach Literatur vor allem im Jura häufig

2014
EAG

2 17 112
2

Isognomostoma isognostomos
BA 3.13.110 03

2003
2003

Maskenschnecke
mässig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht, gilt nach Literatur als häufig

2003
EAG

44
2

Cepaea nemoralis
BA 2.0309 04

1993
1993Schwarzmündige

Bänderschnecke
sehr häufig gefunden2014

EAG
21 38 1020

1

Cepaea hortensis
BA 2.0819 04

1993
1993

Weissmündige Bänderschnecke häufig gefunden2013
EAG

9 10 312
2

Cepaea sylvatica
BA 2.0705 03

2003
2003Fleckenstreifige

Bänderschnecke
mässig häufig gefunden, vor allem in höheren
Lagen des Jura

2013
EAG

8 23
4

Helix pomatia
BA 2.0709 04

1989
1989

Weinbergschnecke sehr häufig gefunden2015
EAG

54 86 3731
1

  RINGELWÜRMER EAG T

Haemopis sanguinea
BA 1.1510 06

2003
2003

Pferdeegel selten gefunden, weil selten danach gesuchtGoletenkanal2003
EAG

11
-

BA 1.0129 07  EAG T
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erste
Beob-
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F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 4

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

BA 1.0129 07
1993

1993GLIEDERFÜSSLER EAG T

BA 1.1520 04
1993

1993SPINNENTIERE  EAG T

(Phalangidae) non det.
BA 2.03 05

1993
1993Weberknechte-, Zimmermann

Familie
sehr häufig gefunden, aber meist nicht
registriert

ab BP2 nicht mehr
inventarisiert

2003
EAGn

1215
-

Tetragnatha montana
BA 1.01 10 06

2003
2003

Streckerspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
2

Tetragnatha nigrita
BA 2.03 05

1993
1993

Streckerspinnen-Art selten gefunden
einer von drei Funden in der
Region!

1993
EAG

11
16

Metellina mengei
BA 1.01  04

2003
2003

Herbstspinnen-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) selten: 4

Fischteich Haulenrain,
Roggen, Weide Ost

2013
EAG

1 12
4

Metellina segmentata
BA 3.15.229 07

1993
1993

Herbstspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 10

2013
EAG

5 18
1

Aculepeira ceropegia
BA 3.10.125 05

1993
1993

Eichblatt-Radspinne
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

2 28
2

Araneus diadematus
BA 3.10.201 09

1993
1993

Gartenkreuzspinne
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 7

2014
EAG

1 919
1

Araniella cucurbitina
BA 1.1521 06

1993
1993

Kürbiskreuzspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 10

2013
EAG

1 14
2

Argiope bruennichi
BA 3.0202 08

1993
1993

Wespenspinne,  Zebraspinne häufig gefunden2013
EAG

4 26
2

Cyclosa conica
BA 3.13.127 05

1993
1993Konische Radspinne,

Kreisspinne
wenig häufig gefunden, weil klein und un-
scheinbar, in den Bodenfallen der WSL  nur 1
Individuum

Hemmet, Wiese Ost1993
EAG

11
8

Mangora acalypha
BA 2.0620 04

1993
1993

Streifenkreuzspinne
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) nur 2 Individuen

1993
EAG

44
4

Linyphia hortensis
BA 1.1517 09

2003
2003

Baldachinspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 14

Goletenkanal2003
EAG

11
2

Linyphia triangularis
BA 2.0830 08

1993
1993

Baldachinspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 4

2013
EAG

4 613
1

Microlinyphia pusilla
BA 1.1520 04

1993
1993

Baldachinspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

1993
EAG

33
2

Neriene peltata
BA 5.0127 08

2008
2008

Baldachinspinnen-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 6

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

11
8

Enoplognatha ovata
BA 3.2328 06

1993
1993Kugel- oder

Haubennetzspinnen-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 12

2013
EAG

1 24
4

Theridion impressum
BA 3.1108 07

2003
2003Kugel- oder

Haubennetzspinnen-Art
wenig häufig gefunden, weil klein und
unscheinbar, in den Bodenfallen der WSL nur 2
Individuen

Wiese Klopfackerweg2003
EAG

11
8

Alopecosa accentuata
BA 3.0528 04

1993
1993

Tarantel-Art (Wolfsspinne) häufig gefunden2015
EAG

5 65
2

Alopecosa aculeata
BA 3.1916 05

1993
1993

Tarantel-Art (Wolfsspinne) mässig häufig gefunden
Schwängimatt, Weide West,
Von Roll Areal

1993
EAG

22
4



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 5

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Alopecosa cuneata
BA 3.10.221 04

1993
1993

Tarantel-Art (Wolfsspinne)
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 216

2014
EAG

5 211
2

Alopecosa pulverulenta
BA 3.0327 04

1993
1993

Tarantel-Art (Wolfsspinne)
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) sehr häufig: 585

2003
EAG

313
1

Alopecosa trabalis
BA 3.0227 04

1993
1993

Tarantel-Art (Wolfsspinne)
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 150

2003
EAG

23
2

Pardosa agricola
BA 1.1517 09

2003
2003

Wolfsspinnen-Art
selten gefunden, entgegen  Expertenmeinung
scheint mir die Abtrennung von agrestis unklar,
daher nicht beurteilt

Goletenkanal2003
EAG

11
-

Pardosa amentata
BA 3.10.121 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 204

2014
EAG

9 413
1

Pardosa hortensis
BA 2.0309 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 219

2013
EAG

14 519
1

Pardosa lugubris- Komplex
BA 6.0215 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Artkomplex
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) sehr häufig: 1571

2003
EAGn

1515
1

Pardosa monticola
BA 3.0428 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art häufig gefunden2003
EAG

34
2

Pardosa palustris
BA 3.0227 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 42

2003
EAG

38
1

Pardosa pullata
BA 3.10.213 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 498

2014
EAG

10 118
1

Xerolycosa nemoralis
BA 3.0528 04

1993
1993

Wolfsspinnen-Art mässig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

32
4

Pisaura mirabilis
BA 2.0819 04

1993
1993

Listspinne
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 9

2015
EAG

1122
1

Agelena sp.
BA 3.12.221 04

1993
1993

Labyrinthspinne Gattung
Gattung sehr häufig gefunden, wahrscheinlich
zum grössten Teil Agelena labyrinthica

2015
EAGn

41 3733
1

Agelena gracilens
BA 3.12.102 09

1993
1993

Labyrinthspinnen-Art
wenig häufig gefunden, weil meist nicht
nachgeprüft, in den Bodenfallen der WSL nur 1
Individuum

Weide Hasenweg1993
EAG

11
8

Coelotes terrestris
BA 2.0309 04

1993
1993

Bodentrichterspinnen-Art
mässig häufig gefunden, aber in den
Bodenfallen der WSL (P. Flückiger) sehr häufig
: 592

2003
EAG

13
1

Histopona torpida
BA 3.2016 05

1993
1993

Bodentrichterspinnen-Art
selten gefunden , aber in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) häufig

Schwängimatt, Weide  Mitte,
einer von 3 Funden in der  R.

1993
EAG

11
2

Tegenaria agrestis
BA 3.12.116 09

2003
2003

Winkelspinnen-Art erst 1 Mal gefunden
Weide Hasenweg, einziger
Fund in der Region!

2003
EAG

11
32

Hahnia nava
BA 2.0309 04

1993
1993

Bodenspinnen-Art
erst 1 Mal gefunden , in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) nur 1 Individuum

Von Roll Areal, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Amaurobius sp.
BA 2.0709 04

1989
1989

Finsterspinne Gattung Gattung mässig häufig gefunden2003
EAGn

13
4

Agroeca sp.
BA 6.0230 05

1993
1993Sackspinne Gattung

(Feenlämpchen)
Gattung wenig häufig gefunden, in den
Bodenfallen der WSL (P. Flückiger) wenig
häufig

Waldrand Alt Berg1993
EAGn

11
8

Phrurolithus minimus
BA 3.1125 05

1993
1993

Sackspinnen-Art
selten gefunden in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 57

Wiese Klopfackerweg, einer
von drei Funden in der

1993
EAG

11
4
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F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 6
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Drassodes sp.
BA 2.0627 05

1993
1993

Glattbauchspinne Gattung Gattung mässig häufig gefundenFuss der Holzfluh1993
EAGn

22
4

Drassodes cupreus
BA 3.2311 05

1993
1993

Glattbauchspinnen-Art selten gefunden
Roggen, Weide Ost, Von Roll
Areal

1993
EAG

22
16

Drassodes lapidosus
BA 3.2627 03

2003
2003

Glattbauchspinnen-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 3 Individuen

2003
EAG

3
8

Zelotes sp.
BA 3.0411 03

2003
2003

Glattbauchspinne Gattung Gattung mässig häufig gefundenOberbergweide West2003
EAGn

11
4

Zelotes petrensis
BA 3.2627 03

2003
2003

Glattbauchspinnen-Art selten gefundenHauensteinmatt2003
EAG

11
16

Philodromus sp.
BA 2.0309 04

1993
1993Laufspinne-, Flachstrecker

Gattung
Gattung häufig gefundenVon Roll Areal1993

EAGn
11

2

Philodromus dispar
BA 3.10.225 05

1993
1993

Laufspinnen-, Flachstrecker-Art
selten gefunden , in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) nur 1 Individuum

Waldrand Paradies1993
EAG

11
16

Thanatus formicinus
BA 3.0216 09

2003
2003

Laufspinnen-, Flachstrecker-Art mässig häufig gefunden
Feuchtwiese Paradies, Chalm
Oberberg, Wiese Ost

2013
EAG

1 12
4

Diaea dorsata
BA 3.1617 04

2003
2003

Grüne Krabbenspinne
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) nur 2 Individuen

2014
EAG

1 12
4

Misumena vatia
BA 3.0528 04

1993
1993

Veränderliche Krabbenspinne
sehr häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 14

2015
EAG

3 47
1

Xysticus bifasciatus
BA 3.2629 06

2003
2003

Krabbenspinnen-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 59

2013
EAG

2 13
4

Xysticus cristatus
BA 3.2211 05

1993
1993

Krabbenspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 14

2013
EAG

1 25
2

Xysticus kochi
BA 3.0528 04

1993
1993

Krabbenspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

2013
EAG

3 18
2

Xysticus lanio
BA 3.0425 04

2003
2003

Krabbenspinnen-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 9

Oberbergweide West2003
EAG

11
8

Evarcha arcuata
BA 6.0230 05

1993
1993

Springspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2009
EAG

24
2

Evarcha falcata
BA 3.1830 10

1993
1993

Springspinnen-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) selten: 4

Schwängimatt, Weide Süd,
Oberbergweide West

2003
EAG

12
4

Heliophanus cupreus
BA 2.0309 04

1993
1993

Springspinnen-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 12

2009
EAG

56
2

Heliophanus flavipes
BA 3.12.125 05

1993
1993

Springspinnen-Art
selten gefunden , in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) nur 1 Individuum

Weide Hasenweg1993
EAG

11
16

Phlegra fasciata
BA 2.0624 05

2009
2009

Springspinnen-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Holzfluh2009
EAG

11
8

Aelurillus v-insignitus
BA 2.0819 04

1993
1993

Springspinnen-Art wenig häufig gefunden2009
EAG

23
8

Salticus scenicus
BA 2.0714 04

2003
2003Zebra-Springspinnen-,

Harlekinspinnen-Art
an Mauern und Felsen häufig gefunden, in den
Bodenfallen der WSL nur 2 Individuen

Ruine Neu Falkenstein2003
EAG

11
2



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
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Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

BA 2.0309 04
1993

1993KREBSTIERE EAG T

(Oniscoidea) non det.
BA 2.0309 04

1993
1993

Landassel Ordnung häufig gefunden1993
EAGn 

66
-

Ligidium hypnorum
BA 2.0805 03

2003
2003

Assel-Art
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht und nicht inventarisiert

Fuss der Fluh St. Wolfgang2003
EAG

11
-

(Trichoniscidae) non det.
BA 3.15.217 04

2003
2003

Assel Familie
wenig häufig gefunden, weil klein, unscheinbar
und versteckt, nicht inventarisiert

Weide Seidenbergweg,
Weide Brachhüsliweg

2003
EAGn

22
-

Oniscus asellus
BA 2.0805 03

2003
2003

Mauerassel
häufig  gefunden, wahrscheinlich im
Versteckten sehr häufig

2003
EAG

44
1

Porcellio montanus
BA 3.2227 03

2003
2003

Kellerassel-Art
wenig häufig gefunden, weil selten danach
gesucht

2003
EAG

33
4

Trachelipus rathkei
BA 3.13.110 03

2003
2003

Assel-Art
häufig  gefunden, aber wahrscheinlich im
Versteckten sehr häufig

2003
EAG

54
1

Armadillidium sp.
BA 3.17.215 04

1993
1993

Rollassel Gattung
Gattung mässig häufig gefunden, aber
wahrscheinlich häufig

Wiesenbord Römerstrasse1993
EAGn

9 121
2

BA 2.0309 04
1993

1993VIELFÜSSER EAG T

Lithobius sp.
BA 2.0309 04

1993
1993

Steinläufer Gattung
Gattung häufig gefunden, aber nie auf die Art
bestimmt und oft nicht registriert

2003
EAGn

4 912
-

Glomeris helvetica
BA 2.0715 10

2003
2003

Schweizer Saftkugler wenig häufig gefundenRuine Neu Falkenstein2003
EAG

11
8

Glomeris
undulata forma
conspersa

BA 3.0327 04
1993

1993
Gesprenkelter Saftkugler

häufig gefunden, wahrscheinlich im
Versteckten sehr häufig

Waldrand Oberberg, Von Roll
Areal

1993
EAG

22
1

Glomeris intermedia
BA 3.0217 03

2003
2003Westlicher

Sechsstreifen-Saftkugler
mässig häufig gefunden

Feuchtwiese Paradies,
Waldrand Oberberg

2003
EAG

22
4

Glomeris marginata
BA 2.0819 04

1993
1993

Gerandeter Saftkugler
häufig gefunden, wahrscheinlich im
Versteckten sehr häufig

2003
EAG

1 23
1

Cylindrojulus caeruleocinctus
BA 3.1113 04

1993
1993

Tausendfüsser-Art
unter Steinen und Totholz am Boden häufig
gefunden

2013
EAG

3 2 16
2

Tachypodojulus niger
BA 2.0805 03

2003
2003

Tausendfüsser-Art
mässig häufig gefunden, wahrscheinlich im
Versteckten häufig

2003
EAG

33
2

BA 3.14.3INSEKTEN EAG T

BA 2.0817 04
2003

2003
Felsenspringer

EAG T

(Machilidae) non det.
BA 3.1914 08

1993
1993

Felsenspringer Familie
wenig häufig gefunden, meist nicht
inventarisiert

2003
EAGn

13
-

BA 3.0628 04
1993

1993
Steinfliegen

EAG T

Nemoura marginata
BA 3.0628 04

1993
1993

Steinfliegen-Art wenig häufig gefundenOberberg Weide Nordost1993
EAG

11
-
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Leuctra inermis
BA 2.0806 06

2003
2003

Steinfliegen-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2003
EAG

11
-

BA 1.0129 07
1993

1993
Libellen

EAG T

Calopteryx virgo
BA 3.1817 06

2013
2013

Blauflügel-Prachtlibelle an Bächen häufig gefunden
Schwängimatt, Wiese Süd,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2015
EAG

22
2

Platycnemis pennipes
BA 3.10.205 06

2013
2013

Gemeine Federlibelle
an stehenden Gewässern mässig häufig
gefunden,

Waldrand Paradies2013
EAG

11
4

Pyrrhosoma nymphula
BA 1.0129 07

1993
1993

Frühe Adonislibelle an stehenden Gewässern häufig gefunden2013
EAG

1 2  23
2

Enallagma cyathigerum
BA 1.01 03 08

2003
2003

Becher-Azurjungfer an stehenden Gewässern häufig gefunden
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
2

Coenagrion puella
BA 1.0129 07

1993
1993

Hufeisen-Azurjungfer an stehenden Gewässern häufig gefunden
Fischteich Haulenrain, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2013
EAG

1 4  22
2

Aeshna cyanea
BA 1.0129 07

1993
1993

Blaugrüne Mosaikjungfer
sehr häufig gefunden, oft auch weitab von
Gewässern

2013
EAG

5 11  49
1

Anax imperator
BA 2.0906 07

2013
2013

Grosse Königslibelle
häufig gefunden, oft auch weit ab von
Gewässern

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Oberbergweide West

2013
EAG

12
2

Gomphus vulgatissimus
BA 3.2016 07

2013
2013

Gemeine Keiljungfer wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2013
EAG

11
8

Cordulegaster bidentata
BA 3.0412 08

2013
2013

Gestreifte Quelljungfer wenig häufig gefundenOberbergweide West2013
EAG

11
8

Libellula quadrimaculata
BA 3.10.107 06

2003
2003

Vierfleck an stehenden Gewässern häufig gefunden2013
EAG

2  23
2

Libellula depressa
BA 3.10.125 05

1993
1993

Plattbauch an stehenden Gewässern häufig gefunden2013
EAG

1 4  25
2

Sympetrum vulgatum
BA 3.2506 07

2003
2003

Gemeine Heidelibelle wenig häufig gefundenRinderweid2003
EAG

11
8

Sympetrum striolatum
BA 1.1507 09

1993
1993

Grosse Heidelibelle
häufig gefunden, auch weitab von Gewässern,
besonders im Herbst

2013
EAG

1 2 13
2

BA 3.10.225 05
1993

1993
Ohrwürmer

EAG T

Forficula auricularia
BA 3.10.225 05

1993
1993

Gemeiner Ohrwurm häufig gefunden2013
EAG

11 3  214
2

BA 3.0227 04
1993

1993
Schaben

EAG T

Ectobius sylvestris
BA 3.14.127 05

1993
1993

Podas Waldschabe häufig gefunden2013
EAG

1 2  13
2

Ectobius lapponicus
BA 3.2226 06

1993
1993

Gemeine Waldschabe häufig gefunden2003
EAG

3 1 13
2

Ectobius pallidus = livens
BA 2.0624 05

2009
2009

Turtons Waldschabe selten gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

1  11
16
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Beobach-
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Ectobius vittiventris
BA 2.0606 07

2013
2013

Bernstein-Waldschabe
noch wenig häufig gefunden, aber vor allem im
Siedlungsraum zunehmend häfiger

Fuss der Holzfluh2013
EAG

 11
4

BA 3.14.3
Heuschrecken

EAG T

Phaneroptera falcata
BA 3.0412 08

2013
2013

Gemeine  Sichelschrecke
früher mässig häufig gefunden, jetzt in
Ausbreitung begriffen und häufig

Oberbergweide West2013
EAG

 11
2

Barbitistes serricauda
BA 2.0605 08

2013
2013

Laubholz- Säbelschrecke mässig häufig gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
4

Leptophyes punctatissima
BA 3.0818 05

1993
1993

Punktierte Zartschrecke häufig gefunden2013
EAG

1 4 27
2

Tettigonia viridissima
BA 2.0620 04

1993
1993

Grünes Heupferd sehr häufig gefunden2015
EAG

43 28 2531
1

Tettigonia cantans
BA 3.2226 06

1993
1993

Zwitscherschrecke sehr häufig gefunden2013
EAG

8 5 25
1

Decticus verrucivorus
BA 3.0227 04

1993
1993

Warzenbeisser sehr häufig gefunden2015
EAG

16 19 912
1

Platycleis
albopunctata
albopunctata

BA 2.0615 08
1989

1989
Westliche Beissschrecke

im Jura sehr häufig gefunden, im Flachland
wenig häufig

2014
EAG

25 18 1818
1

Metrioptera brachyptera
BA 3.0227 04

1993
1993

Kurzflüglige Beissschrecke mässig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost1993
EAG

11
4

Metrioptera roeselii
BA 3.0428 04

1993
1993

Roesels Beissschrecke sehr häufig gefunden2015
EAG

35 33 622
1

Pholidoptera griseoaptera
BA 3.0215 10

1986
1986

Gewöhnliche Strauchschrecke sehr häufig gefunden2015
EAG

45 32 3229
1

Gryllus campestris
BA 3.1113 04

1993
1993

Feldgrille
sehr häufig gefunden, vor allem im Jura, in
letzter Zeit zunehmend im Flachland

2015
EAG

58 99 7732
1

Nemobius sylvestris
BA 2.0615 10

1986
1986

Waldgrille
sehr häufig gefunden, vor allem an
Waldrändern

2014
EAG

66 71 3336
1

Tetrix subulata
BA 3.17.215 04

1993
1993

Säbeldornschrecke häufig gefunden2014
EAG

5 1 14
2

Tetrix tenuicornis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Langfühler-Dornschrecke sehr häufig gefunden2014
EAG

15 8 315
1

Miramella
alpina ssp.
subalpina

BA 3.1829 06
1993

1993
Alpine Gebirgsschrecke mässig häufig gefunden2012

EAG
2 6 13

4

Oedipoda germanica
BA 2.0615 10

1986
1986

Rotflüglige Ödlandschrecke
mehrmals an 2 benachbarten Orten
unter Flühen gefunden

einer von 2 Fundorten in der
Region, unter den Flühen!

2013
EAG

9 7 22
32

Mecostethus
= Parapleurus

parapleurus =
alliaceus

BA 3.10.127 07
1993

1993
Lauchschrecke

sehr häufig gefunden, aber erst in den letzten
etwa zehn Jahren

2015
EAG

5 10 1012
1

Chrysochraon dispar
BA 1.1521 06

1993
1993

Grosse Goldschrecke sehr häufig gefunden2003
EAG

7 53
1

Euthystira        =
Chrysochraon

brachyptera
BA 6.0219 04

1993
1993

Kleine Goldschrecke sehr häufig gefunden2015
EAG

20 15 108
1
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Omocestus
rufipes
= ventralis

BA 3.0804 07
1993

1993
Buntbäuchiger Grashüpfer

im Jura häufig gefunden, aber anspruchsvolle
Art

2013
EAG

14 7 511
2

Omocestus viridulus
BA 3.0215 10

1986
1986

Bunter Grashüpfer sehr häufig gefunden2015
EAG

25 26 1818
1

Stenobothrus lineatus
BA 3.0215 10

1986
1986

Heidegrashüpfer sehr häufig gefunden2015
EAG

60 41 2426
1

Gompho-
cerippus

rufus
BA 2.0615 10

1986
1986

Rote  Keulenschrecke sehr häufig gefunden2013
EAG

9 9 46
1

Chorthippus apricarius
BA 3.0804 07

1993
1993

Feld-Grashüpfer häufig gefunden2013
EAG

4 4 35
2

Chorthippus biguttulus
BA 2.0615 10

1986
1986

Nachtigall-Grashüpfer sehr häufig gefunden2014
EAG

69 87 5338
1

Chorthippus brunneus
BA 2.0615 10

1986
1986

Brauner Grashüpfer sehr häufig gefunden2015
EAG

16 31 421
1

Chorthippus dorsatus
BA 3.0201 08

2003
2003

Wiesengrashüpfer häufig gefunden, aber im Bezirk Thal seltenChalm Oberberg, Wiese Ost2003
EAG

11
2

Chorthippus parallelus
BA 3.15.225 05

1993
1993

Gemeiner Grashüpfer sehr häufig gefunden2015
EAG

73 80 5037
1

BA 3.14.3
Wanzen

EAG T

Notonecta sp.
BA 1.0106 09

1993
1993

Rückenschwimmer Gattung
Gattung in stehenden Gewässern häufig
gefunden

Fischteich Haulenrain
("Leisiweiher")

1993
EAGn

11
2

Gerris lacustris
BA 1.0129 07

1993
1993

Wasserläufer-Art
mässig häufig gefunden, aber vermutlich auf
stehenden Gewässern häufig, in den Fallen der
WSL (P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fischteich Haulenrain
("Leisiweiher")

2003
EAG

2 21
2

Velia sp.
BA 3.10.107 03

2003
2003Stoss- od. Bachwasserläufer

Gattung
Gattung wenig häufig gefunden, aber kaum
danach gesucht

Feuchtwiese Paradies2003
EAGn

11
-

Hydrometra stagnorum
BA 1.01 14 04

2003
2003

Gemeiner Teichläufer
in stehenden Gewässern mässig  häufig
gefunden, aber kaum danach gesucht

Fischteich Haulenrain
("Leisiweiher")

2003
EAG

21
-

Coptosoma scutellatum
BA 2.0621 06

1993
1993

Kugelwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 7

2013
EAG

2 1 13
4

Eurygaster maura
BA 3.13.130 07

1993
1993

Gras-Schildwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Hemmet, Wiese Ost, Haulen,
Wiese Ost

2013
EAG

1 12
4

Eurygaster testudinaria
BA 3.2310 08

2003
2003

Schildkrötenwanze
häufig gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 12
2

Graphosoma lineatum
BA 2.03 05

1993
1993

Streifenwanze häufig gefunden2013
EAG

18 12 813
2

Aelia acuminata
BA 3.0821 05

2014
2014

Spitzling, Getreide-Spitzwanze mässig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
4

Staria lunata
BA 2.0830 05

1993
1993

Kleine Sichelfleck-Baumwanze erst 1 Mal gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
32

Rubiconia intermedia
BA 3.1621 04

1993
1993

Baumwanzen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 1 24
4



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 11

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Holcostethus vernalis
BA 3.1602 10

2003
2003

Baumwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 8

Weide Brachhüsliweg,
Südliche Bahnböschung

2003
EAG

22
4

Holcostethus sphacelatus
BA 2.0607 06

2003
2003

Baumwanzen-Art Gattung wenig häufig gefunden2013
EAG

3 13
8

Carpocoris pudicus
BA 2.0628 04

2003
2003

Baumwanzen-Art mässig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh, Ruine Neu
Falkenstein

2013
EAG

3 22
4

Carpocoris purpureipennis
BA 2.0620 04

1993
1993

Baumwanzen-Art
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

2013
EAG

16 12 617
1

Carpocoris fuscispinus
BA 2.0301 08

1993
1993

Baumwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2013
EAG

6 15 415
2

Dolycoris baccarum
BA 3.1621 04

1993
1993

Beerenwanze
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 11

2014
EAG

8 21 921
1

Palomena prasina
BA 1.01 03 08

2003
2003

Grüne Stinkwanze
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 9

Fischteich Haulenrain
("Leisiweiher")

2003
EAG

11
2

Piezodorus lituratus
BA 2.0607 06

2003
2003

Ginster-Baumwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Holzfluh2013
EAG

1 11
4

Raphigaster nebulosa
BA 2.0319 09

1993
1993

Gartenwanze
wenig häufig gefunden, vor allem im
Siedlungsraum

Von Roll Areal1993
EAG

11
8

Eurydema oleraceum
BA 3.2311 05

1993
1993

Kohlwanze
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 5

Roggen, Weide Ost, Von Roll
Areal

1993
EAG

22
2

Zicrona coerulea
BA 6.0215 04

1993
1993

Bläuling,  Blaugrüne Baumwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 14
4

Acanthosoma haemorrhoidale
BA 3.13.127 05

1993
1993

Stachelwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

Hemmet, Wiese Ost1993
EAG

11
4

Enoplops scava
BA 3.0823 03

2003
2003

Randwanzen-Art mässig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West, Fuss der Holzfluh

2013
EAG

2 12
4

Coreus marginatus
BA 6.0215 04

1993
1993

Leder- oder Saumwanzen-Art
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

2013
EAG

5 2 56
1

Coriomeris denticulatus
BA 3.10.225 05

1993
1993

Leder- oder Saumwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

2 13
4

Leptoglossus occidentalis
BA 2.0618 10

2013
2013

Westliche Randwanze
wenig häufig gefunden, vor wenigen Jahren
eingewandert, in Ausbreitung begriffen

Fuss der Holzfluh, Waldrand
Alt Berg

2013
EAG

22
8

Corizus hyoscyami
BA 3.0918 05

1993
1993

Glasflügelwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

5 11 114
2

Rhopalus subrufus
BA 3.2611 05

1993
1993

Glasflügelwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

2013
EAG

2 6 17
2

Rhopalus distinctus
BA 3.13.105 09

2013
2013

Glasflügelwanzen-Art selten gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAG

11
16

Rhopalus parumpunctatus
BA 3.15.229 07

1993
1993

Glasflügelwanzen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Weide Seidenbergweg1993
EAG

11
8

Stictopleurus
punctato-
nervosus

BA 3.15.102 10
2003

2003
Glasflügelwanzen-Art häufig gefundenBöschung Oberbergweg2003

EAG
11

2
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Stictopleurus abutilon
BA 3.13.130 07

1993
1993

Glasflügelwanzen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 34
4

Dicranocephalu
s

agilis
BA 2.0827 07

1993
1993

Wolfsmilchwanzen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
8

Pyrrhocoris apterus
BA 2.0709 04

1989
1989

Feuerwanze
sehr häufig gefunden, lokal oft massenhaft,
besonders an Linden

2014
EAG

4 19 1112
1

Alydus calcaratus
BA 3.13.205 08

2013
2013

Rotrückiger Irrwisch mässig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013
EAG

11
4

Tropidothorax leucopterus
BA 3.12.120 04

1993
1993

Ritterwanzen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

11 10 411
4

Lygaeus equestris
BA 3.12.225 05

1993
1993

Ritterwanzen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 3 25
4

Melano-
coryphus

albomarginatus
BA 2.0624 05

2009
2009

Ritterwanzen-Art erst 2 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh , einer von
zwei Funden in der Region!

2009
EAG

11
32

Horvathiolus superbus
BA 2.0627 08

2003
2003

Ritterwanzen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2003
EAG

11
16

Nysius senecionis
BA 2.0319 09

1993
1993

Bodenwanzen-Art erst 2 Mal gefunden
Von Roll Areal, einer von zwei
Funden in der Region!

1993
EAG

11
32

Rhyparo-
hromus

pini
BA 3.2613 10

1993
1993

Bodenwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 32

2013
EAG

1 3 15
4

Megalonotus sp.
BA 2.0309 04

1993
1993

Bodenwanze Gattung Gattung wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAGn

11
8

Phymata crassipes
BA 3.0806 06

1998
1998

Gespensterwanze, Teufel mässig häufig gefundenFuss der Holzfluh2014
EAG

2 12
4

Aptus mirmicoides
BA 6.0227 07

1993
1993

Sichelwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 36

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
2

Nabis flavomarginatus
BA 3.1915 07

2003
2003

Sichelwanzen-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide West2003
EAG

11
16

Nabis rugosus
BA 3.2613 10

1993
1993

Sichelwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 28

2013
EAG

1 1 13
2

Deraeocoris ruber
BA 2.0827 07

1993
1993

Weichwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 74

2013
EAG

4 14
2

Deraeocoris scutellaris
BA 3.0409 06

2003
2003

Weichwanzen-Art erst 2 Mal gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
32

Capsus ater
BA 3.2628 06

1993
1993

Weichwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 6

2003
EAG

1 23
4

Polymerus unifasciatus
BA 3.14.230 07

1993
1993

Weichwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Haulen, Wiese Ost, Fuss der
Holzfluh

2013
EAG

1 12
4

Orthops basalis
BA 3.0307 06

1993
1993

Weichwanzen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 10

2013
EAG

3 13
8

Orthops campestris
BA 3.0307 06

1993
1993

Weichwanzen-Art
selten gefunden , weil klein und
unscheinbar

2013
EAG

2 1 13
16
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Lygus rugulipennis
BA 3.12.102 09

1993
1993

Behaarte Wiesenwanze
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 21

2003
EAG

1 23
4

Lygus pratensis
BA 3.0729 07

1993
1993

Gemeine Wiesenwanze
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 46

2013
EAG

2 2 37
2

Lygocoris lucorum
BA 5.0127 08

2008
2008

Wiesenwanze-Art selten gefunden
Leberen, Chalch- und
Wassergraben, einer von drei

2008
EAG

11
16

Stenotus binotatus
BA 3.2226 06

1993
1993

Weichwanzen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 56
4

Hadrodemus M-flavum
BA 3.14.127 05

1993
1993

Weichwanzen-Art häufig gefunden2015
EAG

6 5 510
2

Calocoris pilicornis
BA 3.0207 06

1993
1993

Weichwanzen-Art wenig häufig gefunden2013
EAG

2 23
8

Calocoris biclavatus
BA 5.0119 06

2008
2008

Weichwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 7

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

11
4

Calocoris affinis
BA 3.0213 06

2003
2003

Weichwanzen-Art mässig häufig gefunden2008
EAG

33
4

Calocoris norvegicus
BA 3.0806 07

2003
2003

Weichwanzen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 92

Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

1
4

Calocoris roseomaculatus
BA 3.0405 06

1993
1993

Weichwanzen-Art häufig gefunden2014
EAG

13 8 6
10<
201

2

Adelphocoris seticornis
BA 2.0301 08

1993
1993

Gelbsaum-Zierwanze
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 4

2013
EAG

3 3 16
2

Adelphocoris lineolatus
BA 2.0301 08

1993
1993

Gemeine Zierwanze
häufig gefunden, wahrscheinlich sehr häufig, in
den Fallen der WSL (P. Flückiger) selten: 3

2013
EAG

2 3 26
1

Capsodes gothicus
BA 3.2329 06

2003
2003

Weichwanzen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
8

Capsodes cingulatus
BA 3.2226 06

1993
1993

Weichwanzen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

3 4 25
4

Stenodema laevigatum
BA 3.2315 08

1993
1993

Weichwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 42

2014
EAG

1 4 15
2

Notostira elongata
BA 3.2613 10

1993
1993

Weichwanzen-Art
mässig  häufig gefunden, in den Fallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 5

Hauensteinmatt1993
EAG

21
4

Notostira erratica
BA 3.2628 06

1993
1993

Weichwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 30

2014
EAG

5 25
2

Megaloceraea recticornis
BA 3.10.107 06

2003
2003

Weichwanzen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

2013
EAG

6 410
2

Leptopterna ferrugata
BA 3.0409 06

2003
2003

Weichwanzen-Art selten gefunden
Oberbergweide West,
Oberbergweide Mitte

2013
EAG

2 12
16

Leptopterna dolobrata
BA 3.0405 06

1993
1993

Weichwanzen-Art
häufig gefunden, vermutlich sehr häufig, in den
Fallen der WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 24

2013
EAG

4 6 815
1

Heterotoma meriopterum
BA 1.1521 06

1993
1993

Weichwanzen-Art erst 2 Mal gefunden
Goletenkanal, einer von zwei
Funden in der Region!

1993
EAG

11
32
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Orthotylus marginalis
BA 1.1521 06

1993
1993

Weichwanzen-Art selten gefundenHauensteinmatt1993
EAG 

11
16

Globiceps cruciatus
BA 3.0511 06

2003
2003

Weichwanzen-Art erst 2 Mal gefunden
Oberbergweide Mitte,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

22
32

Dryophilocoris
flavoquadri-
maculatus

BA 3.10.205 06
2013

2013
Weichwanzen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Waldrand Paradies2013
EAG

11
8

Plagiognathus chrysanthemi
BA 3.2628 06

1993
1993

Weichwanzen-Art selten gefundenHauensteinmatt1993
EAG

11
16

BA 6.02
Gleichflügler

EAG T

Reptalus =
Pentastiridius

panzeri
BA 2.0621 06

1993
1993

Kleinzikaden-Art
erst 1 Mal gefunden, aber kaum danach
gesucht und kaum registriert

Fuss der Holzfluh,  einziger
Fund in der Region

1993
EAG

11
-

Issus coleoptratus
BA 3.13.118 05

2013
2013

Käferzikaden-Art mässig häufig gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Philaenus spumarius
BA 3.2226 06

1993
1993

Wiesen-Schaumzikade Gattung sehr häufig gefunden2015
EAG

7 5 913
1

Aphrophora alni
BA 3.2226 06

1993
1993

Erlen-Schaumzikade sehr häufig gefunden2013
EAG

5 2 611
1

Lepyronia coleoptrata
BA 3.0520 09

1993
1993

Schaumzikaden-Art häufig gefunden2013
EAG

1 5 53
2

Cercopis vulnerata
BA 3.0428 04

1993
1993

Blutzikaden-Art häufig gefunden2013
EAG

5 2 37
2

Centrotus cornutus
BA 2.0805 06

2013
2013

Dornzikade, Buckelzikade mässig häufig gefunden
Fuss der Fluh St.
Wolfgang,Waldrand Alt Berg

2013
EAG

22
4

Penthimia nigra
BA 2.0624 05

2009
2009

Zwergzikaden-Art Fuss der Holzfluh2009
EAG

11
-

Aphrodes
bicinctus-
Gruppe

BA 6.0203 09
2003

2003
Zwergzikaden-Art mässig häufig gefunden

Waldrand Alt
Berg,Schwängimatt, Weide

2003
EAG

22
4

Cicadella viridis
BA 3.10.127 07

1993
1993

Grüne Zwergzikade
sehr häufig gefunden, in Feuchtlebensräumen
oft massenhaft

Feuchtwiese Paradies2003
EAG

1 21
1

BA 1.01  04
2003

2003
Schlammfliegen

EAG T

Sialis lutaria
BA 1.01  04

2003
2003

Wasserflorfliegen-Art
an stehenden Gewässern mässig häufig
gefunden, aber vermutlich häufig

Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
4

Sialis fuliginosa
BA 3.0406 06

2013
2013

Wasserflorfliegen-Art
an fliessenden Gewässern wenig häufig
gefunden

Oberbergweide West2013
EAG

11
8

BA 3.14.3
Netzflügler

EAG T

Micromus variegatus
BA 3.0224 09

2013
2013

Blattlauslöwen-Art wenig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost2013
EAG

11
8

Nineta vittata
BA 3.1815 07

2003
2003

Florfliegen-Art erst 2 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide Süd,
einer von 2 Funden in der R.

2003
EAG

11
32
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Chrysopa perla
BA 3.1816 05

1993
1993

Florfliegen-Art häufig gefunden
Schwängimatt, Weide
Süd,Roggen, Weide West

2003
EAG

2 12
2

Chrysoperla carnea
BA 3.10.213 04

1993
1993

Goldauge, Florfliegen-Art
sehr häufig gefunden, überwintert oft in
unseren Häusern

2015
EAG

5 11 816
1

Myrmeleon formicarius
BA 3.0818 05

1993
1993

Ameisenjunger-, -löwen-Art häufig gefunden2014
EAG

3 8 29
2

BA 1.1521 06
1993

1993
Käfer

EAG T

Cicindela silvicola
BA 6.0215 04

1993
1993

Berg-Sandläufer häufig gefunden2013
EAG

4 4 33
2

Cicindela campestris
BA 2.0309 04

1993
1993

Feld-Sandläufer sehr häufig gefunden1993
EAG

97
1

Carabus coriaceus
BA 3.10.204 09

2003
2003

Lederlaufkäfer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 129

Waldrand Paradies,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2014
EAG

1 12
2

Carabus cancellatus
BA 3.0425 04

2003
2003

Körnerwarze
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 6

Oberbergweide West,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

22
8

Carabus monilis
BA 3.1914 08

1993
1993

Feingestreifter Laufkäfer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 80

Schwängimatt, Weide West1993
EAG

11
4

Carabus nemoralis
BA 6.0205 03

2003
2003

Hain-Laufkäfer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 271

Waldrand Alt Berg2003
EAG

21
2

Nebria brevicollis
BA 6.0205 03

2003
2003

Dammläufer-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) häufig: 469

2003
EAG

44
2

Anisodactylus binotatus
BA 3.1113 04

1993
1993

Zweifleckiger Schmuckläufer
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 106

Wiese Klopfackerweg1993
EAG

11
2

Diachromus germanus
BA 3.0320 09

1993
1993

Laufkäfer-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 206

Waldrand Oberberg2003
EAG

1 11
2

Trichotichnus nitens
BA 3.2227 03

2003
2003

Schnelläufer-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 22

Roggen, Weide West2003
EAG

11
4

Ophonus ardosianus
BA 3.14.202 09

1993
1993

Schnelläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 4

Haulen, Wiese Ost1993
EAG

11
8

Ophonus =
Metophonus

puncticeps
BA 3.2315 08

1993
1993

Schnelläufer-Art
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) : 42

2003
EAG

3 13
4

Harpalus distinguendus
BA 6.0227 07

1993
1993

Schnelläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 14

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
8

Harpalus dimidiatus
BA 3.13.120 04

1993
1993

Schnelläufer-Art
mässig  häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 86

Hemmet, Wiese Ost,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

1 12
4

Harpalus latus
BA 6.0223 07

2003
2003

Schnelläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) häufig: 131

2003
EAG

1
2

Harpalus rubripes
BA 3.0518 03

2003
2003

Behaarter Schnelläufer mässig häufig gefundenOberbergweide Mitte2003
EAG

11
4

Stenolophus teutonus
BA 2.0319 09

1993
1993

Laufkäfer-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) mässig häufig: 42

Von Roll Areal1993
EAG

11
4
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Poecilus cupreus
BA 6.0215 04

1993
1993Kupferiger Schulterläufer,

Listkäfer-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) sehr häufig: 598

2003
EAG

3 36
1

Poecilus versicolor
BA 3.2511 05

1993
1993

Schulterläufer- oder Listkäfer-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 71

2013
EAG

2 1 13
2

Pterostichus pumilio
BA 3.1813 04

2003
2003

Grabkäfer-Art
erst 2 Mal gefunden , in den Bodenfallen
der WSL  (P. Flückiger) selten: 3

Schwängimatt, Weide Süd ,
einer von 2 Funden in der R.!

2003
EAG

11
16

Pterostichus ovoideus
BA 3.2514 04

2003
2003

Grabkäfer-Art
wenig  häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 17

Rinderweid2003
EAG

11
8

Pterostichus vernalis
BA 3.2308 07

1993
1993

Frühlings-Grabkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) mässig  häufig: 35

2003
EAG

1 23
4

Pterostichus melanarius
BA 3.2016 05

1993
1993

Gemeiner Grabkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) häufig: 466

Von Roll Areal, Rinderweid1993
EAG

22
2

Pterostichus madidus
BA 3.17.215 04

1993
1993

Grabkäfer-Art
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) sehr häufig: 975

2003
EAG

2 56
1

Pterostichus burmeisteri
BA 3.2227 03

2003
2003

Metallischer Grabkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) sehr häufig: 622

Roggen, Weide West,
Rinderweid

2003
EAG

22
1

Pterostichus selmanni
BA 3.2227 03

2003
2003

Grabkäfer-Art
mässig häufig gefunden, in der Schweiz nur im
Jura, in den Bodenfallen der WSL (P. Flückiger)
mässig  häufig: 55

2003
EAG

33
4

Pterostichus hagenbachi
BA 3.2514 04

2003
2003

Grabkäfer-Art selten gefundenRinderweid2003
EAG

11
16

Molops piceus
BA 3.2313 10

1993
1993

Pechfarbiger Striemenkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) häufig: 475

Roggen, Weide Ost,
Schwängimatt, Weide Süd

2003
EAG

1 12
2

Abax parallelepipedus
BA 3.2016 05

1993
1993

Grosser Breitkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) sehr häufig: 916

Schwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

1 11
1

Abax ovalis
BA 3.1816 05

1993
1993

Ovaler Breitkäfer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) sehr häufig: 899

2003
EAG

2 13
1

Calathus fuscipes
BA 3.0518 03

2003
2003

Braunfüssiger Breihalsläufer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 22

Oberbergweide Mitte,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2003
EAG

22
8

Agonum muelleri
BA 6.0205 03

2003
2003

Müllers Putzläufer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) häufig: 328

Waldrand Alt Berg,
Schwängimatt, Wiese Nord

2003
EAG

22
2

Platynus dorsalis
BA 3.1113 04

1993
1993

Grüner Putzläufer
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) sehr häufig: 1225

2003
EAG

2 22
1

Amara Zezea plebeja
BA 3.14.127 05

1993
1993Gemeiner Kanalkäfer-,

Kamelläufer
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückigermässig mässig häufig: 33

Haulen, Wiese West1993
EAG

11
4

Amara s.str. similata
BA 3.0818 05

1993
1993

Kanalkäfer-, Kamelläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 8

Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
8

Amara s.str. ovata
BA 6.0230 05

1993
1993

Ovaler Kanalkäfer-, Kamelläufer
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 18

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
4

Amara s.str. montivaga
BA 3.0806 06

1998
1998

Kanalkäfer-, Kamelläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Indiduum

Farisberg, untere Weide
West

1998
EAG

11
8

Amara s.str. nitida
BA 3.2313 10

1993
1993

Kanalkäfer-, Kamelläufer-Art
selten gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 58

Roggen, Weide Ost1993
EAG

11
4
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Dat.  Index

Amara s.str. communis
BA 3.2627 03

2003
2003Gewöhnlicher Kanalkäfer-,

Kamelläufer
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Hauensteinmatt2003
EAG

11
8

Amara s.str. aenea
BA 2.0301 08

1993
1993

Kanalkäfer-, Kamelläufer-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 22

Von Roll Areal, Waldrand
Paradies

2013
EAG

1 12
4

Amara
Curtonotus

aulica
BA 3.1814 08

1993
1993Prächtiger Kanalkäfer-,

Kamelläufer
erst 1 Mal gefunden

Schwängimatt, Weide Süd,
enziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
32

Badister bullatus
BA 3.0816 10

1993
1993

Wanderläufer-Art
wenig häufig gefunden, in den Bodenfallen der
WSL (P. Flückiger mässig häufig: 50

Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
4

Lebia crux-minor
BA 2.0827 07

1993
1993

Prunkkäfer-, Prunkläufer-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
32

Brachinus explodens
BA 3.1113 04

1993
1993

Kleiner Bombardierkäfer
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 11

Wiese Klopfackerweg1993
EAG

11
4

Margarinotus
=Paralister

neglectus
BA 3.2514 04

2003
2003

Stutzkäfer-Art erst 2 Mal gefunden
Rinderweid , einer von 2
funden in der Region.

2003
EAG

11
32

Phosphuga atrata
BA 2.0305 03

2003
2003

Schwarzer Schneckenjäger
mässig häufig gefunden, im Versteckten sehr
wahrscheinlich häufig

2014
EAG

2 13
2

Necrophorus vespillo
BA 3.0406 06

2013
2013

Gemeiner Totengräber wenig häufig gefunden
Oberbergweide West,
Waldrand Oberberg

2013
EAG

22
8

Scaphidium quadrimaculatum
BA 2.0819 04

1993
1993

Vierfleckiger Kahnkäfer wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
8

Stenus bimaculatus
BA 1.1518 04

2003
2003

Schmalräuber-Art selten gefundenGoletenkanal2003
EAG

11
16

Paederus litoralis
BA 3.1113 04

1993
1993

Gemeiner Uferräuber mässig  häufig gefunden
Wiese Klopfackerweg, Fuss
der Holzfluh

1993
EAG

22
4

Paederus fuscipes
BA 1.1518 04

2003
2003

Braunfüssiger Uferräuber mässig häufig gefundenGoletenkanal2003
EAG

11
4

Xantholinus linearis
BA 3.2227 03

2003
2003

Kurzflügelkäfer-Art selten gefundenRoggen, Weide West2003
EAG

11
16

Othius punctulatus
BA 3.2013 04

2003
2003

Kurzflügelkäfer-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

11
16

Platydracus stercorarius
BA 3.1629 07

1993
1993

Raubkäfer-Art (Kurzflügler) wenig häufig gefundenWeide Brachhüsliweg1993
EAG

11
8

Staphylinus dimidiaticornis
BA 3.0412 09

2003
2003

Raubkäfer-Art (Kurzflügler) wenig häufig gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
8

Ocypus olens
BA 3.2313 10

1993
1993

Raubkäfer-Art (Kurzflügler) mässig häufig gefunden2003
EAG

3 45
4

Gabrius sp.
BA 3.2227 03

2003
2003

Kurzflkügelkäfer Gattung Gattung selten gefundenRoggen, Weide West2003
EAGn

11
16

Philonthus cognatus
BA 3.0816 10

1993
1993

Kurzflügelkäfer-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 23
4

Philonthus decorus
BA 3.2514 04

2003
2003

Kurzflügelkäfer-Art wenig häufig gefundenRinderweid2003
EAG

11
8
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Philonthus laminatus
BA 3.1913 04

2003
2003

Kurzflügelkäfer-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide West2003
EAG

11
16

Tachinus signatus =
BA 2.0819 04

1993
1993

Schnellräuber-Art (Kurzflügler) wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
8

Tachyporus chrysomelinus
BA 6.0215 04

1993
1993

Schnellräuber-Art (Kurzflügler) wenig häufig gefundenWaldrand Alt Berg1993
EAG

11
8

Drusilla canaliculata
BA 1.1518 04

2003
2003

Kurzflügelkäfer-Art wenig häufig gefundenGoletenkanal2003
EAG

11
8

Pyropterus nigro-ruber
BA 3.1618 08

2003
2003

Rotdeckenkäfer-Art erst 2 Mal gefunden
Weide Brachhüsliweg, einer
von 2 Funden in der Region

2003
EAG

11
32

Cantharis fusca
BA 3.0428 04

1993
1993

Gemeiner Weichkäfer häufig gefunden2014
EAG

6 8 715
2

Cantharis rustica
BA 3.0428 04

1993
1993

Weichkäfer-Art sehr häufig gefunden2014
EAG

6 19 1419
1

Cantharis obscura
BA 3.2031 05

2003
2003

Weichkäfer-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

11
16

Cantharis nigricans
BA 3.1816 05

1993
1993

Weichkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

3 3 26
2

Cantharis livida
BA 2.03 05

1993
1993

Weichkäfer-Art häufig gefunden2003
EAG

3 25
2

Cantharis rufa
BA 3.10.125 05

1993
1993

Weichkäfer-Art mässig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2013
EAG

1 11
4

Rhagonycha lutea
BA 3.13.207 07

2013
2013

Weichkäfer-Art wenig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013
EAG

11
8

Rhagonycha fulva
BA 3.0804 07

1993
1993

Rotgelber Weichkäfer sehr häufig gefunden2015
EAG

17 11 416
1

Rhagonycha limbata
BA 3.0308 05

2003
2003

Weichkäfer-Art häufig gefunden2015
EAG

2 34
2

Rhagonycha lignosa
BA 3.10.225 05

1993
1993

Weichkäfer-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 23
4

Malachius aeneus
BA 3.1123 04

2003
2003

Grosser Blasenkäfer mässig häufig gefundenWiese Klopfackerweg2003
EAG

11
4

Malachius bipustulatus
BA 3.0918 05

1993
1993

Zweifleckiger Warzenkäfer häufig gefunden2013
EAG

1 2 36
2

Malachius viridis
BA 6.0230 05

1993
1993

Grüner Warzenkäfer mässig häufig gefunden
Waldrand Alt Berg, Fuss der
Holzfluh

1993
EAG

22
4

Clanoptilus =
Malachius

geniculatus
BA 2.0624 05

2009
2009

Warzenkäfer-Art wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh2009
EAG

11
8

Dasytes caeruleus
BA 3.1817 06

2013
2013

Blauer Wollhaarkäfer mässig häufig gefunden
Schwängimatt, Wiese Süd,
Schwängimatt, Wiese West

2013
EAG

22
4

Tillus elongatus
BA 3.1829 06

1993
1993

Buntkäfer-Art erst 2 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide Süd ,
einer von  2 Funden in der R.!

1993
EAG

11
32
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Thanasimus formicarius
BA 2.0620 04

1993
1993

Ameisen-Buntkäfer mässig häufig gefundenFuss der Holzfluh1993
EAG

11
4

Trichodes apiarius
BA 2.0827 07

1993
1993

Bienenwolf-, Immenkäfer-Art wenig häufig gefunden2013
EAG

1 3 25
8

Trichodes alvearius
BA 2.0830 05

1993
1993

Bienenwolf-, Immenkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

1 6 813
2

Hylecoetus dermestoides
BA 3.0714 04

2003
2003

Buchenwerftkäfer, Bohrkäfer wenig häufig gefundenOberberg Wiese Nordost2003
EAG

11
8

Ampedus quercicola
BA 3.14.118 05

2013
2013

Schnellkäfer-Art wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
8

Agriotes pilosellus
BA 2.0819 04

1993
1993

Saatschnellkäfer-Art mässig häufig gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Hemmet, Wiese West

2013
EAG

1 12
4

Agriotes obscurus
BA 3.1630 05

1993
1993

Saatschnellkäfer-Art wenig häufig gefundenWeide Brachhüsliweg1993
EAG

11
8

Agriotes sputator
BA 3.2308 07

1993
1993

Saatschnellkäfer-Art Gattung mässig häufig gefundenRoggen, Weide Ost1993
EAG

11
4

Agriotes gallicus
BA 3.12.129 07

1993
1993

Saatschnellkäfer-Art häufig gefunden2003
EAG

4 36
2

Argypnus =
Adelocera

murinus
BA 3.0127 04

1993
1993

Mausgrauer Schnellkäfer häufig gefunden2013
EAG

4  3 310
2

Ctenicera pectinicornis
BA 3.2511 05

1993
1993

Rindenschnellkäfer-Art mässig häufig gefunden2015
EAG

2 3 34
4

Ctenicera cuprea
BA 3.2031 05

2003
2003

Rindenschnellkäfer-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide  Mitte,
einziger Fund in der R.

2003
EAG

11
32

Selatosomus aeneus
BA 3.1917 06

2013
2013

Rindenschnellkäfer-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Wiese West,
einziger Fund in der R.

2003
EAG

11
32

Cidnopus pilosus
BA 3.0528 04

1993
1993

Schnellkäfer-Art mässig häufig gefunden2014
EAG

1 7 18
4

Pheletes  =
Limonius =

minutus
BA 3.2613 06

2013
2013

Schnellkäfer-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2013
EAG

11
8

Nothodes =
Limonius

parvulus
BA 3.10.205 06

2013
2013

Schnellkäfer-Art selten gefundenWaldrand Paradies2013
EAG

11
16

Pheletes =
Limonius

quercus
BA 6.0230 05

1993
1993

Schnellkäfer-Art
mässig häufig gefunden, weil klein, vermutlich
häufig

Hemmet, Wiese West,
Waldrand Oberberg

1993
EAG

22
4

Hemicrepidius =
Athous  =

niger
BA 3.0307 06

1993
1993

Schnellkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

3 1 47
2

Hemicrepidius =
Athous =

hirtus
BA 3.14.118 05

2013
2013

Rauhhaariger Schnellkäfer wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
8

Athous haemorrhoidalis
BA 5.0119 05

2003
2003

Rotbauchiger Laubschnellkäfer häufig gefunden2015
EAG

14
2

Athous vittatus
BA 3.2016 05

1993
1993

Schnellkäfer-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 2 36
4
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Athous subfuscus
BA 5.0119 05

2003
2003

Schnellkäfer-Art wenig häufig gefunden
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

21
8

Athous bicolor
BA 3.2614 07

2013
2013

Schnellkäfer-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2013
EAG

11
8

Buprestis octoguttata
BA 6.0227 07

1993
1993

Prachtkäfer-Art erst 1 Mal gefunden
Waldrand Alt Berg, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Anthaxia nitidula
BA 2.0621 06

1993
1993

Zierliches Prachtkäferchen
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 117

2013
EAG

3 4 29
2

Anthaxia similis
BA 2.0805 06

2013
2013

Prachtkäfer-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
16

Anthaxia helvetica
BA 3.13.120 04

1993
1993

Prachtkäfer-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 27

2015
EAG

3 5 69
2

Anthaxia quadripunctata
BA 6.0230 05

1993
1993

Vierpunktprachtkäfer
häufig gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 51

Waldrand Alt Berg, Haulen,
Wiese West

2013
EAG

1 1 12
2

Agrilus angustulus
BA 6.0206 07

2013
2013

Prachtkäfer-Art
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 9

Waldrand Alt Berg2013
EAG

11
16

Dascillus cervinus
BA 3.1829 06

1993
1993

Wiesenkäfer, Moorweichkäfer wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide Süd2003
EAG

1 11
8

Cytilus sericeus
BA 2.03 05

1993
1993

Veränderlicher Pillenkäfer selten gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
16

Byturus aestivus
BA 3.10.205 06

2013
2013

Blütenfresser häufig gefundenWaldrand Paradies2003
EAG

11
2

Meligethes sp.
BA 2.0309 04

1993
1993

Glanzkäfer Gattung Gattung sehr häufig gefunden2013
EAGn

13 6 316
1

Endomychus coccineus
BA 2.0830 07

1993
1993

Scharlachroter Pilzkäfer selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Schwängimatt, Weide West

1993
EAG

22
16

Exochomus quadripustulatus
BA 2.0319 09

1993
1993

Vierfleckiger Kugelkäfer mässig häufig gefunden
Von Roll Areal, Farisberg,
untere Weide West

2003
EAG

1 12
4

Adonia variegata
BA 3.17.818 07

2003
2003

Veränderlicher Marienkäfer mässig  häufig gefunden2003
EAG

43
4

Coccinella septempunctata
BA 3.10.213 04

1993
1993

Siebenpunkt sehr häufig gefunden2014
EAG

49 20 1131
1

Harmonia axyridis
BA 3.10.226 10

2013
2013

Marienkäfer-Art
häufig gefunden, Neozoon, seit 2007 in
Ausbreitung, im Siedlungsraum oft häufig

Waldrand Paradies, Waldrand
Alt Berg

2013
EAG

22
2

Thea
vigintiduo-
punctata

BA 3.0318 06
2013

2013
Zweiundzwanzigpunkt mässig häufig gefundenWaldrand Oberberg2013

EAG
11

4

Calvia decimgutta
BA 3.14.223 04

2003
2003

 Marienkäfer-Art selten gefundenHaulen, Wiese Ost2003
EAG

11
16

Propylaea
quadridecem-
punctata

BA 3.2611 05
1993

1993
Vierzehnpunktiger Marienkäfer häufig gefunden2013

EAG
2 2 26

2

Subcoccinella
vigintiquattro-
punctata

BA 3.1607 03
2003

2003
 Marienkäfer-Art wenig häufig gefundenWeide Brachhüsliweg2003

EAG
11

8
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Nacerdes =
Xanthochroa

carniolica
BA 2.0301 08

1993
1993

Scheinbockkäfer-Art wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Anogcodes =
Anoncodes =

rufiventris
BA 2.03 05

1993
1993

Scheinbockkäfer-Art wenig häufig gefunden
Von Roll Areal, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2013
EAG

1 12
8

Chrysanthia viridissima
BA 2.0621 06

1993
1993

Metallgrüner Schenkelkäfer wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh1993
EAG

11
8

Ischnomera coerulea
BA 3.1831 05

2003
2003

Scheinbockkäfer-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide Süd2003
EAG

11
8

Oedemera femorata
BA 6.0230 05

1993
1993

Schenkelkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

10 4 210
2

Oedemera
ptysica =
subulata

BA 2.0805 06
2013

2013
Schenkelkäfer-Art wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013

EAG
11

8

Oedemera virescens
BA 3.1816 05

1993
1993

Graugrüner Schenkelkäfer häufig gefunden2013
EAG

3 36
2

Oedemera lurida
BA 3.1929 06

1993
1993

Schenkelkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

1 4 15
2

Oedemera tristis
BA 2.0905 06

2013
2013

Schenkelkäfer-Art mässig häufig gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
4

Pyrochroa serraticornis
BA 6.0230 05

1993
1993

Feuerkäfer-Art häufig gefunden2013
EAG

2 34
2

Schizotus pectinicornis
BA 6.0205 06

2013
2013

Feuerkäfer-Art wenig häufig gefundenWaldrand Alt Berg2013
EAG

11
8

Variimorda villosa
BA 3.2328 06

1993
1993

Gebänderter Stachelkäfer sehr häufig gefunden2013
EAG

11 9 315
1

Mordella brachyura
BA 3.14.208 07

2013
2013

Stachelkäfer-Art mässig häufig gefunden aber oft nicht registriert
Haulen, Wiese Ost, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2013
EAG

22
-

Mordellistena brevicauda
BA 3.14.220 04

1993
1993

Stachelkäfer-Art häufig gefunden1993
EAG

43
2

Mordellochroa abdominalis
BA 2.03 05

1993
1993

Stachelkäfer-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
4

Lagria hirta
BA 2.0830 05

1993
1993

Gemeiner Wollkäfer mässig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

1 11
4

Isomira murina
BA 6.0230 05

1993
1993

Pflanzenkäfer-Art selten gefundenWaldrand Alt Berg1993
EAG

11
16

Cteniopus
sulfureus =
flavus

BA 2.0621 06
1993

1993
Schwefelkäfer wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh1993

EAG
11

8

Onthophagus fracticornis
BA 3.14.110 03

2003
2003

Kotkäfer-Art mässig häufig gefunden
Haulen, Wiese West,
Oberbergweide West

2013
EAG

1 12
4

Onthophagus coenobita
BA 3.1123 04

2003
2003

Kotkäfer-Art selten gefundenWiese Klopfackerweg2003
EAG

11
16

Onthophagus medium = vacca
BA 3.0821 05

2014
2014

Kotkäfer-Art selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
32
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Anoplodtrupes
= Geotrupes

stercorosus
BA 6.0206 06

2003
2003

Waldmistkäfer häufig gefunden, besonders im WaldWaldrand Alt Berg2003
EAG

11
2

Colobopterus =
Aphodius

erraticus
BA 3.0804 07

1993
1993

Dungkäfer-Art selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
16

Teuchestes =
Aphodius

fossor
BA 3.2629 06

2003
2003

Dungkäfer-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2003
EAG

11
8

Aphodius
foetidus =
scybalarius

BA 3.0816 10
1993

1993
Dungkäfer-Art erst 2 Mal gefunden

Farisberg, untere Weide
West, einer von zwei Funden

1993
EAG

11
32

Calamosterunus
= Aphodius

granarius
BA 2.0819 04

1993
1993

Dungkäfer-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
16

Esymus =
Aphodius

pusillus =
foetidus

BA 3.14.327 05
1993

1993
Dungkäfer-Art selten gefundenWeide Haulen1993

EAG
11

16

Acrossus =
Aphodius

luridus
BA 3.0821 05

2014
2014

Dungkäfer-Art
wenig häufig gefunden, in Kuhfladen
vermutlich häufig

Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
4

Amphimallon solstitiale
BA 3.12.129 07

1993
1993

Junikäfer-Art
wenig häufig gefunden, aber gelegentlich in
grosser Anzahl

Weide Hasenweg1993
EAG

11
8

Amphimallon atrum
BA 3.1829 06

1993
1993

Dunkelbrauner Junikäfer
mässig häufig gefunden, oaber dann oft in
grosser Zahl

2013
EAG

1 1 44
4

Phyllopertha horticola
BA 2.03 05

1993
1993

Gartenlaubkäfer häufig gefunden2013
EAG

4 2 47
2

Hoplia philanthus
BA 3.1929 06

1993
1993

Purzelkäfer-Art mässig häufig gefunden2015
EAG

1 3 26
4

Hoplia
argentea =
farinosa

BA 3.0307 06
1993

1993
Silbriger Purzelkäfer häufig gefunden2013

EAG
1 3 69

2

Gnorimus nobilis
BA 2.0301 08

1993
1993

Grüner Edelscharrkäfer selten gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
16

Trichius fasciatus
BA 3.1125 05

1993
1993

Gebänderter Pinselkäfer sehr häufig gefunden2013
EAG

12 9 516
1

Tropinota hirta
BA 2.0917 04

2013
2013

Rosenkäfer-Verwandter mässig häufig gefunden2014
EAG

108
4

Oxythyrea funestra
BA 3.10.205 06

2013
2013

Rosenkäfer-Verwandter selten gefundenWaldrand Paradies2013
EAG

11
16

Cetonia aurata
BA 6.0219 04

1993
1993

Gemeiner Rosenkäfer häufig gefunden2013
EAG

9 6 815
2

Platycerus caraboides
BA 3.10.223 04

2003
2003

Kleiner Rehschröter mässig häufig gefunden2003
EAG

44
4

Sinodendron cylindricum
BA 2.0806 06

2003
2003

Hirschkäfer-Art selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von zwei Funden in der

2003
EAG

11
16

Rhagium mordax
BA 3.1916 05

1993
1993

Bissiger Zangenbock
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2015
EAG

1 1 24
4

Oxymyrus =
Toxotus

cursor
BA 3.1917 06

2013
2013

Schulterbock Schwängimatt, Wiese West2003
EAG

11
-
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Stenocorus meridianus
BA 3.0318 06

2013
2013

Variabler Stubbenbock
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Waldrand Oberberg, Haulen,
Wiese West

2013
EAG

22
4

Dinoptera =
Acmaeops

collaris
BA 3.13.127 05

1993
1993

Bunter Kugelhalsbock
mässig häufig gefunden, in den Bodenfallen
der WSL (P. Flückiger) selten: 5

2003
EAG

2 24
4

Gaurotes virginea
BA 3.1831 05

2003
2003

Blaubock mässig häufig gefunden
Schwängimatt, Weide Süd,
Schwängimatt, Wiese Nord

2003
EAG

22
4

Grammoptera ruficornis
BA 3.14.127 05

1993
1993Rothörniger oder Mattschwarzer

Blütenbock
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 40

1993
EAG

33
4

Alosterna tabacicolor
BA 3.14.127 05

1993
1993Feldahornbock, Tabakfarbiger

Schmalbock
häufig gefunden, in den Bodenfallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2013
EAG

3 2 14
2

Anoplodera =
Leptura

sexguttata
BA 3.10.207 07

2013
2013Gefleckter Halsbock,

Sechsfstreifiger Halsbock
wenig häufig gefundenWaldrand Paradies2013

EAG
11

8

Stictoleptura =
Leptura

fulva
BA 3.14.208 07

2013
2013

Schwarzspitziger Halsboock mässig häufig gefundenHaulen, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Stictoleptura =
Leptura

maculicornis
BA 2.0806 07

2013
2013

Fleckenhörniger Halsbock
mässig häufig gefunden , in den Fallen der
WSL (P. Flückiger) nur 2 Individuen

Fuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
4

Stictoleptura =
Leptura

rubra
BA 6.0227 07

1993
1993Roter Schmalbock, Roter

Halsbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 36

2013
EAG

3 3 510
2

Anastrangalia =
Leptura

sanguinolenta
BA 3.14.127 05

1993
1993

Blutroter Halsbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2013
EAG

4 5 510
2

Anastrangalia =
Leptura

dubia
BA 3.1829 06

1993
1993Schwarzrandiger oder

Zweifelhafter Halsbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2013
EAG

2 2 14
2

Rutpela  =
Strangalia =

maculata
BA 3.14.127 05

1993
1993

Gefleckter Schmalbock
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 21

2015
EAG

10 12 2423
1

Stenurella =
Strangalia

melanura
BA 3.2226 06

1993
1993Schwarznahtiger Halsbock,

Schwarzschwänziger
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 14

2013
EAG

11 8 1121
1

Stenurella =
Strangalia

bifasciata
BA 2.0827 07

1993
1993

Zweibindiger Halslbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Oberbergweide West

1993
EAG

22
2

Pachytodes =
Judolia

cerambyciformis
BA 6.0230 05

1993
1993Breiter Halsbock, Gefleckter

Blütenbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger)  selten: 3

Waldrand Alt Berg2003
EAG

1 11
2

Cerambyx scopolii
BA 2.0805 06

2013
2013Kleiner Eichenbock,

Buchenbock, Kleiner
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
4

Stenopterus rufus
BA 2.0806 06

2003
2003

Roter Spitzdeckenbock mässiug häufig gefunden2013
EAG

8 18
2

Molorchus minor
BA 3.14.127 05

1993
1993Weisslinierter Kurzdeckenbock,

Fichten-Kurzdeckenbock
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

Haulen, Wiese West1993
EAG

11
8

Phymatodes testaceus
BA 2.0613 06

2013
2013Veränderlicher Schönbock,

Veränderlicher Scheibenbock
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

Fuss der Holzfluh2013
EAG

21
16

Clytus arietis
BA 3.0409 06

2003
2003Buchen-Widdercock, Echter

Widderbock
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 58

2013
EAG

2 97
2

Agapanthia violacea
BA 3.0818 05

1993
1993

Metallglänzender Distelbock mässig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
4
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Phytoecia affinis = nigri pes
BA 2.03 05

1993
1993Schwarzfüssiger

Walzenhalsbock
selten gefunden

Von Roll Areal, Fuss der Fluh
St. Wolfgang

2003
EAG

2 12
32

Plateumaris consimilis
BA 3.10.125 05

1993
1993

Rohrkäfer-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies
2001
3

EAG
1 11

8

Orsodacne cerasi
BA 2.0620 04

1993
1993

Kirsch-Blatthähnchen mässig häufig gefunden2003
EAG

2 24
4

Oulema melanopus
BA 2.0830 05

1993
1993

Rothalsiges Getreidehähnchen
sehr häufig gefunden, hier handelt es sich um
zwei sehr ähnliche Arten

2013
EAG

1 2 14
1

Lilioceris lilii
BA 3.2216 05

2003
2003

Lilienhähnchen-Art selten gefundenRoggen, Weide West2003
EAG

11
16

Lilioceris merdigera
BA 3.0317 03

2003
2003

Lilienhähnchen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
8

Labidostomis longimana
BA 3.1130 07

1993
1993

Gemeiner Langbeinkäfer wenig häufig gefundenWiese Klopfackerweg1993
EAG

11
8

Smaragdina salina
BA 3.0818 05

1993
1993

Blauer Langbeinkäfer häufig gefunden2013
EAG

3 4 58
2

Smaragdina affinis
BA 3.0818 05

1993
1993

Langbeinkäfer-Art wenig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh , Hemmet,
Wiese Ost

2013
EAG

1 1 12
8

Coptocephala rubicunda
BA 6.0223 07

2003
2003

Grosskopfblattkäfer-Art wenig häufig gefundenWaldrand Alt Berg2003
EAG

11
8

Clytra quadripunctata
BA 3.13.107 06

2003
2003

Ameisen-Blattkäfer-Art mässig häufig gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAG

1 11
4

Cryptocephalus bipunctatus
BA 2.0624 05

2009
2009

Zweipunktiger Fallkäfer mässig häufig gefundenFuss der Holzfluh2009
EAG

11
4

Cryptocephalus biguttatus
BA 3.0818 05

1993
1993

Zweifleckiger Fallkäfer mässig häufig gefunden1993
EAG

43
4

Cryptocephalus aureolus
BA 3.0818 05

1993
1993

Goldiger Fallkäfer
auf Blumen sehr häufig gefunden, besonders
auf gelben

2015
EAG

21 21 1524
1

Cryptocephalus sericeus
BA 3.0302 08

1993
1993

Seidiger Fallkäfer selten gefundenWaldrand Oberberg1993
EAG

11
16

Cryptocephalus hypochoeridis
BA 6.0230 05

1993
1993

Fallkäfer-Art
auf Blumen sehr häufig gefunden, besonders
auf gelben

Waldrand Alt Berg2013
EAG

8 10 41
1

Cryptocephalus violaceus
BA 3.0818 05

1993
1993

Fallkäfer-Art
auf Blumen sehr häufig gefunden, besonders
auf gelben

2015
EAG

16 10 917
1

Cryptocephalus morei
BA 2.0730 05

2003
2003

Querbindiger Fallkäfer wenig häufig gefundenRuine Neu Falkenstein2003
EAG

11
8

Cryptocephalus vittatus
BA 3.2628 06

1993
1993

Fallkäfer-Art selten gefundenHauensteinmatt1993
EAG

11
16

Timarcha tenebricosa
BA 6.0219 04

1993
1993

Tatzenkäfer-Art selten gefundenWaldrand Alt Berg1993
EAG

11
16

Timarcha goettingensis
BA 6.0219 04

1993
1993

Tatzenkäfer, Ledriger Blattkäfer mässig häufig gefunden
Waldrand Alt Berg, Fuss der
Holzfluh

1993
EAG

22
4
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Chrysolina =
Dlochrysa

fastuosa
BA 2.0830 05

1993
1993

Bunter oder Prächtiger Blattkäfer häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

3 1 11
2

Chrysolina =
Chrysomela

haemoptera
BA 3.2530 08

1993
1993

Blattkäfer-Art wenig häufig gefundenRinderweid1993
EAG

11
8

Chrysolina =
Chrysomela

varians
BA 6.0219 04

1993
1993

Johanniskraut-Blattkäfer  mässig häufig gefunden, an Johanniskraut2003
EAG

6 27
4

Chrysolina =
Chrysomela

hyperici
BA 3.0507 07

2013
2013

Blattkäfer-Art selten gefundenOberbergweide Mitte2013
EAG

11
16

Oreina =
Chrysochloa

alpestris variabilis
BA 2.0918 07

2003
2003

Blattkäfer-Art selten gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2003
EAG

11
16

Gonioctena =
Phytodecta

sp.
BA 3.1817 06

2013
2013

Blattkäfer Gattung Gattung wenig häufig gefundenSchwängimatt, Wiese Süd2013
EAGn

11
8

Hydrothassa glabra
BA 3.0213 06

2003
2003

Kahler Sumpfblattkäfer selten gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost2003
EAG

11
16

Sermylassa halensis
BA 3.13.130 07

1993
1993

Labkraut-Blattkäfer mässig häufig gefunden1993
EAG

33
4

Pyrrhalta viburni
BA 2.0806 06

2003
2003

Schneeballblattkäfer sehr häufig gefunden2003
EAG

64
1

Luperus longicornis
BA 3.0428 04

1993
1993

Blattkäfer-Art wenig häufig gefundenOberbergweide West1993
EAG

11
8

Luperus flavipes
BA 3.14.218 05

2013
2013

Blattkäfer-Art
wenig häufig gefunden, weil klein, vermutlich
häufig

2013
EAG

33
4

Galeruca tanaceti
BA 3.1929 06

1993
1993

Rainfarnblattkäfer wenig häufig gefunden2014
EAG

1 34
8

Longitarsus tabidus
BA 3.1621 04

1993
1993

Erdflohkäfer-Art
erst 1 Mal gefunden, aber meist übersehen
oder nicht inventarisiert

Weide Brachhüsliweg,
einziger Fund in der Region!

1993
EAG

11
-

Altica sp.
BA 3.12.120 04

1993
1993

Kohlerdfloh Gattung
Gattung mässig häufig gefunden, aber meist
übersehen oder nicht inventarisiert

2013
EAGn

8 2 14
-

Altica pusilla
BA 3.0923 03

2003
2003

Kohlerdfloh-Art erst 1 Mal gefunden, aber kaum inventarisiertFarisberg, Weide Süd2003
EAG

1
-

Asiorestia transversa
BA 3.0907 10

1993
1993

Erdflohkäfer-Art wenig häufig gefundenFarisberg, Weide Süd1993
EAG

11
8

Derocrepis rufipes
BA 3.0318 06

2013
2013

Erdflohkäfer-Art selten gefundenWaldrand Oberberg2013
EAG

11
16

Bruchus atomarius
BA 2.0827 07

1993
1993

Wicken-Samenkäfer
selten gefunden, aber vermutlich oft
übersehen

Fuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
-

Bruchidius sp.
BA 6.0230 05

1993
1993

Samenkäfer Gattung
Gattung selten gefunden, weil klein und
unscheinbar und vermutlich oft übersehen

Waldrand Alt Berg1993
EAGn

11
-

Byctiscus betulae
BA 2.03 05

1993
1993Rebenstecher, Rebstichler,

Zigarrenwickler
wenig häufig gefunden, gilt nach Einschätzung
von Ch. Germann als häufig

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
2

Apoderus coryli
BA 3.13.218 05

2013
2013Haselblattroller,

Haselnuss-Dickkopfroller
häufig gefunden, gilt nach Literatur als häufigHemmet, Wiese West2013

EAG
11

2
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Phyllobius
subdentatus =
parvulus

BA 3.2216 05
2003

2003
Kleiner Blattrüssler

mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
häufig

Roggen, Weide West2003
EAG

11
2

Phyllobius oblongus
BA 3.2316 05

2003
2003Brauner Schmalbauch,

Länglicher Blattrüssler
mässig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
sehr häufig

Roggen, Weide Ost2003
EAG

11
1

Phyllobius pyri
BA 3.10.223 04

2003
2003Breiter Birnengrünrüssler,

Kupfriger Blattrüssler
häufig gefunden, gilt nach Literatur als sehr
häufig

Waldrand Paradies, Waldrand
Oberberg

2014
EAG

12
1

Phyllobius
betulinus =
betulae

BA 3.17.827 04
1993

1993
Weissdorn-Blattrüssler

häufig gefunden, gilt nach Literatur als mässig
häufig

2013
EAG

4 5 27
2

Otiorhynchus rugifrons
BA 2.0805 03

2003
2003

Runzelstirn-Dickmaulrüssler
erst 2 Mal gefunden, gilt nach Literatur als
selten, an xerothermen Felsen im Jura

Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von 2 Funden in der R.

2003
EAG

11
16

Polydrusus impar
BA 3.2629 06

2003
2003

Fichten-Glanzrüssler
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3, gilt nach Literatur als
mässig häufig

Hauensteinmatt2003
EAG

11
4

Polydrusus
aeratus =
atomarius

BA 3.2628 06
1993

1993
Grauhaariger Glanzrüssler

wenig häufig gefunden , in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 10, gilt nach
Literatur als häufig

2013
EAG

1 1 13
2

Polydrusus impressifrons
BA 3.13.218 05

2013
2013

Mattgrüner Glanzrüssler
selten gefunden, gilt nach Literatur als wenig
häufig

EAG
1

8

Polydrusus cervinus
BA 6.0205 06

2013
2013Gescheckter oder

Hirsch-Glanzrüssler
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum, gilt nach
Literatur als  häufig

Waldrand Alt Berg2013
EAG

21
2

Polydrusus
formosus =
sericeus

BA 3.0318 06
2013

2013
Seidiger Glanzrüssler

häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum, gilt nach Literatur
als  häufig

Waldrand Oberberg,
Hemmet, Wiese Ost

2013
EAG

22
2

Polydrusus mollis
BA 2.0513 06

2003
2003Kupfriger oder Schimmernder

Glanzrüssler
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum, gilt nach
Literatur als  mässig häufig

Holzfluh2003
EAG

11
4

Liophloeus tesselatus
BA 3.12.124 04

2003
2003Gewürfelter Staubrüssler,

Würfelfleckrüssler
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
nur 2 Individuen, nach Lit. häufig

Weide Hasenweg2003
EAG

11
2

Sitona lineatus
BA 3.12.110 03

2003
2003

Gestreifter Blattrandrüssler
wenig häufig gefunden, gilt nach Literatur als
sehr häufig

2003
EAG

33
1

Larinus turbinatus
BA 3.1629 07

1993
1993

Kratzdistelrüssler
mässig häufig gefunden, stellenweise in
grosser Zahl auf Disteln, gilt nach Literatur als
mässig häufig

Weide Brachhüsliweg1993
EAG

11
4

Anthonomus =
Furcipus

rectirostris
BA 3.2316 05

2003
2003

Kirschkernstecher
wenig häufig gefunden, weil unscheinbar, gilt
nach Literatur als häufig

Roggen, Weide Ost2003
EAG

11
2

Magdalis ruficornis
BA 2.0613 06

2013
2013

Schlehen-Zweigrüssler
erst 1 Mal gefunden, gilt nach Literatur als
mässig häufig

Fuss der Holzfluh2013
EAG

11
 4

Lepyrus capucinus
BA 3.0525 04

2003
2003

Kapuzinerrüssler
selten gefunden, gilt nach Literatur als mässig
häufig

Oberbergweide Mitte, einer
von drei Funden in der

2003
EAG

11
4

Hypera plantaginis
BA 3.13.205 08

2013
2013

Hornklee-Kokonrüssler
selten gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen, gilt nach
Einschätzung von Ch. Germann als häufig

Hemmet, Wiese West2013
EAG

11
2

Rhinusa =
Gymnaetron

asellus
BA 3.1630 05

1993
1993

Wollkraut-Gallenrüssler
erst 1 Mal gefunden, gilt nach Literatur als
mässig häufig

Weide Brachhüsliweg,
einziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
4

Orchestes =
Rhynchaenus

fagi
BA 5.0119 06

2008
2008Buchen-Springrüssler,

Buchenblattrüssler
Frassspuren an Rotbuchen sehr häufig  in den
Fallen der WSL wenig häufig: 13

2015
EAG

1 1410
1

Leperisinus varius
BA 2.0620 04

1993
1993

Kleiner Bunter Eschenbastkäfer selten gefunden, nicht inventarisiertFuss der Holzfluh1993
EAG

11
-
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BA 1.0129 07
1993

1993
Hautflügler

EAG T

Pamphilius balteatus
BA 3.0307 06

1993
1993

Gespinstblattwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Waldrand
Oberberg,einziger Fund

1993
EAG

11
32

Pamphilius sylvaticus
BA 3.2316 05

2003
2003

Gespinstblattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

Roggen, Weide Ost,
Hemmet, Wiese West

2013
EAG

1 12
8

Janus compressus
BA 2.0605 06

2013
2013

Halmwespen-Art erst 2 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh, einer von
2 Funden in der  Region

2013
EAG

11
32

Cephus pygmaeus
BA 3.17.810 06

2003
2003

Halmwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 49

Südliche Bahnböschung2003
EAG

11
4

Cephus
spinipes =
cultratus

BA 3.1831 05
2003

2003
Halmwespen-Art

Gattung mässig häufig gefunden, in den Fallen
der WSL (P. Flückiger) selten: 6

2013
EAG

1 34
4

Aprosthema melanurum
BA 3.2311 05

1993
1993

Bürstenhornblattwespen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

1 11
8

Arge berberidis
BA 3.17.818 07

2003
2003

Bürstenhornblattwespen-Art mässig häufig gefunden
Südliche Bahnböschung,
Alter Steinbruch Mümliswiler

2003
EAG

22
4

Arge ciliaris
BA 2.0830 05

1993
1993

Bürstenhornblattwespen-Art wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

1
8

Arge pagana
BA 2.0301 08

1993
1993

Bürstenhornblattwespen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

3 14
4

Arge cyanocrocea
BA 3.14.127 05

1993
1993

Bürstenhornblattwespen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 13
4

Arge ochropus
BA 2.0301 08

1993
1993Gemeine

Rosen-Bürstenhornblattwespe
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Von Roll Areal1993
EAG

11
4

Corynis crassicornis
BA 2.0621 06

1993
1993

Keulenblattwespen-Art wenig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh, Farisberg,
untere Weide West

2014
EAG

1 3 22
8

Abia = Zaraea mutica
BA 6.0215 04

1993
1993

Keulenblattwespen-Art selten gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
16

Selandria serva
BA 3.2114 08

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 82

2013
EAG

2 1 13
2

Dolerus germanicus
BA 3.17.825 04

2003
2003

Blattwespen-Art mässig häufig gefunden
Südliche Bahnböschung,
Waldrand Paradies

2013
EAG

1 12
4

Dolerus gonager
BA 3.0327 04

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Waldrand Oberberg, Chalm
Oberberg, Wiese Ost

2013
EAG

1 12
4

Dolerus puncticollis
BA 3.0823 03

2003
2003

Blattwespen-Art
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 23

Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

11
8

Dolerus aeneus
BA 3.2616 05

2003
2003

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

Hauensteinmatt, Rinderweid2003
EAG

22
8

Dolerus nigratus
BA 3.0923 03

2003
2003

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 6

2015
EAG

1 44
4

Dolerus picipes
BA 3.2311 05

1993
1993

Blattwespen-Art mässig häufig gefunden
Roggen, Weide Ost,
Schwängimatt, Weide West

2013
EAG

2 12
4
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Athalia circularis
BA 3.2328 06

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 14

2013
EAG

1 2 24
2

Athalia cordata
BA 3.1602 10

2003
2003

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 13

Weide Brachhüsliweg,
Roggen, Weide Ost

2013
EAG

1 12
2

Athalia liberta
BA 6.0206 07

2013
2013

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

Waldrand Alt Berg2013
EAG

11
4

Athalia paradoxa
BA 2.0830 05

1993
1993

Blattwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
32

Athalia rosae
BA 6.0230 08

1993
1993

Kohlrübsenblattwespe
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 23

2003
EAG

1 23
2

Athalia rufoscutellata
BA 3.14.309 06

2003
2003

Blattwespen-Art wenig häufig gefundenWeide Haulen2003
EAG

11
8

Empria
sexpunctata =
klugii

BA 3.15.217 04
2003

2003
Blattwespen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Weide Seidenbergweg2003
EAG

11
8

Empria liturata
BA 3.2011 05

2015
2015

Blattwespen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2015
EAG

11
8

Empria longicornis
BA 6.0205 06

2013
2013

Blattwespen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Alt Berg2013
EAG

11
8

Allantus cinctus
BA 3.2611 05

1993
1993Weissgürtelige

Rosensägewespe
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 51

Hauensteinmatt1993
EAG

11
4

Allantus truncatus
BA 3.0406 06

2013
2013

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Oberbergweide West2013
EAG

11
8

Allantus didymus
BA 3.0507 06

1993
1993

Blattwespen-Art wenig häufig gefundenOberbergweide West1993
EAG

11
8

Eutomostethus
= Atomostethus

ephippium
BA 3.2513 06

2013
2013

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 12

Rinderweid2013
EAG

11
4

Stethomostus fuliginosus
BA 3.10.105 08

2013
2013

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 24

Feuchtwiese Paradies2013
EAG

11
8

Rhadinoceraea micans
BA 1.01  04

2003
2003

Blattwespen-Art wenig häufig gefunden
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
8

Monophadnus pallescens
BA 3.0227 04

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 54

2003
EAG

1 34
4

Claremontia
brevicornis =
confusa

BA 3.0428 04
1993

1993
Blattwespen-Art

mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 7

2003
EAG

2 44
4

Claremontia waldheimii
BA 3.2514 04

2003
2003

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Rinderweid2003
EAG

11
8

Aglaostigma aucupariae
BA 3.1811 05

2015
2015

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 176

Schwängimatt, Wiese Süd2015
EAG

11
2

Aglaostigma fulvipes
BA 3.2311 05

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 24

Roggen, Weide Ost,
Hemmet, Wiese West

2013
EAG

1 12
4

Tenthredopsis nassata
BA 3.0918 05

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 37

2003
EAG

1 23
4
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Tenthredopsis scutellaris
BA 3.2616 05

2003
2003

Blattwespen-Art
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Hauensteinmatt, einer von
drei Funden in der Region!

2003
EAG

11
16

Tenthredopsis sordida
BA 3.2216 05

2003
2003

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 40

Roggen, Weide West,
Schwängimatt, Wiese Süd

2015
EAG

1 12
2

Tenthredopsis stigma
BA 3.1917 06

2013
2013

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 11

Schwängimatt, Wiese West2013
EAG

11
4

Tenthredopsis ornata = excisa
BA 3.2529 05

2003
2003

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Rinderweid2003
EAG

11
8

Sciapteryx consobrina
BA 3.2316 05

2003
2003

Blattwespen-Art selten gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
16

Rhogogaster chlorosoma
BA 1.1510 06

2003
2003

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Goletenkanal2003
EAG

11
8

Tenthredo maculata
BA 3.2008 06

2003
2003

Blattwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Schwängimatt, Weide  Mitte,
Schwängimatt, Wiese Süd

2013
EAG

1 12
8

Tenthredo temula
BA 3.13.127 05

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 5

2003
EAG

3 14
2

Tenthredo mesomela
BA 2.03 05

1993
1993

Blattwespen-Art häufig gefunden
Von Roll Areal,
Schwängimatt, Weide West

2003
EAG

1 12
2

Tenthredo obsoleta
BA 3.1829 06

1993
1993

Blattwespen-Art selten gefunden
Schwängimatt, Weide Süd ,
einer von drei Funden in der

1993
EAG

11
16

Tenthredo solitaria
BA 3.14.127 05

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

3 3 14
4

Tenthredo
crassa =
albicornis

BA 3.0302 08
1993

1993
Blattwespen-Art selten gefundenWaldrand Oberberg1993

EAG
11

16

Tenthredo scrophulariae
BA 2.0301 08

1993
1993

Blattwespen-Art wenig häufig gefunden
Von Roll Areal, Leberen,
Chalch- und Wassergraben

2003
EAG

1 22
8

Tenthredo amoena
BA 2.0301 08

1993
1993

Blattwespen-Art mässig häufig gefunden
Von Roll Areal, Waldrand
Oberberg

1993
EAG

22
4

Tenthredo zonula
BA 3.14.127 05

1993
1993

Blattwespen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

3 5 29
4

Tenthredo
marginella-
Komplex

BA 2.0301 08
1993

1993
Blattwespen-Artkomplex

häufig gefunden, möglicherweise zwei
verschiedene Arten

2013
EAG

1 2 24
2

Tenthredo vespa
BA 3.2308 07

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 6

2013
EAG

7 2 18
2

Tenthredo arcuata
BA 2.0827 07

1993
1993

Blattwespen-Art häufig gefunden2013
EAG

3 8 19
2

Tenthredo notha
BA 6.0227 07

1993
1993

Blattwespen-Art häufig gefunden2013
EAG

3 1 37
2

Tenthredo brevicornis
BA 2.0301 08

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 3 14
2

Tenthredo bifasciata  rossi
BA 3.0301 08

2003
2003

Blattwespen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
8
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Tenthredo =
Elinora =

koehleri
BA 3.0208 05

2003
2003

Blattwespen-Art wenig häufig gefunden2013
EAG

2 24
8

Pachyprotasis variegata
BA 3.1816 05

1993
1993

Blattwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide Süd,
einziger Fund in der R.!

1993
EAG

11
32

Macrophya punctumalbum
BA 6.0230 05

1993
1993

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
4

Macrophya
sanguinolenta =
quadrimaculata

BA 3.0525 04
2003

2003
Blattwespen-Art

mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

2003
EAG

13
4

Macrophya annulata  = ligata
BA 3.0818 05

1993
1993

Blattwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL wenig
häufig: 18

2013
EAG

5 7 312
2

Macrophya
duodecim-
punctata

BA 3.10.125 05
1993

1993
Blattwespen-Art

mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Feuchtwiese Paradies1993
EAG

11
4

Macrophya montana
BA 3.13.127 05

1993
1993

Blattwespen-Art häufig gefunden2013
EAG

7 6 710
2

Macrophya alboannulata
BA 3.13.118 05

2013
2013

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Hemmet, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Cladius pectinicornis
BA 3.0517 09

2003
2003

Blattwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 54

Oberbergweide Mitte2003
EAG

11
4

Pristiphora punctifrons
BA 3.2216 05

2003
2003

Blattwespen-Art selten gefundenRoggen, Weide West2003
EAG

11
16

Pristiphora ruficornis
BA 3.0308 05

2003
2003

Blattwespen-Art selten gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
16

Pachynematus clitellatus
BA 3.12.120 04

1993
1993

Blattwespen-Art selten gefundenWeide Hasenweg1993
EAG

11
16

(Alysiinae) non det.
BA 3.1817 06

2013
2013

Brackwespe Unterfamilie selten gefundenSchwängimatt, Wiese Süd2013
EAGn

11
16

(Microgaste-
rinae)

non det.
BA 3.0521 09

2013
2013

Brackwespe Unterfamilie Unterfamilie häufig gefunden
Oberbergweide Mitte, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

2013
EAGn

22
-

Apanteles
sp.
(Puppenkokon)

BA 3.1816 05
1993

1993Brackwespe Gattung
(Puppenkokon)

Gattung häufig gefunden2015
EAGn

1 2 69
2

Chelonus oculator
BA 3.0906 07

2003
2003

Brackwespen-Art wenig häufig gefundenFarisberg, Weide Süd2003
EAG

11
8

(Helconinae) non det.
BA 3.13.221 09

2013
2013

Brackwespe Unterfamilie
Unterfamilie mässig häufig gefunden, bes. an
Holzstapeln

Hemmet, Wiese West2013
EAGn

11
-

Helcon angustator
BA 6.0206 07

2013
2013

Brackwespen-Art mässig häufig gefunden, bes. an Holzstapeln
Waldrand Alt Berg, Roggen,
Weide Ost

2013
EAG

32
4

Helcon sp. C
BA 3.2314 07

2013
2013Brackwespen-Art (nicht

bestimmt)
erst 2 Mal gefunden

Roggen, Weide Ost, einer
von 2 Funden in der Region

2013
EAGn

11
32

Virgichneumon albosignatus
BA 3.0308 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art selten gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
16

Virgichneumon tergenus
BA 3.0525 04

2003
2003

Schlupfwespen-Art selten gefundenOberbergweide Mitte2003
EAG

11
16
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Cratichneumon
flavifrons =
fabricator

BA 6.0203 09
2003

2003
Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenWaldrand Alt Berg2003

EAG
11

4

Platylabops apricus
BA 2.0615 10

2003
2003

Schlupfwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh, einziger
Fund in der Region

2003
EAG

11
32

Ichneumon ligatorius
BA 3.2015 08

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2013
EAG

11
16

Ichneumon computatorius
BA 3.0918 05

1993
1993

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenFarisberg, Weide Süd1993
EAG

11
8

Ichneumon terminatorius
BA 3.1816 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden
Schwängimatt, Wiese Süd ,
Chalm Oberberg, Wiese Ost

2015
EAG

22
8

Ichneumon melanotis
BA 3.10.226 10

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Paradies2013
EAG

1
8

Ichneumon bucculentus
BA 3.0831 08

1998
1998

Schlupfwespen-Art häufig gefunden2014
EAG

1 1 23
2

Ichneumon albiger-Komplex
BA 3.1915 07

2003
2003

Schlupfwespe  Artenkomplex häufig gefunden2003
EAGn 

76
2

Ichneumon albiger s.str.
BA 3.2016 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2013
EAG

11
2

Ichneumon affector
BA 3.13.108 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden2015
EAG

33
8

Patrocloides =
Patroclus

sputator
BA 3.1102 09

1993
1993

Schlupfwespen-Art häufig gefunden2013
EAG

1 2 36
2

Amblyteles armatorius
BA 3.2226 06

1993
1993

Schlupfwespen-Art sehr häufig gefunden2014
EAG

3 17 515
1

Diphyus quadripunctorius
BA 3.0411 03

2003
2003

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefunden
Oberbergweide West,
Feuchtwiese Paradies

2013
EAG

1 12
4

Diphyus castanopyga
BA 3.0311 04

2014
2014

Schlupfwespen-Art erst 2 Mal gefundenWaldrand Oberberg2014
EAG

11
32

Eutanyacra glaucatoria
BA 3.0310 07

2015
2015

Schlupfwespen-Art erst 2 Mal gefundenWaldrand Oberberg2015
EAG

11
32

Coelichneumon cyaniventris
BA 3.0425 04

2003
2003

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
4

Coelichneumon biannulatus
BA 2.0715 10

2003
2003

Schlupfwespen-Art selten gefundenRuine Neu Falkenstein2003
EAG

11
16

Amblyjoppa fuscipennis
BA 3.13.127 05

1993
1993

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden
Hemmet, Wiese Ost,
Feuchtwiese Paradies

2013
EAG

1 12
8

Eurylabus torvus
BA 3.1931 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide West2003
EAG

11
8

Phaeogenes planifrons
BA 3.0921 05

2014
2014

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenFarisberg, Weide Süd2014
EAG

11
8

Alomya debellator
BA 2.0830 05

1993
1993

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden2003
EAG 

1 12
8
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Alomya
punctalata =
ripulator

BA 3.2616 05
2003

2003
Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2003

EAG
11

8

(Phygadeuon-
tini)

non det.
BA 3.13.218 05

2013
2013

Schlupfwespe Tribus Tribus häufig gefundenHemmet, Wiese West2013
EAGn

11
-

Polytribax sp.
BA 3.0525 04

2003
2003

Schlupfwespe Gattung Gattung mässig häufig gefundenOberbergweide Mitte2003
EAGn

11
4

Plectocryptus sp.
BA 3.0821 05

2014
2014

Schlupfwespe Gattung Gattung wenig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAGn

11
8

Aptesis nigrocincta
BA 3.2027 09

2014
2014

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2014
EAG

11
4

Aritranis =
Pycnocryptus

director
BA 3.15.217 04

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden2014
EAG

1 34
8

Idiolispa analis
BA 3.2216 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden2013
EAG

1 13
8

Trychosis sp.
BA 3.2016 07

2013
2013

Schlupfwespe Gattung Gattung mässig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2013
EAGn

11
4

Enclisis sp.
BA 3.2314 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art Gattung selten gefundenRoggen, Weide Ost2013
EAGn

11
16

Enclisis vindex
BA 3.2314 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenRoggen, Weide Ost2013
EAG

21
16

Cryptus minator
BA 2.0605 06

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
16

Cryptus spinosus
BA 2.0715 10

2003
2003

Schlupfwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Ruine Neu Falkenstein,
einziger Fund in der Region!

2003
EAG

11
32

Nematopodius formosus
BA 6.0206 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenWaldrand Alt Berg2013
EAG

11
16

Ophion sp.
BA 3.13.218 05

2013
2013

Schlupfwespe Gattung Gattung mässig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013
EAGn

11
4

Ophion ventricosus
BA 5.0123 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden
Leberen, Chalch- und
Wasser- graben, Hemmet,

2013
EAG

1 12
8

Eremotylus marginatus
BA 3.0308 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
8

Hellwigia obscura
BA 2.0304 08

2003
2003

Schlupfwespen-Art selten gefundenVon Roll Areal2003
EAG

11
16

Therion circumflexum
BA 3.14.127 05

1993
1993

Sichelwespen-Art sehr häufig gefunden2014
EAG

10 17 320
1

Heteropelma megarthrum
BA 3.0406 06

2013
2013

Sichelwespen-Art mässig häufig gefunden
Oberbergweide West,
Hemmet, Wiese Ost

2013
EAG

22
4

Erigorgus cerinops
BA 3.0202 08

1993
1993

Sichelwespen-Art häufig gefunden2003
EAG

2 34
2

Trichomma fulvidens
BA 3.12.117 04

2013
2013

Sichelwespen-Art erst 2 Mal gefunden
Weide Hasenweg, einer von
2 Funden in der Region

2013
EAG

11
32



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 33

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Campoletis varians
BA 3.13.105 09

2013
2013

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefunden
Hemmet, Wiese Ost,
Oberbergweide Mitte

2013
EAG

22
4

Campoletis "zonata"
BA 3.15.217 04

2003
2003

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenWeide Seidenbergweg2003
EAG

11
4

Rhimphoctona megacephalus
BA 6.0206 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenWaldrand Alt Berg2013
EAG

11
16

Cymodusa sp.
BA 3.2221 09

2003
2003

Schlupfwespe Gattung Gattung wenig häufig gefunden2014
EAGn

1 34
8

Apophua genalis
BA 3.0213 06

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost2013
EAG

1 11
8

Lissonota fundator
BA 3.2221 09

2003
2003

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefunden
Roggen, Weide West,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

22
4

Lissonota
coracina =
bellator

BA 3.13.221 09
2013

2013
Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013

EAG
11

8

Alloplasta piceator
BA 3.2316 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
8

Stilbops ruficornis
BA 3.0407 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenOberbergweide West2013
EAG

11
4

Pimpla rufipes
BA 3.0511 06

2003
2003

Schwarze Schlupfwespe häufig gefunden2013
EAG

2 13
2

Itoplectis maculator
BA 3.2613 06

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden2013
EAG

22
8

Theronia atalantae
BA 1.01 03 08

2003
2003

Schlupfwespen-Art selten gefunden
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
16

Dolichomitus imperator
BA 3.13.218 05

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013
EAG

11
8

Scambus =
Ateleophadnus

cincticarpus
BA 2.0806 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
16

Xorides praecatorius
BA 6.0205 06

2013
2013

Schlupfwespen-Art
mässig häufig gefunden, parasitiert Totholz
bewohnende Käfer

Waldrand Alt Berg2013
EAG

21
4

Colpotrochia cincta
BA 6.0206 06

2003
2003

Schlupfwespen-Art häufig gefunden2009
EAG

55
2

Scolobates auriculatus
BA 3.14.118 06

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
16

Lagarotis debitor
BA 3.2127 09

2014
2014

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenSchwängimatt, Wiese Nord2014
EAG

11
4

Lagarotis semicaligata
BA 3.2322 09

2013
2013

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2013
EAG

11
4

Alexeter sp.
BA 3.2221 09

2003
2003

Schlupfwespe Gattung Gattung wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAGn

11
8

Hadrodactylus sp.
BA 3.2529 05

2003
2003

Schlupfwespe Gattung Gattung mässig häufig gefunden2003
EAGn

34
4



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 34

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Euryproctus sp.
BA 3.2316 05

2003
2003

Schlupfwespe Gattung Gattung wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAGn

11
8

Netelia testacea
BA 3.13.206 06

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
8

Cosmoconus nigriventris
BA 3.2027 09

2014
2014

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2014
EAG

11
8

Tryphon signator
BA 3.2316 05

2003
2003

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2013
EAG

1 11
8

Tryphon rutilator
BA 3.13.118 06

2013
2013

Schlupfwespen-Art wenig häufig gefunden
Hemmet, Wiese Ost, Haulen,
Wiese West

2013
EAG

22
8

Tryphon trochanteratus
BA 3.14.118 05

2013
2013

Schlupfwespen-Art mässig häufig gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
4

Megastylus sp.
BA 3.2322 09

2013
2013

Schlupfwespe Gattung Gattung erst 1 Mal gefunden
Roggen, Weide Ost, einziger
Fund in der Region

2013
EAGn

11
32

Stephanus serrator
BA 6.0206 07

2013
2013

Schlupfwespen-Art selten gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
16

Gasteruption assectator
BA 2.0827 07

1993
1993

Schmalbauchwespen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 1 23
4

Diplolepis rosae (Galle)
BA 3.0804 07

1993
1993Gemeine Rosengallwespe

(Galle)
sehr häufig gefunden2013

EAG
14 12 1116

1

Pediaspis aceris
BA 2.0914 04

2003
2003

Ahorn-Gallwespe Gallen überall häufig, wo Bergahorn wächst2013
EAG

3 55
1

Holopyga generosa
BA 3.2226 06

1993
1993

Goldwespen-Art wenig häufig gefunden
Roggen, Weide West,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

1 12
8

Hedychrum gerstäckeri
BA 3.1629 07

1993
1993

Goldwespen-Art wenig häufig gefundenWeide Brachhüsliweg1993
EAG

11
8

Chrysis dichroa
BA 2.0806 06

2003
2003

Goldwespen-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einziger Fund in der Region!

2003
EAG

11
32

Chrysis trimaculata
BA 6.0217 04

2003
2003

Schnbeckenhaus-Goldwespe wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West2014
EAG

1 11
8

Chrysis cyanea
BA 6.0206 07

2013
2013

Goldwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
wenig häufig: 16, an Totholz

Roggen, Weide Ost,
Roggen, Weide Ost

2013
EAG

22
4

Chrysis ignita
BA 6.0206 07

2013
2013Feuergoldwespe, Gemeine

Goldwespe
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
wenig häufig: 16, an Totholz

Waldrand Alt Berg, Roggen,
Weide Ost

2014
EAG

22
4

Chrysis
ignita forma
angustula gracilis

BA 6.0206 07
2013

2013
Feuergoldwespen-Art selten gefundenHaulen, Wiese West2013

EAG
11

16

Chrysis ignita f. ruddii
BA 2.0628 04

2003
2003

Feuergoldwespen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2003
EAG

11
16

Sapygina decemguttata
BA 6.0227 07

1993
1993

Dolchwespen-Verwandte
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Haulen, Wiese West1993
EAG

11
8

Sapyga clavicornis
BA 6.0206 07

2013
2013

Gemeine Keulenwespe
mässig häufig gefunden, an Totholz , den
Fallen der WSL nur 2 Individuen

Haulen, Wiese West2003
EAG

11
4



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 35

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Tiphia femorata
BA 3.12.102 08

2013
2013

Gemeine Rollwespe
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

33
2

Manica rubida
BA 3.1816 05

1993
1993

Knotenameisen-Art mässig häufig, auf Sandböden lokal sehr häufig
Schwängimatt, Weide Süd,
Waldrand Alt Berg

2013
EAG

1 12
4

Myrmica rubra
BA 2.0309 04

1993
1993

Knotenameisen-Art
häufig gefundenin, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 243 Individuen

2003
EAG

21 69
2

Myrmica ruginodis
BA 3.1816 05

1993
1993

Knotenameisen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) sehr häufig: 1799 Individuen

2008
EAG

4 67
2

Myrmica sabuleti
BA 2.0819 04

1993
1993

Knotenameisen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) sehr häufig: 1091 Individuen

2003
EAG

5 48
2

Myrmica scabrinodis
BA 3.2627 03

2003
2003

Trockenrasen-Knotenameise
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) sehr häufig: 3906 Individuen

2003
EAG

55
2

Tetramorium caespitum
BA 3.1621 04

1993
1993

Gemeine Rasenameise
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3 Individuen

1993
EAG

44
2

Tapinoma
erraticum cf.
ambiguum

BA 3.0227 04
1993

1993
Drüsenameise Artengruppe häufig gefunden2014

EAGn
14 12 114

2

Camponotus ligniperda
BA 2.0709 04

1989
1989

Gemeine Rossameise
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 6

2003
EAG

9 38
2

Lasius niger
BA 2.0309 04

1993
1993

Schwarzgraue Wegameise
sehr häufig gefundenin den Fallen der WSL (P.
Flückiger) sehr häufig: 1248 Individuen

2015
EAG

18 9 416
1

Lasius alienius
BA 3.17.215 04

1993
1993

Fremde Wegameise
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 192 Individuen

2003
EAG

4 15
4

Lasius emarginatus
BA 2.0620 04

1993
1993

Mauer-Wegameise mässig häufig gefunden2003
EAG

2 53
4

Lasius flavus
BA 6.0219 04

1993
1993

Gelbe Wegameise
sehr häufig gefundenin den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 495 Individuen

2014
EAG

15 11 215
1

Lasius fuliginosus
BA 1.1517 09

2003
2003

Glänzendschwarze Holzameise
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 54 Individuen

Goletenkanal2003
EAG

11
2

Formica fusca
BA 6.0215 04

1993
1993

Grauschwarze Sklavenameise
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 236

2015
EAG

9 11 212
2

Formica lemani
BA 3.2016 05

1993
1993

Sklavenameisen-Art
wenig häufig gefunden, nur in hohen Lagen
des Juras

Von Roll Areal,
Schwängimatt, Weide West

2003
EAG

1 32
8

Formica cunicularia
BA 3.10.213 04

1993
1993

Gewöhnliche Sklavenameise
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 271

2014
EAG

31 21 922
1

Formica rufibarbis
BA 3.1621 04

1993
1993

Zweifarbige Sklavenameise
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 89

2014
EAG

10 14 616
1

Formica lugubris
BA 3.0227 04

1993
1993

Berg-Waldameise häufig gefunden2013
EAG

1 6 24
2

Formica pratensis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Wiesen-Waldameise
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

2015
EAG

35 40 1621
1

Formica rufa
BA 2.0709 04

1989
1989

Rote Waldameise
häufig gefunden, in den  Fallen der WSL (P.
Flückiger) sehr  häufig: 3037 Individuen

2014
EAG

14 11 311
2



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 36

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Formica polyctena
BA 3.13.120 04

1993
1993

Kahlrückige Waldameise
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 4

2013
EAG

10 13 68
2

Formica sanguinea
BA 3.0428 04

1993
1993

Blutrote Raubameise
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuumk

2014
EAG

12 12 79
1

Eumenes coronatus
BA 2.0827 07

1993
1993

Pillenwespen-Art
mässig  häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

2003
EAG

2 23
4

Eumenes subpomiformis
BA 2.0621 06

1993
1993

Pillenwespen-Art wenig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh, Ruine Neu
Falkenstein

2013
EAG

1 3 22
8

Odynerus spinipes
BA 1.1510 06

2003
2003

Gemeine Schornsteinwespe wenig häufig gefunden2013
EAG

1 12
8

Allodynerus rossi
BA 3.17.818 07

2003
2003

Lehmwespen-Art wenig häufig gefundenSüdliche Bahnböschung2003
EAG

11
8

Ancistrocerus nigricornis
BA 3.2611 05

1993
1993

Mörtel- oder Lehmwespen-Art
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 12

2014
EAG

3 1 25
2

Ancistrocerus oviventris
BA 3.0806 06

1998
1998

Mörtel- oder Lehmwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Fuss der Holzfluh2003
EAG

1 12
4

Ancistrocerus trifasciatus
BA 2.03 05

1993
1993

Mörtel- oder Lehmwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 9

Von Roll Areal1993
EAG

11
4

Ancistrocerus gazella
BA 2.0621 06

1993
1993

Mörtel- oder Lehmwespen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

2 24
4

Symmorphus bifasciatus
BA 6.0230 08

1993
1993

Lehmwespen-Art wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West1003
EAG

11
8

Symmorphus gracilis
BA 2.03 05

1993
1993

Lehmwespen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 1 14
4

Polistes dominulus
BA 2.0719 04

1993
1993

Französische Feldwespe
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
wenig häufig: 23, nistet an Felsen und  Mauern

2013
EAG

27 32 723
1

Polistes nimpha
BA 3.1814 08

1993
1993

Feldwespen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide Süd1003
EAG

11
8

Polistes biglumis
BA 2.0614 04

2003
2003

Feldwespen-Art wenig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh , Fuss der
Fluh St. Wolfgang

2003
EAG

52
8

Vespa crabro
BA 3.0409 06

2003
2003

Hornisse
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 4

2015
EAG

13 514
1

Dolichovespula sylvestris
BA 3.1630 05

1993
1993

Waldwespe häufig gefunden2015
EAG

3 12 314
2

Dolichovespula saxonica
BA 3.2316 05

2003
2003

Sächsische Wespe
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 11

2014
EAG

10 28
2

Vespula rufa
BA 3.0528 04

1993
1993

Rote Wespe
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 35

2003
EAG

4 68
2

Vespula austriaca
BA 3.2226 06

1993
1993

Österreichische Kuckuckswespe
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2003
EAG

1 23
8

Vespula germanica
BA 3.12.120 04

1993
1993

Deutsche Wespe
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 83

2013
EAG

3 612
1



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 37

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Vespula vulgaris
BA 3.0918 05

1993
1993

Gemeine Wespe
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 359

2015
EAG

5 18 2026
1

Priocnemis coriacea
BA 3.0227 04

1993
1993

Wegwespen-Art
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Chalm Oberberg, Wiese Ost1993
EAG

11
8

Priocnemis perturbator
BA 3.10.121 04

1993
1993

Wegwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 63

Feuchtwiese Paradies,
Roggen, Weide Ost

1993
EAG

22
2

Priocnemis gracilis
BA 3.0806 07

2003
2003

Wegwespen-Art wenig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

21
8

Priocnemis parvula
BA 3.0817 08

2003
2003

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

2003
EAG

33
4

Caliadurgus fasciatellus
BA 3.0520 09

1993
1993

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Oberbergweide Mitte2003
EAG

11
4

Auplopus carbonarius
BA 3.0804 07

1993
1993

Tönnchen-Wegwespe
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 19

Fuss der Holzfluh, Ruine Neu
Falkenstein

2003
EAG

1 12
8

Aporus unicolor
BA 6.0230 08

1993
1993

Wegwespen-Art
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 21

Waldrand Alt Berg1993
EAG

11
8

Arachnospila anceps
BA 3.0520 09

1993
1993

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Oberbergweide Mitte,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

1 12
4

Arachnospila trivialis
BA 3.13.221 09

2013
2013

Wegwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Hemmet, Wiese West2013
EAG

1
8

Arachnospila
hedickei  =
pseudabnormis

BA 2.0904 08
2003

2003
Wegwespen-Art erst 2 Mal gefunden, aber nicht sicher bestimmt

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2003
EAG

11
 -

Arachnospila spissa
BA 3.14.127 05

1993
1993

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 70

2013
EAG

3 3 36
4

Arachnospila minutula
BA 3.0507 06

1993
1993

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Oberbergweide Mitte, Weide
Seidenbergweg

1993
EAG

22
4

Anoplius nigerrimus
BA 3.0818 06

1998
1998

Wegwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2003
EAG

1 45
4

Isodontia mexicana
BA 2.0902 08

2013
2013Mexikanischer

Heuschreckenjäger
wenig häufig gefunden, erst seit wenigen
Jahren in die Schweiz nördlich der Alpen
eingewandert

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
8

Philanthus triangulum
BA 2.0319 09

1993
1993

Bienenwolf (Grabwespe) wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Cerceris rybiensis
BA 3.2015 07

2003
2003

Bienenjagende Knotenwespe
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

3 24
2

Cerceris hortivaga
BA 2.0830 07

1993
1993

Knotenwepsen-Art selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von drei Funden in der

1993
EAG

11
16

Gorytes laticinctus
BA 2.0827 07

1993
1993

Grabwespen-Art wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
8

Gorytes (s.s.) quinquecinctus
BA 3.1108 07

2003
2003

Grabwespen-Art mässig häufig gefunden
Wiese Klopfackerweg,
Südliche Bahnböschung

2003
EAG

22
4

Argogorytes mystaceus
BA 2.0906 07

2013
2013

Grabwespen-Art
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
4
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Mellinus arvensis
BA 2.0319 09

1993
1993

Kotwespen-Art (Grabwespe) wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Tachysphex pompiliformis
BA 3.2308 07

1993
1993

Heuschreckenwespen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 23
4

Trypoxylon figulus
BA 3.2308 07

1993
1993Holzbohrwespen-Art oder

Töpfergrabwespe
mässig häufig gefunden

Roggen, Weide Ost, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

2013
EAG

2 22
4

Trypoxylon minus
BA 6.0206 06

2003
2003Holzbohrwespen- oder

Töpfergrabwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
mässig häufig: 36, nistet an Totholz

Waldrand Alt Berg,
Rinderweid

2003
EAG

22
4

Trypoxylon attenuatum
BA 3.2029 06

1993
1993Holzbohrwespen- oder

Töpfergrabwespen-Art
wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993

EAG
11

8

Trypoxylon clavicerum
BA 6.0206 07

2013
2013Holzbohrwespen- oder

Töpfergrabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
wenig häufig: 13, nistet an Totholz

Waldrand Alt Berg2013
EAG

21
8

Psen
(Mimumesa)

dahlbomi
BA 3.2508 07

1993
1993

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Rinderweid, Oberbergweide
West

2003
EAG

1 22
8

Psenulus fuscipennis
BA 3.2314 07

2013
2013

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Roggen, Weide Ost2013
EAG

11
8

Psenulus pallipes
BA 3.2314 07

2013
2013

Grabwespen-Art
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

Roggen, Weide Ost2013
EAG

11
16

Pemphredon lugubris
BA 2.0615 10

2003
2003

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 18

Fuss der Holzfluh2013
EAG

1 11
8

Pemphredon lugens
BA 3.2314 07

2013
2013

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Roggen, Weide Ost2013
EAG

11
8

Pemphredon rugifera
BA 6.0205 09

2013
2013

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Waldrand Alt Berg2013
EAG

11
8

Pemphredon inornata
BA 3.0316 09

2003
2003

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 6

Waldrand Oberberg2003
EAG

11
8

Pemphredon lethifera
BA 3.1629 07

1993
1993

Grabwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Weide Brachhüsliweg, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

2013
EAG

1 12
4

Passaloecus corniger
BA 6.0206 07

2013
2013

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 20

Waldrand Alt Berg2013
EAG

11
8

Ectemnius
(Metacrabro)

cephalotes
BA 3.1102 08

2003
2003

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Wiese Klopfackerweg2003
EAG

11
8

Ectemnius
(Metacrabro)

lituratus
BA 2.0827 07

1993
1993

Grabwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 11

2003
EAG

5 26
2

Ectemnius
(Clytochrysus)

ruficornis =
nigrifrons

BA 3.2622 09
2013

2013
Grabwespen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Hauensteinmatt2013
EAG

11
8

Ectemnius
(Clytochrysus)

lapidarius
BA 2.0918 07

2003
2003

Grabwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Farisberg, untere

2003
EAG

32
2

Ectemnius
(Hypocrabro)

continuus
BA 3.2328 06

1993
1993

Grabwespen-Art
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2003
EAG

4 36
2

Ectemnius
(s.str.)

dives
BA 2.03 05

1993
1993

Grabwespen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 13

2003
EAG

2 55
4
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Ectemnius
(s.str.)

borealis =
nigrinus

BA 3.2115 08
2013

2013
Grabwespen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Schwängimatt, Wiese Nord2013
EAG

11
8

Lestica clypeata
BA 3.0817 08

2003
2003Silbermundwespen-Art

(Grabwespe)
mässig häufig gefunden

Farisberg, untere Weide
West, Waldrand Oberberg

2015
EAG

1 22
4

Crossocerus
(Coelocrabro)

annulipes =
ambiguus

BA 3.2328 06
1993

1993
Grabwespen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mäsig häufig: 27

Roggen, Weide Ost1993
EAG

11
8

Crossocerus
(Coelocrabro)

barbipes
BA 3.0521 09

2013
2013

Grabwespen-Art
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 4

Oberbergweide Mitte, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

2013
EAG

22
8

Oxybelus bipunctatus
BA 2.0904 08

2003
2003Fliegenspiesswespen-Art

(Grabwespe)
mässig häufig gefunden

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2003
EAG

11
4

Hylaeus
dilatatus =
annularis

BA 3.0804 07
1993

1993Geringelte oder
Rundfleck-Maskenbiene

wenig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

1 11
8

Hylaeus nigritus
BA 3.1125 05

1993
1993

Rainfarn-Maskenbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

6 1 17
4

Hylaeus tyrolensis
BA 3.13.130 07

1993
1993

Tiroler Maskenbiene erst 2 Mal gefunden
Hemmet, Wiese Ost, einer
von zwei Funden in der Reg.

1993
EAG

11
32

Hylaeus communis
BA 2.0301 08

1993
1993

Gewöhnliche Maskenbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 26

2013
EAG

1 8 29
2

Hylaeus hyalinatus
BA 2.0904 08

2003
2003

Mauer-Maskenbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

1 11
4

Hylaeus punctatus
BA 2.0304 08

2003
2003

Grobpunktierte Maskenbiene wenig häufig gefundenVon Roll Areal2003
EAG

11
8

Hylaeus signatus
BA 2.0310 06

2003
2003

Reseden-Maskenbiene
mässig häufig gefunden, fliegen an Gelber
Resede, den Fallen der WSL (P. Flückiger) nur
1 Individuum

Von Roll Areal2003
EAG

21
4

Hylaeus confusus
BA 6.0227 07

1993
1993

Verkannnte Maskenbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 16

2013
EAG

2 3 24
2

Hylaeus gredleri
BA 2.0806 06

2003
2003

Gredlers Maskenbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Alter Steinbruch Mümliswiler

2013
EAG

4 12
4

Hylaeus styriacus
BA 2.0902 08

2013
2013

Steirische Maskenbiene
wenig häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
8

Colletes cunicularius
BA 3.12.113 03

2014
2014

Frühlings-Seidenbiene
bisher wenig häufig gefunden, aber in
Ausbreitung begriffen

Weide Hasenweg2014
EAG

11
8

Halictus rubicundus
BA 2.0620 04

1993
1993

Rotbeinige Furchenbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

2013
EAG

4 2 39
2

Halictus scabiosae
BA 3.14.107 06

2003
2003

Gelbbindige Furchenbiene
die Art galt vor zehn Jahren noch als "vom
Aussterben bedroht", derzeit ist sie häufig

2013
EAG

5 119
2

Halictus simplex
BA 3.0428 04

1993
1993

Gewöhnliche Furchenbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 17

2143
EAG

23 25 3121
1

Halictus langobardicus
BA 2.0605 09

2013
2013

Langobarden-Furchenbiene
wenig häufig gefunden, war bis vor wenigen
Jahren noch selten

Fuss der Holzfluh2013
EAG

11
8

Halictus tumulorum
BA 3.14.120 04

1993
1993

Gewöhnliche Goldfurchenbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 29

2014
EAG

24 25 1623
1
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Lasioglossum leucozonium
BA 3.12.208 07

2003
2003

Weissbinden-Schmalbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2015
EAG

7 1115
2

Lasioglossum laevigatum
BA 3.0806 07

2003
2003

Bezahnte Schmalbiene
selten gefunden , den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

Farisberg, untere Weide
West

2013
EAG

1 11
16

Lasioglossum zonulum
BA 1.1507 09

1993
1993

Breitbindige Schmalbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 5

2013
EAG

2 2 14
2

Lasioglossum lativentre
BA 3.2016 05

1993
1993

Breitbauch-Schmalbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

2013
EAG

3 13
4

Lasioglossum calceatum
BA 3.17.215 04

1993
1993

Gewöhnliche Schmalbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 50

2015
EAG

30 16 3732
1

Lasioglossum albipes
BA 3.1916 05

1993
1993

Weissbeinige Schmalbienene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

5 11 413
2

Lasioglossum malachurum
BA 3.13.130 07

1993
1993

Feldweg-Schmalbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 76

2013
EAG

1 2 35
2

Lasioglossum laticeps
BA 3.17.215 04

1993
1993

Breitkopf-Schmalbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) sehr häufig: 616

2014
EAG

20 6 1118
1

Lasioglossum pauxillum
BA 3.10.213 04

1993
1993

Acker-Schmalbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 49

2013
EAG

17 6 418
1

Lasioglossum fulvicorne
BA 3.12.120 04

1993
1993

Braunfühler-Schmalbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 45

2014
EAG

12 3 416
2

Lasioglossum glabriusculum
BA 3.10.205 09

2013
2013

Dickkopf-Schmalbiene häufig gefundenWaldrand Paradies2013
EAG

11
2

Lasioglossum puncticolle
BA 3.0930 09

2003
2003

Runzelwangige Schmalbiene mässig häufig gefunden2014
EAG

1 33
4

Lasioglossum villosulum
BA 3.15.225 05

1993
1993

Zottige Schmalbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

2014
EAG

12 16 1519
1

Lasioglossum rufitarse
BA 3.2530 08

1993
1993

Rotfuss-Schmalbiene wenig häufig gefundenRinderweid1993
EAG

11
8

Lasioglossum intermedium
BA 3.12.102 08

2013
2013

Mittlere Schmalbiene
erst 5 Mal an 2 Orten gefunden
gefunden

Weide Hasenweg, einer von
2 Fundorten in der Region

2013
EAG

11
16

Lasioglossum nitidulum
BA 2.0319 09

1993
1993

Grünglanz-Schmalbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Von Roll Areal, Ruine Neu
Falkenstein

2003
EAG

1 12
4

Lasioglossum morio
BA 2.0309 04

1993
1993

Dunkelgrüne Schmalbiene
sehr häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 93

2013
EAG

19 14 719
1

Sphecodes albilabris
BA 3.12.113 03

2014
2014

Riesen-Blutbiene
wenig häufig gefunden, aber in letzter Zeit
häuiger geworden

Weide Hasenweg2014
EAG

11
8

Sphecodes schenckii
BA 3.14.218 05

2013
2013

Schencks Blutbiene
wenig häufig gefunden, aber in letzter Zeit
häufiger geworden

2013
EAG

43
8

Sphecodes gibbus
BA 3.15.108 07

2003
2003

Buckel-Blutbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

4 26
4

Sphecodes ephippius
BA 3.0428 04

1993
1993

Gewöhnliche Blutbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2013
EAG

7 4 27
2
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Sphecodes ferruginatus
BA 3.0227 04

1993
1993

Rostfarbene Blutbiene
häufig gefunden, den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2013
EAG

7 6 29
2

Sphecodes hyalinatus
BA 2.0830 07

1993
1993

Durchscheinende Blutbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Fuss der Fluh St. Wolfgang2003
EAG

2 11
4

Sphecodes niger
BA 3.1629 07

1993
1993

Schwarze Blutbiene mässig häufig gefunden
Weide Brachhüsliweg,
Oberbergweide Mitte

1993
EAG

22
4

Sphecodes crassus
BA 6.0230 05

1993
1993

Dichtpunktierte Blutbiene
mässig häufig gefunden, den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2013
EAG

3 1 14
4

Andrena curvungula
BA 3.0207 06

1993
1993

Braune Schuppensandbiene wenig häufig gefunden2013
EAG

1  4 14
8

Andrena falsifica
BA 3.1911 05

2015
2015

Fingerkraut-Zwergsandbiene wenig häufig gefunden
Schwängimatt, Wiese West,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2015
EAG

22
8

Andrena strohmella
BA 2.0620 04

1993
1993

Leisten-Zwergsandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 8

2013
EAG

3  2 16
4

Andrena subopaca
BA 6.0219 04

1993
1993

Glanzlose Zergsandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 24

2015
EAG

8 4 110
2

Andrena minutula
BA 2.0827 07

1993
1993

Gewöhnliche Zergsandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 13

2014
EAG

2 3 37
2

Andrena minutuloides
BA 3.13.107 06

2003
2003

Glanzrücken Zergsandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Hemmet, Wiese Ost, Haulen,
Wiese West

2003
EAG

22
4

Andrena viridescens
BA 3.14.320 04

1993
1993

Blaue Ehrenpreis-Sandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2003
EAG

4 37
4

Andrena cineraria
BA 3.2316 05

2003
2003

Grauschwarze Düstersandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Roggen, Weide Ost2003
EAG

11
4

Andrena haemorrhoa
BA 3.10.213 04

1993
1993

Rotschopfige Sandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 234

2014
EAG

3 3 37
2

Andrena fulva
BA 3.0207 05

2013
2013

Fuchsrote Locknsandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 13

Chalm Oberberg, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Andrena fulvago
BA 3.2311 05

1993
1993

Pippau-Sandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2015
EAG

1 1 23
4

Andrena humilis
BA 3.17.215 04

1993
1993Gewöhnliche

Dörnchensandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 14

2014
EAG

2 4 510
2

Andrena bicolor
BA 3.15.221 04

1993
1993

Zweifarbige Sandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 21

2013
EAG

1 8 29
2

Andrena fulvata
BA 3.14.120 04

1993
1993

Östliche Zangensandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 242

2013
EAG

5 1 29
2

Andrena labiata
BA 3.1621 04

1993
1993

Rote Ehrenpreis-Sandbiene
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Weide Brachhüsliweg1993
EAG

11
8

Andrena nitida
BA 3.10.213 04

1993
1993

Glänzende Düstersandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 129

2014
EAG

9 4 415
2

Andrena helvola
BA 3.1831 05

2003
2003

Schlehen-Lockensandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 427

Schwängimatt, Weide Süd ,
Hauensteinmatt

2014
EAG

1 12
4
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Andrena
carantonica =
jacobi

BA 2.0830 05
1993

1993
Gesellige Sandbiene

mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 11

2003
EAG

1 34
4

Andrena gravida
BA 3.0227 04

1993
1993

Weisse Bindensandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 35

2014
EAG

4 411
2

Andrena flavipes
BA 3.13.120 04

1993
1993

Gewöhnliche Bindensanbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 9

2013
EAG

4 13
2

Andrena bucephala
BA 3.13.224 04

2003
2003

Weissdorn-Sandbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 17

2003
EAG

44
4

Andrena combinata
BA 2.03 05

1993
1993Dichtpunktierte

Körbchensandbiene
selten gefunden

Von Roll Areal, Fuss der Fluh
St. Wolfgang

2003
EAG

1 12
16

Andrena dorsata
BA 2.0605 06

2013
2013

Sandbienen-Art wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
8

Andrena wilkella
BA 3.0528 04

1993
1993

Grobpunktiere Kleesandbiene
mässig häufig gefunden, an
Schmetterlingsblüten, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 13
4

Andrena ovatula
BA 3.13.124 03

2003
2003

Ovale Klee-Sandbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

2 23
4

Andrena proxima
BA 3.0227 04

1993
1993Frühe Doldensandbiene,

Giersch-Sandbiene
mässig häufig gefunden2013

EAG
2 4 26

4

Andrena hattorfiana
BA 3.13.130 07

1993
1993

Witwenblumen-Sandbiene wenig häufig gefunden, an Wittwenblumen
Hemmet, Wiese Ost,
Waldrand Paradies

2013
EAG

1 12
8

Andrena chrysosceles
BA 3.10.213 04

1993
1993

Gelbbeinige Kieselsandbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2014
EAG

10 7 213
2

Andrena lagopus
BA 3.2511 05

1993
1993

Zweizellige Sandbiene
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

Rinderweid1993
EAG

11
16

Melitta haemorrhoidalis
BA 2.0301 08

1993
1993

Glockenblumen-Sägehornbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

2 3 15
2

Macropis europaea
BA 2.0806 07

2013
2013

Auen-Schenkelbiene
mässig häufig gefunden, in letzter Zeit seltener
geworden

Fuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

21
4

Macropis fulvipes
BA 2.0806 07

2013
2013

Wald-Schenkelbiene
mässig  häufig gefunden, in letzter Zeit häufiger
geworden

Fuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
4

Anthidium  =
Trachusa

byssinum
BA 3.13.130 07

1993
1993

Grosse Harzbiene, Bastardbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2013
EAG

4 7 29
2

Anthidium manicatum
BA 2.0615 08

1989
1989

Garten-Wollbiene häufig gefunden2013
EAG

4 3 47
2

Anthidium oblongatum
BA 3.2328 06

1993
1993

Felsspalten-Wollbiene mässig häufig gefunden2003
EAG

5 35
4

Anthidiellum =
Anthidium

strigatum
BA 3.2629 06

2003
2003

Zwergharzbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

2 23
4

Stelis ornatula
BA 3.2328 06

1993
1993

Stengel-Düsterbiene selten gefunden
Roggen, Weide Ost, Fuss
der Holzfluh

1993
EAG

22
16

Heriades truncorum
BA 3.17.810 06

2003
2003

Gewöhnliche Löcherbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 15

2013
EAG

2 13
4
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Chelostoma florisomne
BA 2.0624 05

2009
2009

Hahnenfuss-Scherenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 28

2014
EAG

1 54
4

Chelostoma
rapunculi =
fuliginosum

BA 3.0812 08
1993

1993
Glockenblumen-Scherenbiene häufig gefunden2013

EAG
1 3 25

2

Chelostoma distinctum
BA 3.13.211 06

2003
2003

Langfransige Scherenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Roggen, Weide Ost2003
EAG

11
4

Osmia bicornis = rufa
BA 2.0819 04

1993
1993

Rote Mauerbiene
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
wenig häufig: 11, oft an Nisthilfen

2013
EAG

8 2 29
1

Osmia cornuta
BA 3.2514 04

2003
2003

Gehörnte Mauerbiene
selten gefunden , den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

Rinderweid2003
EAG

11
16

Osmia submicans
BA 2.0614 04

2003
2003

Schimmernde Mauerbiene wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

2 11
8

Osmia parietina
BA 3.2316 05

2003
2003

Waldrand-Mauerbiene
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Roggen, Weide Ost2003
EAG

11
8

Osmia uncinata
BA 3.2328 06

1993
1993

Rinden-Mauerbiene
wenig häufig gefunden, fast mässig häufig, in
den Fallen der WSL (P. Flückiger) nur 2
Individuen

Roggen, Weide Ost, Haulen,
Wiese West

2003
EAG

1 12
8

Osmia xanthomelana
BA 2.0628 04

2003
2003

Hufeisenklee-Mauerbiene knapp mässig häufig gefunden2015
EAG

2 35
4

Osmia pilicornis
BA 3.2514 04

2003
2003

Lungenkraut-Mauerbiene selten gefundenRinderweid2003
EAG

11
16

Osmia bicolor
BA 2.0819 04

1993
1993Zweifarbige

Schneckenhausbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2014
EAG

8 8 1212
2

Osmia aurulenta
BA 2.0819 04

1993
1993

Goldene Schneckenhausbiene häufig gefunden2014
EAG

9 12 614
2

Osmia rufohirta
BA 6.0230 05

1993
1993Rotborstige

Schneckenhausbiene
mässig häufig gefunden2013

EAG
2 2 44

4

Osmia leaiana
BA 3.1629 07

1993
1993

Zweihöckerige Mauerbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Weide Brachhüsliweg,
Haulen, Wiese West

2003
EAG

1 12
4

Osmia brevicornis
BA 3.15.221 04

1993
1993

Schöterich-Mauerbiene
erst 2 Mal gefunden , in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) 2 Individuen

1 F  1 E Weide
Seidenbergweg, einer von

1993
EAG

11
32

Osmia
niveata =
fulviventris

BA 2.0621 06
1993

1993
Einhöckerige Mauerbiene selten gefunden2013

EAG
1 1 13

16

Osmia andrenoides
BA 2.0624 05

2009
2009

Rote Schneckenhausbiene erst 2 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh , einer von
2  Funden in der Region

2009
EAG

11
32

Hoplitis = Osmia claviventris
BA 3.2328 06

1993
1993

Gelbspornige Stängelbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

2 1 13
4

Hoplitis = Osmia ravouxi
BA 3.0818 05

1993
1993

Französische Felsenbiene wenig häufig gefunden2013
EAG

4 1 25
8

Megachile ericetorum
BA 3.13.130 07

1993
1993

Platterbsen-Mörtelbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

1 2 46
4

Megachile willoughbiella
BA 3.2308 07

1993
1993

Garten-Blattschneiderbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

4 3 38
2
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Megachile versicolor
BA 3.12.110 06

2003
2003

Bunte Blattschneiderbiene mässig häufig gefunden
Weide Hasenweg, Fuss der
Holzfluh

2003
EAG

22
4

Coelioxys elongata
BA 3.13.107 06

2003
2003

Langschwanz-Kegelbiene
selten gefunden , den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Hemmet, Wiese Ost,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

22
16

Anthophora quadrimaculata
BA 2.0616 06

2013
2013

Vierfleck-Pelzbien wenig häufig gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
8

Anthophora plumipes
BA 3.15.217 04

2003
2003

Frühlings-Pelzbiene häufig gefunden2014
EAG

4 26
2

Anthophora furcata
BA 3.2329 06

2003
2003

Wald-Pelzbiene mässig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

21
4

Anthophora aestivalis
BA 3.1123 04

2003
2003

Gesbänderte Pelzbiene wenig häufig gefunden2013
EAG

2 13
8

Melecta
albifrons =
punctata

BA 3.1621 04
1993

1993
Gewöhnliche Trauerbiene

wenig häufig gefunden, "Kuckuck" der
Frühlings-Pelzbiene

Weide Brachhüsliweg1993
EAG

11
8

Eucera longicornis
BA 2.0827 07

1993
1993

Juni-Langhornbiene häufig gefunden2003
EAG

23
2

Eucera
nigrescens =
tuberculata

BA 3.0227 04
1993

1993
Mai-Langhornbiene

häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

2 7 714
2

Xylocopa violacea
BA 2.0819 04

1993
1993

Blauschwarze Holzbiene mässig häufig gefunden2013
EAG

2 13
4

Ceratina cyanea
BA 3.13.127 05

1993
1993

Gewöhnliche Keulenhornbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2009
EAG

6 37
2

Nomada
goodeniana =
succincta

BA 3.10.213 04
1993

1993
Feld-Wespenbiene

häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 5

2015
EAG

9 2 411
2

Nomada marshamella
BA 3.17.827 04

1993
1993

Wiesen-Wespenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

8 4 112
4

Nomada flava
BA 3.10.213 04

1993
1993

Gelbe Wespenbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 14

2013
EAG

4 6 17
2

Nomada panzeri
BA 3.10.205 06

2013
2013

Panzers Wespenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 20

Waldrand Paradies2013
EAG

11
4

Nomada hirtipes
BA 3.0818 05

1993
1993

Rauhfüssige Wespenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
4

Nomada ruficornis = bifida
BA 3.0528 04

1993
1993Rotfühler- oder Gespaltene

Wespenbiene
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Indiciduum

2015
EAG

1 34
4

Nomada
bifasciata
lepeletieri

BA 3.14.320 04
1993

1993
Rotbäuchige Wespenbiene mässig häufig gefundenWeide Haulen1993

EAG
11

4

Nomada flavoguttata
BA 6.0215 04

1993
1993

Gelbfleckige Wespenbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 9

2014
EAG

5 3 410
2

Nomada atroscutellaris
BA 3.0428 04

1993
1993

Ehrenpreis-Wespenbiene mässig häufig gefunden2014
EAG

3 14
4

Nomada fabriciana
BA 3.17.215 04

1993
1993

Rotschwarze Wespenbiene
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2015
EAG

7 511
2
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Bombus terrestris
BA 2.0309 04

1993
1993

Dunkle Erdhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 71

2015
EAG

35 20 3635
1

Bombus lucorum
BA 2.0615 08

1989
1989

Helle Erdhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 262

2014
EAG

25 40 1831
1

Bombus wurfleini
BA 3.0227 04

1993
1993

Bergwaldhummel häufig gefunden2015
EAG

17 14 1317
2

Bombus hypnorum
BA 3.0714 04

2003
2003

Baumhummel
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 11

2015 EAG
6 1213

2

Bombus pratorum
BA 2.0309 04

1993
1993

Wiesenhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 30

2015
EAG

12 31 1427
1

Bombus soroeensis
BA 2.0615 08

1989
1989Glockenblumenhummel oder

Distelhummel
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

5 1312
4

Bombus lapidarius
BA 2.0615 08

1989
1989

Steinhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 9

2015
EAG

46 28 6034
1

Bombus veteranus
BA 2.0827 07

1993
1993

Sandhummel selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Wiese Klopfackerweg

1993
EAG

22
16

Bombus sylvarum
BA 3.0228 04

2003
2003Waldhummel oder Bunte

Hummel
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 23
4

Bombus pascuorum
BA 2.0709 04

1989
1989

Ackerhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 96

2015
EAG

89 103 8741
1

Bombus humilis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Veränderliche Hummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2015
EAG

23 22 4126
1

Bombus hortorum
BA 3.10.213 04

1993
1993

Gartenhummel
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 14

2014
EAG

19 22 3931
1

Bombus =
Psithyrus

barbutellus
BA 3.0207 06

1993
1993Bärtige Kuckuckshummel

(der Gartenhummel)
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2014
EAG

3 13 1315
2

Bombus =
Psithyrus

bohemicus
BA 2.0309 04

1993
1993Böhmische Kuckuckshummel

(der Hellen Erdhummel)
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 11

2015
EAG

6 23 921
1

Bombus =
Psithyrus

campestris
BA 3.15.225 05

1993
1993Feld-Kuckuckshummel

(der Ackerhummel)
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2013
EAG

7 6 912
2

Bombus =
Psithyrus

rupestris
BA 2.03 05

1993
1993Rotschwarze oder

Felsen-Kuckuckshummel
häufig gefunden2015

EAG
12 1312

2

Bombus =
Psithyrus

sylvestris
BA 3.2211 05

1993
1993Wald-Kuckuckshummel

(der Wiesenhummel )
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 19

2015
EAG

7 35 1125
1

Apis mellifera
BA 2.0309 04

1993
1993

Honigbiene
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 489

2015
EAG

111 94 6840
1

BA 1.1507 09
1993

1993
Köcherfliegen

EAG T

Odontocerum albicorne
BA 2.03 05

1993
1993

Köcherfliegen-Art
mässig häufig gefunden, für die Region beim
SZKF/CSCF 60 Quadrate

Von Roll Areal1993
EAG

11
1

Oecismus monedula
BA 1.1507 09

1993
1993

Köcherfliegen-Art
erst 1 Mal gefunden, für die Region beim
SZKF/CSCF 0 Quadrate

einziger, aber unsicher
bestimmter  Fund in der Reg.!

EAGn
11

64
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BA 2.0709 04
1989

1989
Schmetterlinge

EAG T

Micropteryx aruncella
BA 3.2328 06

1993
1993

Urmotten-Art wenig häufig gefunden
Roggen, Weide Ost, Von Roll
Areal

1993
EAG

22
8

Micropteryx rothenbachi
BA 5.0111 05

2008
2008

Urmotten-Art wenig häufig gefunden
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

11
8

Micropteryx calthella
BA 3.2216 05

2003
2003

Urmotten-Art wenig häufig gefunden
Roggen, Weide West,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

22
8

Triodia sylvina
BA 3.14.205 09

2013
2013Ampfer-Wurzelbohrer,

Salat-Wurzelbohrer
am Tag mässig häufig gefunden, vor allem im
Siedlungsraum, R.Bas.: 21, 53

Haulen, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Nematopogon adansoniella
BA 3.0308 05

2003
2003

Langfühlermotten-Art mässig häufig gefundenWaldrand Oberberg2003
EAG

11
4

Nematopogon swammerdamella
BA 3.0327 04

1993
1993

Langfühlermotten-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 13
4

Nematopogon robertella
BA 3.1817 06

2013
2013

Langfühlermotten-Art selten gefundenSchwängimatt, Wiese Süd2013
EAG

11
16

Nemophora metallica
BA 3.0507 06

1993
1993

Langfühlermotten-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

16 10 1618
1

Nemophora minimella
BA 3.2016 05

1993
1993

Langfühlermotten-Art selten gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
16

Adela reaumurella
BA 3.2211 05

1993
1993

Grüne Langfühlermotte mässig häufig gefunden2015
EAG

1 23
4

Cauchas violella
BA 2.03 05

1993
1993

Langfühlermotten-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

31
4

Cauchas violella
BA 3.2226 06

1993
1993

Langfühlermotten-Art mässig häufig gefunden1993
EAG

3
4

Cauchas fibulella
BA 3.2529 05

2003
2003

Langfühlermotten-Art wenig häufig gefunden
Rinderweid, Schwängimatt,
Weide  Mitte

2013
EAG

1 12
8

Cauchas rufimitrella
BA 3.13.120 04

1993
1993

Langfühlermotten-Art häufig gefunden2015
EAG

4 1 47
2

Psyche casta
BA 3.14.127 05

1993
1993

Sackträger-Art
Säcke sehr häufig, männliche Falter aber selten
gefunden,  R.Bas.: 25, 95

1993
EAG

33
1

Epichnopteryx plumella
BA 3.2016 05

1993
1993

Weichgras-Sackträger-Art mässig häufig gefunden, R.Bas.: 7, 62003
EAG

3 23
4

Epichnopteryx sieboldi
BA 3.1621 04

1993
1993

Weichgras-Sackträger-Art sehr häufig gefunden, R.Bas.: 12, 462014
EAG

6 1 26
1

Tinagma perdicellla
BA 2.03 05

1993
1993

Motten-Art selten gefunden
Von Roll Areal, einer von 3
Funden in der Region!

1993
EAG

11
16

Phyllonorycter sp.
BA 3.0327 04

1993
1993Miniermotten-, Blattütenmotte

Gattung
Gattung selten gefunden, weil kleinWaldrand Oberberg1993

EAGn
11

8

Argyresthia spinosella
BA 6.0227 07

1993
1993

Silbermotten-Art erst 1 Mal gefunden
Waldrand Alt Berg, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32
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Ypsolopha nemorella
BA 2.0904 08

2003
2003

Kleinschmetterlings-Art erst 1 Mal gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, einziger Fund in der  R.!

2003
EAG

11
32

Ypsolopha parenthesella
BA 2.0319 09

1993
1993

Motten-Art wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Plutella xylostella
BA 3.2529 05

2003
2003

Kohlmotte, Schleiermotte häufig gefunden2003
EAG

33
2

Glyphipterix thrassonella
BA 3.10.125 05

1993
1993Rundstirnmotten-,

Wippmotten-Art
wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies1993

EAG
11

8

Coleophora sp.
BA 3.0628 04

1993
1993

Sackträgermotte Gattung Gattung häufig gefunden
EAGn 2

Coleophora deauratella
BA 3.0708 05

2003
2003

Sackträgermotten-Art selten gefunden, nicht sicher bestimmtOberberg Wiese Nordost2003
EAG

11
-

Coleophora auricella
BA 3.0918 05

1993
1993

Sackträgermotten-Art wenig häufig gefunden
Farisberg, Weide Süd, Fuss
der Holzfluh

1993
EAG

22
8

Coleophora ornatipenella
BA 3.0818 05

1993
1993

Sackträgermotten-Art häufig gefunden2014
EAG

5 1 26
2

Elachista argentella
BA 3.0525 04

2003
2003

Grasminiermotten-Art mässig häufig gefunden
Oberbergweide Mitte,
Schwängimatt, Wiese Süd

2013
EAG

1 12
4

Elachista lastrella
BA 3.1814 08

1993
1993

Grasminiermotten-Art wenig häufig gefunden2003
EAG

1 23
8

Depressaria douglasella
BA 3.0320 09

1993
1993

Grasminiermotten-Art wenig häufig gefundenWaldrand Oberberg1993
EAG

11
8

Diurnea
lipsiella =
phryganella

BA 3.2119 10
2003

2003
Grasminiermotten-Art

mässig häufig gefunden, fliegt nur im
Spätherbst

Schwängimatt, Wiese Nord,
Feuchtwiese Paradies

2013
EAG

1 22
4

Scythris picaepennis
BA 3.0804 07

1993
1993

Ziermotten-Art selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
16

Scythris laminella
BA 3.2029 06

1993
1993

Ziermotten-Art erst 2 Mal gefunden
Farisberg, untere Weide W. ,
einer von 2 Funden in der R!

1993
EAG

11
32

Pancalia leuwenhoekella
BA 3.0825 04

1998
1998

Kleinschmetterlings-Art wenig häufig gefunden, weil klein
Fuss der Holzfluh, Roggen,
Weide Ost

2003
EAG

1 22
8

Bryotropha terrella
BA 3.1929 06

1993
1993

Palpenmotten-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

5 1 27
4

Teleiodes sequax
BA 3.0804 07

1993
1993

Palpenmotten-Art erst 2 Mal gefunden
Farisberg, untere Weide W. ,
einer von  2 Funden in der R!

1993
EAG

11
32

Teleiopsis albifemorella
BA 2.0627 05

1993
1993

Palpenmotten-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
64

Syncopagma cinctella
BA 3.2029 06

1993
1993

Palpenmotten-Art selten gefunden
Von Roll Areal,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

1 12
16

Dichomeris
derasella  =
fasciella

BA 3.10.225 05
1993

1993
Palpenmotten-Art wenig häufig gefundenWaldrand Paradies1993

EAG
11

8

Synanthedon cephiformis
BA 5.0115 07

2008
2008

Tannen-Glasflügler erst 1 Falter gefangen, R.Bas.: 0, 0
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

11
32
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F
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A -
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Bembecia
ichneumoni-
formis

BA 3.14.126 07
2003

2003
Schlupfwespen-Glasflügler mässig häufig gefunden, R.Bas.: 10, 52015

EAG
2 24

4

Synansphecia affinis
BA 2.0621 06

1993
1993

Sonnenröschen-Glasflügler
3 Falter an 2 Orten gefangen, R.Bas.:
1, 1

Fuss der Holzfluh2009
EAG

1 11
16

Zygaena loti
BA 3.0405 06

1993
1993Beilfleck-Widderchen,

Tragant-Widderchen
mässig häufig gefunden, R.Bas.: 24, 1621993

EAG
33

2

Zygaena transalpina
BA 00.110 08

1980
1980

Hufeisenklee- Widderchen mässig häufig gefunden, R.Bas.: 17, 1042011
EAG

2 13
2

Zygaena filipendulae
BA  9.0529 07

1990
1990Gewöhnliches Widderchen,

"Blutströpfchen"
sehr häufig gefunden, R.Bas.: 37, 11422013

EAG
21 10 1923

1

Zygaena lonicerae
BA 3.0028 06

1986
1986

Grosses Fünffleck-Widderchen mässig häufig gefunden, R.Bas.: 8, 662004
EAG

8 45
4

Adscita statices
BA 3.10.125 05

1993
1993

Ampfer-Grünwidderchen sehr häufig gefunden, R.Bas.: 23, 2552013
EAG

5 8 29
1

Anthophila fabriciana
BA 3.2216 05

2003
2003

Kleinschmetterlings-Art mässig häufig gefundenRoggen, Weide West2003
EAG

11
4

Isotrias stramentana
BA 2.0621 06

1993
1993

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Aethes tesserana
BA 3.0228 04

2003
2003

Wickler-Art mässig häufig gefunden
Feuchtwiese Paradies,
Waldrand Oberberg

2003
EAG

32
4

Cochylis dubitana
BA 3.2111 05

2015
2015

Wickler-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Wiese Nord2015
EAG

11
8

Acleris aspersana
BA 3.1915 07

2003
2003

Wickler-Art wenig häufig gefunden
Schwängimatt, Weide West,
Schwängimatt, Wiese Nord

2013
EAG

1 22
8

Eana argentana
BA 3.1829 06

1993
1993

Wickler-Art wenig häufig gefunden, in den Alpen häufig2013
EAG

4 2 24
8

Cnephasia incertana
BA 3.0307 06

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden1998
EAG

33
4

Cnephasia stephensiana
BA 3.0428 04

1993
1993

Wickler-Art selten gefundenOberbergweide West1993
EAG

11
16

Aphelia viburnana
BA 3.0207 06

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

3 13
4

Clepsis senecionana
BA 3.2211 05

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden2015
EAG

4 2 55
4

Bactra sp.
BA 3.2226 06

1993
1993

Wickler Gattung Gattung mässig häufig gefundenRoggen, Weide West1993
EAGn

11
4

Endothenia marginana
BA 3.2211 05

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

2 13
4

Selenodes karelica
BA 3.0406 06

2013
2013

Wickler-Art wenig häufig gefundenOberbergweide West2013
EAG

11
8

Celypha rufana
BA 2.0310 06

2003
2003

Wickler-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal2003
EAG

11
4
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Dat.  Index

Celypha striana
BA 2.03 05

1993
1993

Wickler-Art häufig gefunden2015
EAG

8 4 112
2

Celypha lacunana
BA 3.10.125 05

1993
1993

Wickler-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

11 16 417
1

Phiaris  =
Olethreutes

olivana
BA 3.2226 06

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden
Roggen, Weide West,
Roggen, Weide Ost

1993
EAG

32
4

Lobesia reliquana
BA 3.13.124 03

2003
2003

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Hemmet, Wiese Ost,  einziger
Fund in der  Region!

2003
EAG

11
32

Rhopobota =
Griselda

stagnana
BA 3.0804 07

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

2 11
4

Epinotia pygmaeana
BA 3.1829 06

1993
1993

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden, nicht sicher bestimmt
Schwängimatt, Weide Süd ,
einziger unsicherer Fund

1993
EAGn

11
32

Eucosma aemulana
BA 3.1815 07

2003
2003

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide Süd,
einziger Fund in der  Region!

2003
EAG

11
32

Epiblema sticticana
BA 2.03 05

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden, Raupen an Huflattich2008
EAG

3 24
4

Epiblema cirsiana
BA 3.2016 07

2013
2013

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide  Mitte,
einziger Fund in der  Region!

2013
EAG

11
32

Notocelia  =
Epiblema

uddmanniana
BA 2.0906 07

2013
2013

Brombeertriebwickler selten gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
16

Ancylis comptana
BA 3.12.120 04

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

4 24
4

Cydia compositella
BA 3.13.124 03

2003
2003

Wickler-Art mässig häufig gefunden
Hemmet, Wiese Ost, Haulen,
Wiese Ost

2003
EAG

22
4

Lathronympha strigana
BA 1.1521 06

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

6 5 29
4

Pammene germmana
BA 2.0606 07

2013
2013

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh , einziger
Fund in der  Region!

2013
EAG

1
32

Dichrorampha plumbana
BA 3.0818 05

1993
1993

Wickler-Art wenig häufig gefunden2003
EAG

3 24
8

Dichrorampha aeratana
BA 3.0428 04

1993
1993

Wickler-Art häufig gefunden2013
EAG

4 7 210
2

Dichrorampha consortana
BA 3.0521 09

2013
2013

Wickler-Art erst 1 Mal gefunden
Oberbergweide Mitte,
einziger Fund in der  Region!

2013
EAG

11
32

Dichrorampha gueneeana
BA 3.2628 06

1993
1993

Wickler-Art selten gefunden, unsicher bestimmtHauensteinmatt1993
EAGn

11
8

Dichrorampha flavidorsana
BA 6.0227 07

1993
1993

Wickler-Art erst 2 Mal gefunden, aber nicht sicher bestimmtWaldrand Alt Berg1993
EAG

11
-

Dichrorampha petiverella
BA 3.1630 05

1993
1993

Wickler-Art mässig häufig gefundenWeide Brachhüsliweg1993
EAG

11
4

Oxyptilus pilosellae
BA 3.0804 07

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

4 2 23
4
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Oxyptilus parvidactyla
BA 3.0425 04

2003
2003

Federgeistchen-Art selten gefunden
Oberbergweide West,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

22
16

Platyptilia gonodactyla
BA 2.03 05

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefunden, an HuflattichVon Roll Areal1993
EAG

11
4

Stenoptilia pterodactyla
BA 3.2226 06

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

9 48
4

Stenoptilia bipunctidactyla
BA 3.0804 07

1993
1993

Skabiosen-Federgeistchen häufig gefunden2015
EAG

1 96
2

Stenoptilia annadactyla
BA 3.1929 06

1993
1993

Federgeistchen-Art selten gefunden
Schwängimatt, Weide West,
einziger Fundort  in der Reg.!

1993
EAG

21
16

Stenoptilia coprodactyla
BA 3.2029 06

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal2013
EAG

1 2 21
4

Stenoptilia stigmatodactyla
BA 2.0605 09

2013
2013

Federgeistchen-Art erst 2 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh, einer von
2 Funden in der  Region

2013
EAGn

1
32

Marasmarcha lunaedactyla
BA 3.0511 06

2003
2003

Federgeistchen-Art mässig häufig gefundenOberbergweide Mitte2013
EAG

1 11
4

Pterophorus pentadactyla
BA 1.1521 06

1993
1993Schlehengeistchen,

Winden-Federgeistchen
mässig häufig gefundenGoletenkanal1993

EAG
11

4

Merrifieldia leucodactyla
BA 3.0804 07

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2013
EAG

1 1 11
4

Merrifieldia baliodactyla
BA 3.1829 06

1993
1993

Federgeistchen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide Süd1993
EAG

11
8

Emmelina monodactyla
BA 3.14.202 09

1993
1993

Federgeistchen-Art mässig häufig gefunden
Haulen, Wiese Ost, Fuss der
Fluh St. Wolfgang

2003
EAG

1 12
4

Synaphe punctalis
BA 3.0429 07

1993
1993

Zünsler-Art häufig gefunden2013
EAG

10 3 614
2

Oncocera semirubella
BA 3.0804 07

1993
1993

Fruchtzünsler-Art sehr häufig gefunden2015
EAG

6 12 611
1

Pempelia palumbella
BA 2.0621 06

1993
1993

Fruchtzünsler-Art erst 1 Mal gefunden
Fuss der Holzfluh,  einziger
Fund in der  Region!

1993
EAG

11
32

Chrysoteuchia culmella
BA 2.03 05

1993
1993

Rispengraszünsler sehr häufig gefunden2015
EAG

20 18 1925
1

Crambus pascuellus
BA 3.2528 06

1993
1993

Graszünsler-Art mässig häufig gefunden1993
EAG

33
4

Crambus pratellus
BA 3.2328 06

1993
1993

Graszünsler-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

3 1 23
4

Crambus lathoniellus
BA 3.0818 05

1993
1993

Graszünsler-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

18 15 1519
1

Crambus perlellus
BA 3.0405 06

1993
1993

Weisser  Graszünsler sehr häufig gefunden2015
EAG

19 12 716
1

Agriphila tristella
BA 3.2211 08

1993
1993

Graszünsler-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

26 30 2427
1
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Agriphila inquinatella
BA 3.15.229 07

1993
1993

Graszünsler-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

15 10 1321
1

Agriphila selasella
BA 3.10.127 07

1993
1993

Graszünsler-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2003
EAG

2 11
8

Agriphila straminella
BA 2.0827 07

1993
1993

Graszünsler-Art sehr häufig gefunden2015
EAG

28 33 1435
1

Catoptria pinella
BA 3.0412 08

2013
2013

Graszünsler-Art selten gefundenOberbergweide West2013
EAG

11
16

Catoptria falsella
BA 3.0812 08

1993
1993

Graszünsler-Art wenig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
8

Thisanotia chrysonuchella
BA 3.0405 06

1993
1993

Graszünsler-Art häufig gefunden2013
EAG

8 6 68
2

Scoparia basistrigalis
BA 6.0206 06

2003
2003

Zünsler-Art selten gefunden
Waldrand Alt Berg, einer von
drei Fundorten in der Region!

2003
EAG

11
16

Scoparia ambigualis
BA 2.0605 06

2013
2013

Zünsler-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
16

Scoparia pyralella
BA 3.0818 05

1993
1993

Zünsler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

5 16
4

Evergestis pallidata
BA 3.10.130 07

1993
1993

Zünsler-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies1993
EAG

11
8

Hellula undalis
BA 3.14.202 10

2003
2003

Zünsler-Art erst 1 Mal gefunden
Haulen, Wiese Ost, einziger
Fund in der  Region!

2003
EAG

11
32

Pyrausta aurata
BA 3.0818 05

1993
1993

Goldzünsler häufig gefunden2013
EAG

5 7 28
2

Pyrausta purpuralis
BA 3.2311 05

1993
1993

Purpurroter Zünsler sehr häufig gefunden2015
EAG

20 24 2720
1

Pyrausta despicata
BA 3.13.120 04

1993
1993

Olivbrauner Zünsler sehr häufig gefunden2014
EAG

19 61 2527
1

Pyrausta nigrata
BA 3.0428 04

1993
1993

Zünsler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

4 56
4

Sitochroa palealis
BA 3.13.130 07

1993
1993

Zünsler-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 23
4

Microstega pandalis
BA 3.0227 04

1993
1993

Zünsler-Art sehr häufig gefunden2014
EAG

9 24 2323
1

Microstega hyalinata
BA 3.2226 06

1993
1993

Zünsler-Art häufig gefunden2003
EAG

4 15
2

Eurrhypara hortulata
BA 2.0906 07

2013
2013

Brennesselzünsler mässig häufig gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
4

Anania verbascalis
BA 3.0512 08

2013
2013

Zünsler-Art mässig häufig gefundenOberbergweide Mitte2013
EAG

11
4

Udea lutealis
BA 3.1814 08

1993
1993

Zünsler-Art selten gefundenSchwängimatt, Weide Süd1993
EAG

11
16
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Udea nebulalis
BA 3.1929 06

1993
1993

Zünsler-Art selten gefunden2013
EAG

1 1 13
16

Udea ferrugalis
BA 3.0907 10

1993
1993

Zünsler-Art mässig häufig gefunden, besonders im Herbst1993
EAG

33
4

Mecyna lutealis
BA 2.0627 05

1993
1993

Zünsler-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2003
EAG

3 21
16

Nomophila noctuella
BA 3.0220 09

1993
1993

Wanderzünsler
Wanderfalter, in manchen Jahren sehr häufig
gefunden

2003
EAG

1 4025
1

Malacosoma neustria
BA 3.20? 05

2015
2015

Gewöhnlicher Ringelspinner Raupen selten gefunden, R.Bas.: 2, 1Schwängimatt, Weide  Mitte2015
EAG

21
16

Lasiocampa quercus
BA 3.2216 05

2003
2003

Eichenspinner, Quittenvogel
erst 1 Raupe gefunden und mehrere,
unsichere Falter-Nachweise, R.Bas.: 7, 25

Roggen, Weide West2003
EAG

21
8

Lasiocampa trifolii
BA 3.0811 05

2003
2003

Kleespinner Raupen selten gefunden, R.Bas.: 1,1
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAGn

21
16

Macrothylacia rubi
BA 3.0028 06

1987
1987

Brombeerspinner
erst 2 Falter und mehrere Raupen gefunden,
R.Bas.: 7, 31

Oberbergmatten1987
EAG

11
4

Hemaris tityus
BA 3.14.118 05

2013
2013

Skabiosenschwärmer am Tag 20 Falter gesehen, R.Bas.: 1, 1Haulen, Wiese West2013
EAG

11
8

Hemaris fuciformis
BA 3.0027 06

1987
1987

Hummelschwärmer am Tag 20 Falter gesehen, R.Bas.: 14, 202013
EAG

3 13
8

Macroglossum stellatarum
BA 3.0307 06

1993
1993

Taubenschwänzchen
Wanderfalter, in manchen Jahren sehr häufig
gefunden, R.Bas.: 26,  114

2015
EAG

4 58 2227
1

Aglia tau
BA 2.0819 04

1993
1993

Nagelfleck am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 17, 492015
EAG

7 5 816
1

Cartero-
cephalus

palaemon
BA 3.0027 06

1987
1987

Gelbwürfliger Dickkopffalter häufig gefunden, R.Bas.: 32, 1832013
EAG

6 4 612
2

Thymelicus sylvestris
BA 3.0406 07

1989
1989Braunkolbiger

Braun-Dickkopffalter
sehr häufig gefunden, R.Bas.:  38, 12432015

EAG
20 15 2425

1

Thymelicus acteon
BA 2.0408 08

1987
1987Mattscheckiger

Braun-Dickkopffalter
mässig häufig gefunden, in den letzten Jahren
kaum mehr, R.Bas.: 14, 51

1993
EAG

66
4

Hesperia comma
BA 3.0405 08

1989
1989

Weissfleckiger Kommafalter häufig gefunden, R.Bas.: 26, 3702014
EAG

10 4 811
2

Ochlodes venata
BA 3.0404 07

1989
1989

Mattfleckiger Kommafalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 38, 5162015
EAG

19 10 2222
1

Erynnis tages
BA 3.0408 04

1989
1989

Dunkler Dickkopffalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 34, 6312015
EAG

16 6 812
1

Carcharodus alceae
BA 3.12.208 07

2003
2003Malven-Dickkopffalter,

Eibischfalter
mässig häufig gefunden, R.Bas.: 19, 192013

EAG
4 25

4

Spialia sertorius
BA 3.0420 05

1989
1989

Roter Würfelfalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 31, 4382014
EAG

15 20 1718
1

Pyrgus malvae
BA 3.0001 05

1987
1987

Kleiner Nördlicher Würfelfalter häufig gefunden, R.Bas.: 30, 3382015
EAG

11 6 512
2
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Pyrgus armoricanus
BA 3.0503 08

2003
2003

Zweibrütiger Würfelfalter häufig gefunden, R.Bas.: 12, 1042014
EAG

1 97
2

Papilio machaon
BA 2.0309 04

1993
1993

Schwalbenschwanz sehr häufig gefunden, R.Bas.: 43, 3402015
EAG

20 28 1126
1

Iphiclides podalirius
BA 3.0015 06

1986
1986

Segelfalter selten gefunden, R.Bas.: 15, 502013
EAG

8 2 15
4

Leptidea
sinapis-
Komplex

BA 3.15.221 04
1993

1993
Tintenfleckweissling-Komplex sehr häufig gefunden, R.Bas.: 20, 532015

EAGn
29 25 5327

1

Pieris brassicae
BA 2.0819 04

1993
1993

Grosser Kohlweissling sehr häufig gefunden, R.Bas.:  39, 4822015
EAG

22 19 322
1

Pieris rapae
BA 2.0615 08

1989
1989

Kleiner Kohlweissling sehr häufig gefunden, R.Bas.: 39, 10432013
EAG

32 47 1732
1

Pieris mannii
BA 3.13.118 05

2013
2013

Karstweissling
im August 2008 erstmals nachgewiesen, zur
Zeit häufig, R.Bas.: 0, 0

2014
EAG

77
2

Pieris napi
BA 3.17.215 04

1993
1993Grünaderweissling,

Rapsweissling
sehr häufig gefunden, R.Bas.: 43, 15492015

EAG
43 32 3430

1

Pieris bryoniae
BA 3.1817 06

2013
2013

Bergweissling
selten und nur in hohen Lagen
gefunden, R.Bas.: 1, 1

unsicher bestimmt, weil nur
Männchen beobachtet

2013
EAGn

33
-

Anthocaris cardamines
BA 2.0709 04

1989
1989

Aurorafalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 41, 7572015
EAG

29 37 2934
1

Colias crocea
BA 3.13.220 07

2003
2003Postillon, Wandergelbling,

Achter
Wanderfalter, in manchen Jahren sehr häufig
gefunden, R.Bas.: 35, 117

2014
EAG

22 1620
1

Colias hyale Komplex
BA 2.0615 08

1989
1989Gelbling-Komplex,

Heufalter-Komplex
sehr häufig gefunden2013

EAGn 
10 16 1021

1

Colias hyale
BA 3.2004 09

2003
2003Goldene Acht,

Gemeiner Heufalter
mässig häufig gefunden, R.Bas.: 22, 822013

EAG
3 25

4

Colias alfacariensis
BA 6.0230 05

1993
1993Hufeisenklee-Gelbling

Hufeisenklee-Heufalter
sehr häufig gefunden, R.Bas.: 29, 6282014

EAG
12 8 1310

1

Gonepteryx rhamni
BA 2.0709 04

1989
1989

Zitronenfalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 42, 8452015
EAG

30 45 5135
1

Apatura iris
BA 2.0615 07

1982
1982

Grosser Schillerfalter selten gefunden, R.Bas.: 18, 442004
EAG

5 35
8

Apatura ilia
BA  9.03.228 06

2011
2011

Kleiner Schillerfalter selber noch nie gefunden, R.Bas.: 3, 9
Wald Haulenrain West, 1 von
Hans Wittmer gefunden

2011
 EAG

11
-

Limenitis camilla
BA 3.24.316 07

1989
1989

Kleiner Eisvogel häufig gefunden, R.Bas.: 31, 1242013
EAG

2 8 312
2

Limenitis populi
BA 2.0902 08

2013
2013

Grosser Eisvogel
in der Region selber noch nie sicher
nachgewiesen, R.Bas.: 3, 3

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Nachweis unsicher

2013
EAGn

11
-

Nymphalis polychloros
BA 3.0026 07

1986
1986

Grosser Fuchs mässig häufig gefunden, R.Bas.: 19, 332015
EAG

6 1 16
4

Nymphalis antiopa
BA 3.0424 05

1987
1987

Trauermantel
selten gefunden, zuletzt 1994, R.Bas.:
21, 44

3 Falter von Hans Wittmer
gesehen

2004
EAG

4 15
8
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Inachis io
BA 2.0309 04

1993
1993

Tagpfauenauge sehr häufig gefunden, R.Bas.: 40, 7342014
EAG

12 17 1223
1

Vanessa atalanta
BA 2.0319 09

1993
1993

Admiral
Wanderfalter, in manchen Jahren sehr häufig
gefunden, R.Bas.: 40, 224

2014
EAG

1 12 816
1

Vanessa =
Cynthia

cardui
BA 3.0208 05

2003
2003

Distelfalter
sehr häufiger Wanderfalter, von Jahr zu Jahr
unterschiedlich, R.Bas.: 39, 483

2015
EAG

46 628
1

Aglais urticae
BA 2.0819 04

1993
1993

Kleiner Fuchs sehr häufig gefunden, R.Bas.: 44, 12382015
EAG

18 56 3537
1

Polygonia c-album
BA 2.0709 04

1989
1989

C-Falter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 32, 1852015
EAG

7 5 914
1

Araschnia levana
BA 3.2311 05

1993
1993

Landkärtchen häufig gefunden, R.Bas.: 39, 2612013
EAG

9 9 514
2

Argynnis paphia
BA 2.0827 07

1993
1993

Kaisermantel sehr häufig gefunden, R.Bas.: 38, 5312013
EAG

13 9 917
1

Argynnis =
Mesoacidalia

aglaja
BA 3.0002 08

1986
1986

Grosser Perlmutterfalter häufig gefunden, R.Bas.: 23, 1532004
EAG

9 712
2

Argynnis =
Fabriciana

adippe
BA 3.0229 08

2013
2013

Märzveilchenfalter wenig häufig gefunden, R.Bas.: 7, 13
Chalm Oberberg, Wiese Ost,
Farisberg, untere Weide

2014
EAG

22
8

Argynnis =
Fabriciana

niobe
BA 3.0405 07

1986
1986Stiefmütterchen-

Perlmutterfalter
wenig häufig gefunden, R.Bas.: 6, 18

Oberbergweide West,
Roggen, Weide Ost

1993
EAG

22
8

Issoria lathonia
BA 3.1816 05

1993
1993

Kleiner Perlmutterfalter mässig häufig gefunden, R.Bas.: 30, 892003
EAG

1 44
4

Brenthis daphne
BA 3.0407 07

2013
2013Brombeer-

Perlmutterfalter
wenig häufig gefunden, R.Bas.: 6, 41

Oberbergweide West,
Hemmet, Wiese West

2013
EAG

12
4

Boloria =
Clossiana

euphrosyne
BA  9.0307 05

1989
1989Veilchen-

Perlmutterfalter
häufig gefunden, R.Bas.: 21, 1432015

EAG
2 13 414

2

Boloria =
Clossiana

dia
BA 3.0918 05

1993
1993Hainveilchen-

Perlmutterfalter
häufig gefunden, R.Bas.: 22, 9772015

EAG
2 7 1811

2

Melitaea cinxia
BA 3.0511 06

2003
2003

Wegerich-Scheckenfalter wenig häufig gefunden, R.Bas.: 6, 64Oberbergweide Mitte2003
EAG

11
8

Melitaea =
Mellicta

athalia
BA 3.0028 06

1986
1986Wachtelweizen-

Scheckenfalter
häufig gefunden, R.Bas.: 35, 3372014

EAG
11 310

2

Melitaea =
Mellicta

parthenoides
BA 3.0427 05

1990
1990Westlicher Scheckenfalter

Mähwiesen-Scheckenfalter
häufig gefunden, R.Bas.: 25, 5102015

EAG
8 4 75

2

Euphydrias =
Eurodryas

aurinia aurinia
BA 3.0405 07

1986
1986

Skabiosen-Scheckenfalter
früher mässig häufig gefunden, neuerdings
selten, R.Bas.: 13, 154

1993
EAG

63
8

Melanargia galathea
BA 3.0405 06

1993
1993

Schachbrettfalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 41, 40652015
EAG

23 21 3323
1

Hipparchia genava
BA 2.0124 07

1977
1977

Kleiner Waldportier
mehrere Falter an 4 Orten gesehen,
R.Bas.: 6, 29

die meisten von H. Wittmer,
1 von T. Schwaller gesehen

2011
EAG

19 96
8

Brintesia circe
BA 3.0301 08

2003
2003

Weisser Waldportier
häufig gefunden, aber erst (wieder) seit diesem
Jahrhundert, R.Bas.: 22, 341

2015
EAG

211
2
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Erebia ligea
BA 3.2308 07

1993
1993

Milchfleck, Wald-Mohrenfalter häufig gefunden, R.Bas.: 25, 1952013
EAG

4 10 511
2

Erebia aethiops
BA 00.130 08

1981
1981

Waldteufel sehr häufig gefunden, R.Bas.: 26, 5022013
EAG

17 14 1621
1

Erebia medusa
BA 3.0505 07

1986
1986

Rundaugen-Mohrenfalter mässig häufig gefunden, R.Bas.: 12, 1771993
EAG

33
4

Maniola jurtina
BA 2.0615 08

1989
1989

Grosses Ochsenauge, Kuhauge sehr häufig gefunden, R.Bas.: 43, 84762015
EAG

55 69 5439
1

Aphantopus hyperantus
BA 3.0924 06

1993
1993

Brauner Waldvogel sehr häufig gefunden, R.Bas.: 40, 22872015
EAG

15 12 1524
1

Coenonympha pamphilus
BA 3.2611 05

1993
1993

Kleines Wiesenvögelchen sehr häufig gefunden, R.Bas.: 42, 28182015
EAG

28 91 6134
1

Pararge aegeria
BA 3.2511 05

1993
1993Waldbrettspiel,

Laubfalter
im Wald sehr häufig gefunden, R.Bas.: 41, 6882014

EAG
5 26 717

1

Lasiommata megera
BA 00.114 08

1982
1982

Mauerfuchs sehr häufig gefunden, R.Bas.: 39, 11392014
EAG

16 70 3036
1

Lasiommata maera
BA 2.0610 07

1983
1983

Braunauge häufig gefunden, R.Bas.: 26, 1752013
EAG

8 5 29
2

Lopinga achine
BA 9.0128 06

1986
1986

Gelbringfalter, Bacchantin
wenige Falter an 4 benachbarten Orten
gesehen, R.Bas.: 3, 8

Wald Haulen1988
EAG

21
16

Hamearis lucina
BA 3.0401 05

1987
1987Frühlings-Scheckenfalter,

Perlbinde
wenig häufig gefunden, R.Bas.: 12, 107

Oberbergweide West,
Roggen, Weide Ost

2013
EAG

2 12
8

Callophrys rubi
BA 3.0818 05

1993
1993

Brombeer-Zipfelfalter mässig häufig gefunden, R.Bas.: 16, 97
Farisberg, untere Weide
West

1003
EAG

11
4

Thecla betulae
BA 9.0110 10

1987
1987

Nierenfleck, Birken-Zipfelfalter mässig häufig gefunden, R.Bas.: 23, 68
Wald Haulen, Fuss der
Holzfluh

1998
EAG

22
4

Satyrium w-album
BA  9.0319 07

1983
1983

Ulmen-Zipfelfalter mässig häufig gefunden, R.Bas.: 17, 422008
EAG

2 34
4

Satyrium spini
BA 2.0510 07

1983
1983Kreuzdorn-Zipfelfalter,

Schlehen-Zipfelfalter
Gattung mässig häufig gefunden, R.Bas.: 16,
52

2013
EAG

10 4 17
4

Satyrium ilicis
BA 2.0510 07

1983
1983

Brauner Eichen-Zipfelfalter
noch nie selber gefunden, R.Bas.: 4,
10

Holzfluh, 2 Falter von Hans
Wittmer gesehen

1987
EAG

21
16

Lycaena phlaeas
BA 3.0024 05

1987
1987

Kleiner Feuerfalter häufig gefunden, R.Bas.: 23, 882013
EAG

1 23
2

Lycaena tityrus
BA 3.0006 06

1987
1987

Brauner Feuerfalter sehr häufig gefunden, R.Bas.: 36, 6272014
EAG

15 41 2030
1

Lycaena hippothoe
BA 3.0405 06

1993
1993

Kleiner Ampferfeuerfalter selten gefunden, R.Bas.: 13, 45
Oberbergweide West,
Waldrand Oberberg

1993
EAG

22
4

Lampides boeticus
BA 2.0527 08

2003
2003Geschwänzter

Blasenstrauch-Bläuling
selten gefunden, R.Bas.: 1, 0Holzfluh2003

EAG
11

16

Cupido minimus
BA 3.0417 05

1986
1986

Zwerg-Bläuling häufig gefunden, R.Bas.: 26, 3322015
EAG

7 14 1212
2
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Cupido argiades
BA 2.0622 08

2012
2012

Kurzschwänziger Bläuling
häufig gefunden, erst vor wenigen Jahren
wieder in der Schweiz nördlich der Alpen,
R.Bas.: 3, 0

Fuss der Holzffluh,
Schwängimatt, Wiese Nord

2013
EAG

32
2

Cupido alcetas
BA 2.0605 08

2013
2013Südlicher

Kurzschwänziger Bläuling
selten gefunden, erst seit kurzem  in
der Schweiz nördlich der Alpen
 R.Bas.: 0, 0

Fuss der Holzfluh2013
EAG

11
16

Celastrina argiolus
BA 9.0116 07

1987
1987

Faulbaum-Bläuling häufig gefunden, R.Bas.: 28, 822013
EAG

7 2 410
2

Maculinea arion
BA 3.0804 07

1993
1993Schwarzfleckiger

Ameisen-Bläuling
wenig häufig gefunden, R.Bas.: 16, 72

Fuss der Holzfluh,
Oberbergweide West

2013
EAG

1 1 12
8

Aricia agestis
BA 3.0413 06

1987
1987

Kleiner Sonnenröschen-Bläuling häufig gefunden, R.Bas.: 27, 2502014
EAG

1 9 45
2

Polyommatus =
Cyaniris

semiargus
BA 3.0015 06

1986
1986

Violetter Wald-Bläuling sehr häufig gefunden , R.Bas.: 36, 9042014
EAG

45 28 2531
1

Polyommatus =
Plebicula

dorylas
BA 3.0005 07

1986
1986Wundklee-Bläuling,

Steinklee-Bläuling
mässig häufig gefunden, R.Bas.: 17, 2022013

EAG
10 2 47

2

Polyommatus =
Plebicula

thersites
BA 3.1102 09

1993
1993

Esparsetten-Bläuling häufig gefunden, R.Bas.: 16, 102
Wiese Klopfackerweg,
Hemmet, Wiese Ost

2013
EAG

1 12
2

Polyommatus =
Lysandra

coridon
BA 2.0606 08

1978
1978

Silbergrüner Bläuling
sehr häufig gefunden, aber Zeiger für wertvolle
Lebensräume, R.Bas.: 32, 416

2014
EAG

40 45 1732
1

Polyommatus =
Lysandra

bellargus
BA 2.0605 09

1981
1981

Himmelblauer Bläuling
sehr häufig gefunden, aber Zeiger für wertvolle
Lebensräume, R.Bas.: 37, 1142

2014
EAG

22 2927
1

Polyommatus icarus
BA 3.0005 05

1990
1990

Hauhechel-Bläuling
sehr häufig gefunden, auch in trivialen
Lebensräumen, R.Bas.: 43, 2315

2014
EAG

39 89 5739
1

Watsonalla =
Drepana

cultraria
BA 3.14.124 04

2003
2003

Buchen-Sichelflügler am Tag wenig häufig gesehen, R.Bas.: 19, 922014
EAG

13
4

Chiasmia =
Semiothisa

clathrata
BA 6.0215 04

1993
1993

Klee-Gitterspanner am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 22, 1222015
EAG

16 18 2128
1

Pseudo-
panthera

macularia
BA 3.2311 05

1993
1993

Pantherspanner
am Tag sehr häufig gefunden gefunden,
R.Bas.: 10, 95

2003
EAG

2 88
1

Ectropis
crepuscularia =
bistortata

BA 3.12.120 04
1993

1993
Zackenbindiger Rindenspanner

am Tag erst 8 schlafende Falter gefunden,
R.Bas.: 18, 59

Weide Hasenweg, Waldrand
Oberberg

2003
EAG

1 12
4

Ematurga atomaria
BA 3.2016 05

1993
1993

Heidespanner am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 19, 2062015
EAG

6 6 2114
1

Cabera exanthemata
BA 3.14.324 04

2003
2003

Braunstirn-Weisspanner am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 14, 23Weide Haulen2003
EAG

21
2

Lomographa bimaculata
BA 3.0307 05

2013
2013

Zweifleck-Weissspanner am Tag nur selten gefunden, R.Bas.: 14, 34Waldrand Oberberg2013
EAG

11
4

Charissa =
Gnophos

obscurata
BA 3.0812 08

1993
1993

Trockenrasen--Steinspanner am Tag erst 6 Falter gefunden, R.Bas.: 6, 22
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

1 11
8

Elophos =
Gnophos

dilucidaria
BA 3.2514 07

2013
2013Lichtgrauer

Bergwald-Steinspanner
am Tag erst 1 Männchen gefangen,
R.Bas.: 3, 6

Rinderweid2013
EAG

11
16

Aspitates =
Aspilates

gilvaria
BA 3.0812 08

1993
1993

Einstreifiger Trockenranspanner am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 6, 144
Fuss der Holzfluh,
Hauensteinmatt

2003
EAG

1 22
4
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Scopula immorata
BA 3.0818 05

1993
1993

Marmorierter Kleinspanner am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 16, 1182014
EAG

11 13 916
1

Scopula ornata
BA 3.13.127 05

1993
1993

Schmuck- Kleinspanner am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 15, 1112014
EAG

7 13 912
2

Scopula subpunctaria
BA 3.0804 07

1993
1993

Schneeweisser Kleinspanner am Tag wenig häufig gefunden, R.Bas.: 10, 33
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
8

Idaea serpentata
BA 3.0207 06

1993
1993Rostgelber

Magerrasen-Zwergspanner
am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 4, 35

Chalm Oberberg, Wiese Ost ,
Waldrand Oberberg

2015
EAG

2 22
2

Idaea biselata
BA 2.0301 08

1993
1993

Breitgesäumter Zwergspanner am Tag wenig häufig gefunden, R.Bas.: 16, 25Von Roll Areal1993
EAG

11
8

Idaea dilutaria
BA 2.0621 06

1993
1993

Einfarbiger Zwergspanner am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 3, 24Fuss der Holzfluh , Holzfluh2013
EAG

1 1 12
4

Idaea humiliata
BA 3.0924 06

1993
1993

Braunrandiger Zwergspanner am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 12, 3382015
EAG

10 2 511
2

Cyclophora linearia
BA 3.0110 07

2015
2015Rotbuchen-Gürtelpuppenspann

er
am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 20. 62Chalm Oberberg, Wiese West2015

EAG
11

4

Timandra  =
Calothysanis

comae = griseata
BA 3.10.105 09

2003
2003

Ampferspanner am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 9, 7
euchtwiese Paradies, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

2013
EAG

1 12
2

Rhodometra sacraria
BA 3.13.127 05

1993
1993

Rotgestreifter Wanderspanner am Tag wenig häufig gefunden, R.Bas.: 6, 10
Hemmet, Wiese Ost,
Farisberg, Weide Süd

2003
EAG

1 12
8

Rhodostrophia vibicaria
BA 3.0507 06

1993
1993

Rotbandspanner am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 9, 362013
EAG

3 1 24
4

Scotopteryx bipunctaria
BA 3.0804 07

1993
1993

Spanner-Art am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 15, 4332015
EAG

15 4 1313
2

Scotopteryx chaenopodiata
BA 3.0924 06

1993
1993

Spanner-Art am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 22, 1552013
EAG

22 4 918
1

Xanthorhoe spadicearia
BA 3.2211 05

1993
1993

Spanner-Art am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 15, 572015
EAG

4 8 39
2

Xanthorhoe montanata
BA 3.2029 06

1993
1993

Spanner-Art am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 13, 83Von Roll Areal, Rinderweid2013
EAG

1 12
4

Epirrhoe tristata
BA 3.2328 06

1993
1993

Spanner-Art häufig gefunden, R.Bas.: 14, 1222014
EAG

1 3 15
2

Epirrhoe alternata
BA 3.14.120 04

1993
1993

Spanner-Art am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 22, 692013
EAG

5 12 314
1

Camptogramma bilineata
BA 3.10.225 05

1993
1993

Löwenzahnspanner am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 31, 2702015
EAG

39 14 1425
1

Rheumaptera cervinalis
BA 3.14.217 04

2013
2013

Spanner-Art
am Tag erst 1 Falter gefangen, R.Bas.:
5, 13

Haulen, Wiese Ost2013
EAG

11
8

Epirrita christyi
BA 3.1919 10

2003
2003

Spanner-Art
am Tag nur wenige Falter, 2 in Falle und 2 am
Licht, R.Bas.: 9, 26

Schwängimatt, Weide West,
Schwängimatt, Wiese Nord

2003
EAG

22
8

Perizoma albulata
BA 3.0228 04

2003
2003

Spanner-Art am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 9, 1212013
EAG

8 77
4
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Aplocera plagiata
BA 3.0811 05

2003
2003

Grauspanner
am Tag  mässig  häufig gefunden, R.Bas.: 12,
45

sberg, untere Weide West,
Oberbergweide Mitte

2013
EAG

1 12
4

Odezia atrata
BA 3.0307 06

1993
1993

Mohren- oder Schwarzspanner am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 11, 272003
EAG

7 28
4

Asthena albulata
BA 3.14.324 04

2003
2003

Spanner-Art am Tag mässig häufig gefunden, R.Bas.: 14, 21Weide Haulen2003
EAG

11
4

Minoa murinata
BA 3.0428 04

1993
1993

Mausspanner am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 15, 412013
EAG

10 2 17
2

Lymantria dispar
BA 2.0611 08

1993
1993

Schwammspinner
am Tag 8 schlafende Falter gefunden,
R.Bas.: 4, 1

Fuss der Holzfluh1993
EAG

11
16

Eilema lurideola
BA 2.0827 07

1993
1993

Laubholz-Flechtenbär
am Tag 26 schlafende Falter gefunden, R.Bas.:
18, 140

Fuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAG

11
2

Eilema sororcula
BA 2.0628 04

2003
2003

Frühlings-Flechtenbär
am Tag 24 Falter und mehrere Falter am Licht
gesehen, R.Bas.: 17, 179

Fuss der Holzfluh, Waldrand
Alt Berg

2003
EAG

22
2

Phragmatobia fuliginosa
BA 3.10.123 04

2003
2003

Rostbär, Zimtbär
am Tag10 Falter und 2 Raupen gesehen,
R.Bas.: 18. 75

Feuchtwiese Paradies2003
EAG

11
4

Parasemia plantaginis
BA 3.1929 06

1993
1993

Wegerichbär am Tag 3 Falter gesehen, R.Bas.: 1, 3Schwängimatt, Weide West1993
EAG

11
16

Diacrisia sannio
BA 3.10.105 06

2013
2013

Rotrandbär am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 9, 452014
EAG

76
2

Euplagia quadripunctaria
BA 9.0129 07

1990
1990

Russicher Bär, Spanische Flagge am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 25, 1182013
EAG

10 8 716
2

Callistege mi
BA 3.0002 06

1991
1991

Gescheckte Tageule am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 14, 702015
EAG

3 14 715
2

Euclidia glyphica
BA 3.13.120 04

1993
1993

Braune Tageule am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 27, 4952015
EAG

41 50 4533
1

Rivula sericealis
BA 3.0507 06

1993
1993

Seideneulchen am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 22, 1042013
EAG

3 8 49
1

Phytometra viridaria
BA 3.0227 04

1993
1993

Eulenfalter-Art am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 11, 372015
EAG

8 13 89
2

Diachrysia chrysitis
BA 3.2314 08

2013
2013

Messingeule am Tag erst 8 Falter gefunden, R.Bas.: 11, 9Roggen, Weide Ost2013
EAG

11
16

Macdunnoughia confusa
BA 3.14.220 04

1993
1993

Eulenfalter-Art am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 12, 162013
EAG

5 15
2

Autographa gamma
BA 3.0207 06

1993
1993

Gammaeule am Tag sehr häufig gefunden, R.Bas.: 33, 7762014
EAG

12 42 3133
1

Panemeria tenebrata
BA 3.10.223 04

2003
2003

Eulenfalter-Art am Tag häufig gefunden, R.Bas.: 2, 82003
EAG

98
2

Hada plebeja = nana
BA 3.2008 06

2003
2003

Eulenfalter-Art
am Tag 5 Falter und 1 Falter am Licht gesehen,
R.Bas.: 9, 28

Schwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

11
8

Hoplodrina blanda
BA 3.0921 08

2013
2013

Eulenfalter-Art
am Tag erst 6 schlafende Falter gefangen,
R.Bas.: 11, 31

Farisberg, Weide Süd2013
EAG

11
4
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Mythimna albipuncta
BA 3.13.126 07

2003
2003

Weissfleckige Schilfgraseule am Tag wenig häufig gefunden, R.Bas.: 21, 81Hemmet, Wiese Ost2003
EAG

11
4

Cerapteryx graminis
BA 3.2211 08

1993
1993

Dreizack-Graseule am Tag erst 10 Falter gefunden, R.Bas.: 2, 10
Roggen, Weide West, Von
Roll Areal

1993
EAG

22
8

Chersotis cuprea
BA 3.1914 08

1993
1993

Eulenfalter-Art am Tag 1 Falter gefangen, R.Bas.: 1, 2
Schwängimatt, Weide West,
einer von zwei aktuellen

1993
EAG

11
32

Agrotis exclamationis
BA 3.0405 06

1993
1993

Gemeine Graseule
am Tag  mässig häufig gefunden und 2 Falter
am Licht gesehen, R.Bas.: 24, 108

1993
EAG

33
2

Agrotis segetum
BA 3.2613 10

1993
1993

Saateule am Tag 7 Falter gefangen, R.Bas.: 13, 24Hauensteinmatt1993
EAG

11
8

BA 3.10.225 05
1993

1993
Schnabelfliegen

EAG T

Panorpa alpina
BA 2.03 05

1993
1993

Alpen-Skorpionsfliege mässig häufig gefunden2013
EAG

2 13
4

Panorpa germanica
BA 2.0827 07

1993
1993

Deutsche Skorpionsfliege sehr häufig gefunden2015
EAG

3 7 812
1

Panorpa communis
BA 6.0205 06

2013
2013

Gewöhnliche Skorpionsfliege sehr häufig gefunden2013
EAG

33
1

Panorpa vulgaris
BA 3.2628 06

1993
1993

Gemeine Skorpionsfliege sehr häufig gefunden2015
EAG

613
1

BA 2.0709 04
1989

1989
Zweiflügler

EAG T

Trichocera sp.
BA 3.1830 10

1993
1993

Wintermücke Gattung Gattung im Winter sehr häufig  gefunden
Schwängimatt, Weide Süd ,
Feuchtwiese Paradies

2003
EAGn

1 12
1

Tipula U.g.
Yamatotipula

caesia
BA 3.10.125 05

1993
1993

Schnaken-Art selten gefundenFeuchtwiese Paradies1993
EAG

11
16

Tipula U.g.
Yamatotipula

lateralis
BA 1.1507 09

1993
1993

Schnaken-Art häufig gefunden
Goletenkanal, Fuss der
Holzfluh

2003
EAG

2 12
2

Tipula U.g.
Yamatotipula

pruinosa
BA 3.10.105 06

2013
2013

Schnaken-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2013
EAG

11
8

Tipula U.g.
Acutipula

luna
BA 3.10.105 06

2013
2013

Schnaken-Art häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2013
EAG

11
2

Tipula U.g.
Acutipula

maxima
BA 3.0818 05

1993
1993

Schnaken-Art häufig gefunden2003
EAG

2 56
2

Tipula U.g.
Acutipula

vittata
BA 3.08 31 03

2014
2014

Schnaken-Art selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
16

Tipula
U.g.  Tipula

oleracea
BA 2.0905 06

2013
2013

Kohlschnake häufig gefunden2014
EAG

33
2

Tipula U.g.
Tipula s.str.

paludosa
BA 3.0812 08

1993
1993

Gemeine Wiesenschnake sehr häufig gefunden2013
EAG

7 17 1420
1

Tipula U.g.
Savtshenkia

pagana
BA 3.2213 10

1993
1993

Schnaken-Art
häufig gefunden, Männchen oft lokal
massenhaft

2014
EAG

3 1 15
2
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Tipula U.g.
Pterelachisus

neurotica
BA 2.03 05

1993
1993

Schnaken-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal2013
EAG

2 12
4

Tipula U.g.
Pterelachisus

pabulina
BA 3.2311 05

1993
1993

Schnaken-Art mässig häufig gefunden
Roggen, Weide Ost,
Roggen, Weide West

2003
EAG

1 12
4

Tipula U.g.
Pterelachisus

varipennis
BA 3.2311 05

1993
1993

Schnaken-Art häufig gefunden
Roggen, Weide Ost,
Roggen, Weide West

2003
EAG

1 22
2

Tipula U.g.
Vestiplex

hortorum
BA 2.0714 04

2003
2003

Schnaken-Art selten gefundenRuine Neu Falkenstein2003
EAG

11
16

Tipula U.g.
Vestiplex

nubeculosa
BA 5.0119 05

2003
2003

Schnaken-Art selten gefunden
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2003
EAG

21
16

Tipula U.g.
Lunatipula

fascipennis
BA 3.1829 06

1993
1993

Schnaken-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

3 13
4

Tipula U.g.
Lunatipula

vernalis
BA 3.0428 04

1993
1993

Schnaken-Art sehr häufig gefunden2015
EAG

19 28 2131
1

Nephrotoma appendiculata
BA 3.0818 05

1993
1993

Krähenschnaken-Art häufig gefunden2013
EAG

6 4 312
2

Nephrotoma cornicina
BA 2.0827 07

1993
1993

Krähenschnaken-Art mässig häufig gefunden1993
EAG

44
4

Nephrotoma flavescens
BA 3.0818 05

1993
1993

Krähenschnaken-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

18 11 419
1

Nephrotoma scurra
BA 2.0301 08

1993
1993

Krähenschnaken-Art
wenig häufig gefunden, vor allem in
Kiesgruben

Von Roll Areal1993
EAG

21
8

Tanyptera atrata
BA 3.0208 05

2003
2003

Kammschnaken-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

3 14
4

Epiphragma ocellare
BA 3.13.118 06

2013
2013

Stelzmücken-Art mässig häufig gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAG

11
4

Limnophila schranki
BA 1.01  04

2003
2003

Stelzmücken-Art wenig häufig gefunden
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
8

Prionolabis
hospes =
platyptera

BA 3.1811 05
2015

2015
Stelzmücken-Art

wenig häufig gefunden, aber wahrscheinlich oft
übersehen oder nicht beachtet

Schwängimatt, Wiese Süd2015
EAG

11
4

Dicranomyia mitis
BA 3.12.221 04

1993
1993

Stelzmücken-Art
mässig häufig gefunden, aber nicht
inventarisiert

2013
EAG

6 1 18
-

Limonia hercegovinae
BA 3.2016 05

1993
1993

Stelzmücken-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal2014
EAG

1 11
4

Limonia nigropunctata
BA 3.2316 05

2003
2003

Stelzmücken-Art mässig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
4

Limonia
phragmitidis =
tripunctata

BA 3.2529 05
2003

2003
Stelzmücken-Art häufig gefundenRinderweid2003

EAG
11

2

Pedicia litoralis
BA 3.10.127 07

1993
1993

Stelzmücken-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2013
EAG

1 1 11
8

(Chironomidae) non det.
BA 3.1830 10

1993
1993

Zuckmücke Familie mässig häufig gefunden, aber selten registriert
EAGn -
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(Simuliidae) non det.
BA 3.14.120 04

1993
1993

Kriebelmücke Familie sehr häufig gefunden2014
EAGn

4 1 1011
1

Sciara
hemerobioides =
thomae

BA 3.2308 07
1993

1993
Trauermücken-Art

mässig häufig gefunden, aber oft nicht
registriert

1993
EAGn

44
-

Mikiola fagi  (Gallen)
BA 3.1817 06

2013
2013

Buchenblatt-Gallmücke
Gallen häufig registriert, sehr häufig nicht
registriert

Schwängimatt, Wiese Süd2014
EAG

21
1

Bibio clavipes
BA 3.2019 10

2003
2003

Haarmücken-Art wenig häufig gefunden
Schwängimatt, Weide  Mitte,
Schwängimatt, Wiese Süd

2014
EAG

1 12
8

Bibio johannis
BA 2.0709 04

1989
1989

Johannismücke häufig gefunden, lokal oft in sehr grosser Zahl2015
EAG

17 4 924
2

Bibio nigriventris
BA 3.14.118 05

2013
2013

Haarmücken-Art erst 2 Mal gefunden
Haulen, Wiese West, einer
von 2 Funden in der  Region

2013
EAG

11
32

Bibio marci
BA 3.0227 04

1993
1993

Märzmücke häufig gefunden, lokal oft in sehr grosser Zahl2013
EAG

6 2 29
2

Bibio varipes
BA 3.2211 05

1993
1993

Haarmücken-Art mässig häufig gefunden
Roggen, Weide West,
Schwängimatt, Wiese West

2013
EAG

1 12
4

Dilophus febrilis
BA 3.12.124 04

2003
2003

Haarmücken-Art häufig gefunden2015
EAG

2 13
2

Rhagio vitripennis
BA 3.2008 06

2003
2003

Schnepfenfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

2 23
2

Rhagio strigosus
BA 3.2016 07

2013
2013

Schnepfenfliegen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

11
8

Rhagio maculatus
BA 6.0206 07

2013
2013

Schnepfenfliegen-Art selten gefundenWaldrand Alt Berg2003
EAG

11
16

Chrysopilus auratus
BA 3.10.107 06

2003
2003

Schnepfenfliegen-Art mässig häufig gefunden
Feuchtwiese Paradies,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2013
EAG

1 32
4

Coenomyia ferruginea
BA 3.0207 06

1993
1993

Käsefliege, Stinkfliege wenig häufig gefunden
Chalm Oberberg, Wiese Ost,
Schwängimatt, Wiese West

2013
EAG

1 12
8

Actina chalybea
BA 3.1816 05

1993
1993

Waffenfliegen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 1 13
4

Chloromyia formosa
BA 3.1630 05

1993
1993

Waffenfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

7 8 212
2

Microchrysa cyaneiventris
BA 3.2508 07

1993
1993

Waffenfliegen-Art erst 1 Mal gefunden
Rinderweid,  einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Sargus bipunctatus
BA 1.01 17 09

2003
2003

Waffenfliegen-Art mässig häufig gefunden
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
4

Sargus flavipes
BA 2.0917 09

2003
2003

Waffenfliegen-Art mässig häufig gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Hauensteinmatt

2003
EAG

22
4

Oplodontha viridula
BA 3.12.102 08

2013
2013

Waffenfliegen-Art wenig häufig gefundenWeide Hasenweg2013
EAG

11
8

Silvius alpinus
BA 3.2610 08

2003
2003

Bremsen-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2003
EAG

11
8
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Haematopota =
Chrysozona

pluvialis
BA 3.2226 06

1993
1993

Regenbremsen-Art sehr häufig gefunden2015
EAG

20 15 1421
1

Dasyrhamphis ater
BA 2.0830 05

1993
1993

Bremsen-Art selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Waldrand Alt Berg

1993
EAG

22
16

Tabanus bovinus
BA 1.1506 06

2003
2003

Bremsen-Art mässig häufig gefundenGoletenkanal, Weide Haulen 2003
EAG

32
4

Tabanus bromius
BA 3.10.123 07

2003
2003

Bremsen-Art häufig gefunden2013
EAG

2 56
2

Choerades fimbriata
BA 3.0521 09

2013
2013

Raubfliegen-Art häufig gefunden
Oberbergweide Mitte,
Hauensteinmatt

2013
EAG

22
2

Choerades marginata
BA 3.2528 06

1993
1993

Raubfliegen-Art mässig häufig gefunden2008
EAG

2 24
4

Laphria flava
BA 3.2116 07

2013
2013

Raubfliegen-Art selten gefundenSchwängimatt, Wiese Nord2013
EAG

11
16

Dioctria rufipes
BA 3.0818 05

1993
1993

Raubfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

5 1 710
2

Leptarthrus brevirostris
BA 3.1831 05

2003
2003

Raubfliegen-Art selten gefunden
Schwängimatt, Weide Süd ,
Schwängimatt, Wiese West

2013
EAG

1 22
16

Leptogaster cylindrica
BA 3.0207 06

1993
1993

Raubfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

3 14
2

Leptogaster guttiventris
BA 3.2016 07

2013
2013

Raubfliegen-Art erst 2 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide  Mitte
und Wiese Süd

2013
EAG

22
32

Eutolmus rufibarbis
BA 3.13.108 07

2013
2013

Raubfliegen-Art mässig  häufig gefunden
Hemmet, Wiese Ost, Weide
Hasenweg

2013
EAG

22
4

Neoitamus cyanurus
BA 3.14.118 06

2013
2013

Raubfliegen-Art wenig häufig gefunden
Haulen, Wiese West,
Waldrand Alt Berg

2013
EAG

22
8

Tolmerus atricapillus
BA 3.2328 06

1993
1993

Raubfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

9 1113
2

Thereva handlirschi
BA 2.0805 08

2013
2013

Stilett- od. Luchsfliegen-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
16

Bombylius major
BA 3.17.215 04

1993
1993

Wollschweber-Art sehr häufig gefunden2015
EAG

10 24 2628
1

Bombylius discolor
BA 3.1113 04

1993
1993

Wollschweber-Art häufig gefunden2014
EAG

7 5 1614
2

Bombylius cinerascens
BA 3.0525 04

2003
2003

Wollschweber-Art häufig gefunden2014
EAG

1 97
2

Anthrax anthrax
BA 3.1917 06

2013
2013

Trauerschweber-Art wenig häufig gefunden
Schwängimatt, Wiese West,
Waldrand Alt Berg

2013
EAG

22
8

Hemipenthes maurus
BA 2.0611 08

1993
1993

Trauerschweber-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 2 14
4

Villa hottentota
BA 3.0915 07

2013
2013

Trauerschweber-Art wenig häufig gefundenFarisberg, Weide Süd2013
EAG

1
8
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Villa cingulata
BA 3.2328 06

1993
1993

Trauersschweber-Art häufig gefunden2015
EAG

1 3 811
2

Platypalpus cruralis
BA 3.2016 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Empis pseudonuntia
BA 3.2016 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

1 2 14
2

Empis genualis
BA 3.13.121 09

2013
2013

Tanzfliegen-Art selten gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAG

11
16

Empis tesselata
BA 3.2311 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

23 16 722
1

Empis livida
BA 1.1521 06

1993
1993

Tanzfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

2 2 14
2

Empis confusa
BA 3.10.223 04

2003
2003

Tanzfliegen-Art mässig häufig gefundenWaldrand Paradies2003
EAG

11
4

Empis dimidiata
BA 2.03 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art erst 1 Mal gefunden
Von Roll Areal, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Empis nigritarsis
BA 3.14.127 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art wenig häufig gefunden2003
EAG

3 24
8

Empis stercorea
BA 3.2529 05

2003
2003

Tanzfliegen-Art mässig häufig gefundenRinderweid2003
EAG

11
4

Empis trigramma
BA 3.2211 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

2 1 14
2

Rhamphomyia sulcata
BA 3.2211 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

1 34
4

Rhamphomyia sulcatina
BA 3.10.123 04

2003
2003

Tanzfliegen-Art mässig häufig gefunden
Feuchtwiese Paradies,
Roggen, Weide Ost

2014
EAG

1 12
4

Rhamphomyia tibialis
BA 3.2016 05

1993
1993

Tanzfliegen-Art erst 1 Mal gefunden
Von Roll Areal, einziger
Fund in der Region!

1993
EAG

11
32

Dolichopus ungulatus
BA 3.2008 06

2003
2003

Langbeinfliegen-Art mässig häufig gefundenSchwängimatt, Weide  Mitte2003
EAG

11
4

Nodicornis =
Sybistroma

nodicornis
BA 3.10.125 05

1993
1993

Langbeinfliegen-Art selten gefundenFeuchtwiese Paradies1993
EAG

11
16

Dasysyrphus albostriatus
BA 2.0605 08

2013
2013Gestreifte Waldschwebfliege

Waldschneisenschwebfliege
mässig  häufig gefunden, in den Fallen der
WSL (P. Flückiger) selten: 6

2013
EAG

55
4

Dasysyrphus friuliensis
BA 3.0227 04

1993
1993Posthorn-Waldschwebfliege

Waldschneisenschwebfliege
wenig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost1993

EAG
11

8

Dasysyrphus hilaris
BA 3.1931 05

2003
2003Waldschneisenschwebfliegen-

Art
selten gefundenSchwängimatt, Weide West2003

EAG
11

16

Dasysyrphus tricinctus
BA 3.2322 09

2013
2013Breitband-Waldschneisenschwe

bfliege
wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2013

EAG
11

8

Dasysyrphus venustus
BA 2.0616 06

2013
2013Gemeine

Waldschneisenschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Fuss der Holzfluh,
Schwängimatt, Wiese Süd

2015
EAG

22
4
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Didea fasciata
BA 3.2014 08

1993
1993

Gelbe Breitbauchschwebfliege wenig häufig gefunden
Von Roll Areal,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

1 12
8

Didea intermedia
BA 3.14.107 06

2003
2003Schmale

Breitbauchschwebfliege
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

Haulen, Wiese West,
Hauensteinmatt

2003
EAG

22
16

Didea =
Megasyrphus

erratica
BA 3.2014 08

1993
1993

Grosse Breitbauchschwebfliege wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Epistrophe eligans
BA 2.03 05

1993
1993Zweiband-Wiesenschwebfliege,

Zweiband-Heckenschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Von Roll Areal, Leberen,
Chalch- und Wassergraben

2008
EAG

1 12
4

Epistrophe grossulariae
BA 3.0806 07

2003
2003Grosse Wiesenschwebfliege,

Grosse Heckenschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 55
2

Epistrophe
flava =
melanostomoide

BA 3.2316 05
2003

2003
Wiesenschwebfliegen-Art

wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

23
8

Epistrophe nitidicollis
BA 3.14.127 05

1993
1993Schwarzhaarige

Wiesenschwebfliege
mässig häufig gefunden2003

EAG
2 13

4

Episyrphus balteatus
BA 2.0615 08

1989
1989Gemeine Winter- oder

Parkschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) häufig: 200

2014
EAG

42 26 3132
1

Eupeodes corollae
BA 2.0615 08

1989
1989

Gemeine Feldschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 9

2013
EAG

11 19 117
2

Eupeodes latifasciatus
BA 3.2328 06

1993
1993

Breitband-Feldschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 3 26
4

Eupeodes luniger
BA 3.0216 09

2003
2003

Feldschwebfliegen-Art mässig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost2003
EAG

11
4

Eupeodes nielseni
BA 3.0425 04

2003
2003

Feldschwebfliegen-Art wenig häufig gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
8

Eupeodes lapponicus
BA 3.0307 06

1993
1993Kurze oder

Bogenader-Feldschwebfliege
häufig gefunden, die Häufigkeit schwankt von
Jahr zu Jahr stark

2013
EAG

3 12 416
2

Leucozona lucorum
BA 3.2316 05

2003
2003

Wald-Weissbandschwebfliege mässig häufig gefunden
Roggen, Weide Ost,
Schwängimatt, Weide Süd

2003
EAG

22
4

Melangyna lasiophthalma
BA 3.2016 05

1993
1993

Frühe Frühlingsschwebfliege
selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 5

Von Roll Areal, Roggen,
Weide West

2003
EAG

1 12
16

Meliscaeva cinctella
BA 2.0615 08

1989
1989Späte Frühlingsschwebfliege,

Gemeine Zartschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) wenig häufig: 20

2008
EAG

7 18
2

Parasyrphus punctulatus
BA 5.0111 05

2008
2008

Frühe Blattlausschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

1
4

Scaeva pyrastri
BA 3.17.829 07

1993
1993Späte Grossstirnschwebfliege,

Weisse Dickkopfschwebfliege
häufig gefunden2014

EAG
10 4 613

2

Scaeva selenitica
BA 3.0207 06

1993
1993Frühe Grossstirnschwebfliege,

Gelbe Dickkopfschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 4 16
2

Sphaerophoria bavata
BA 3.14.107 09

1993
1993

Kugelträger-Art selten gefunden
Haulen, Wiese West, Fuss
der Holzfluh

2003
EAG

1 12
16

Sphaerophoria interrupta
BA 3.2014 08

1993
1993

Kugelträger-Art häufig gefunden2013
EAG

1 5 16
2
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Sphaerophoria scripta
BA 3.15.221 04

1993
1993Gemeiner Kugelträger,

Gemeine Stiftschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2015
EAG

57 34 2335
1

Sphaerophoria taeniata
BA 6.0230 08

1993
1993

Kugelträger-Art häufig gefunden
Waldrand Alt Berg, Wiese
Klopfackerweg

1993
EAG

22
2

Syrphus ribesii
BA 3.1829 06

1993
1993Grosse Schwebfliege,

Gemeine Gartenschwebliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 13

2014
EAG

6 12 1519
1

Syrphus torvus
BA 3.0308 05

2003
2003Behaarte Schwebfliege,

Grosse Gartenschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 7

2014
EAG

5 77
2

Syrphus vitripennis
BA 2.0301 08

1993
1993

Kleine Gartenschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 8

2013
EAG

10 2 1012
1

Xanthogramma festivum
BA 3.14.120 04

1993
1993

Frühe Gelbrandschwebfliege mässig häufig gefunden2015
EAG

2 1 14
4

Xanthogramma pedissequum
BA 3.2615 08

1993
1993

Späte Gelbrandschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2015
EAG

1 2 35
2

Chrysotoxum bicinctum
BA 3.0207 06

1993
1993

Zweiband-Wespenschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

3 5 19
2

Chrysotoxum vernale
BA 3.14.324 04

2003
2003

Frühlings-Wespenschwebfliege wenig häufig gefunden
Weide Haulen, Farisberg,
untere Weide West

2003
EAG

22
8

Chrysotoxum elegans
BA 3.0207 06

1993
1993

Elegante Wespenschwebfliege häufig gefunden2013
EAG

7 4 110
2

Chrysotoxum intermedium
BA 3.0202 08

1993
1993Kahle oder Südliche

Wespenschwebfliege
 häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) slten: 3

2013
EAG

1 4 58
2

Chrysotoxum cautum
BA 3.2211 05

1993
1993

Gemeine Wespenschwebfliege häufig gefunden2013
EAG

2 24
2

Melanostoma mellinum
BA 3.12.120 04

1993
1993Gemeine Schwarzkopf- oder

Grasschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 58

2014
EAG

30 8 1324
1

Melanostoma scalare
BA 3.15.217 04

2003
2003Matte Schwarzkopfschwebfliege,

Lange Grasschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) mässig häufig: 34

2015
EAG

7 38
2

Platycheirus ambiguus
BA 2.0624 05

2009
2009

Breitfussschwebfliegen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh
2006
9

EAGn
11

16

Platycheirus albimanus
BA 3.14.120 04

1993
1993Graue oder Schwarze

Breifussschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 6

2014
EAG

4 6 411
2

Platycheirus clypeatus
BA 3.10.123 04

2003
2003

Gemeine Breitfussschwebliege häufig gefunden
Feuchtwiese Paradies,
Schwängimatt, Wiese Süd

2013
EAG

1 12
2

Platycheirus europaeus
BA 3.10.223 04

2003
2003Europäische

Breitfussschwebfliege
häufig gefunden2013

EAG
4 26

2

Platycheirus manicatus
BA 3.2014 08

1993
1993

Breitfussschwebfliegen-Art mässig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
4

Platycheirus parmatus
BA 3.2616 05

2003
2003

Breitfussschwebfliegen-Art wenig häufig gefundenHauensteinmatt2003
EAG

11
8

Platycheirus scutatus
BA 3.2216 05

2003
2003

Wald-Breitfussschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Roggen, Weide West2003
EAG

11
4
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Platycheirus tarsalis
BA 3.2311 05

1993
1993

Breitfussschwebfliegen-Art selten gefundenRoggen, Weide Ost1993
EAG

11
16

Pyrophaena rosarum
BA 3.10.127 07

1993
1993

Schwebfliegen-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies1993
EAG

11
8

Paragus haemorrhous
BA 3.0507 06

1993
1993

Heideschwebfliegen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

2 34
4

Paragus albifrons
BA 3.0804 07

1993
1993

Weisstirnige Heideschwebfliege selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
16

Paragus finitimus
BA 3.0804 07

1993
1993

Heideschwebfliegen-Art wenig häufig gefunden
Fuss der Holzfluh,
Oberbergweide Mitte

2003
EAG

1 12
8

Neocnemodon sp.
BA 3.13.121 09

2013
2013

Kleinschwebfliege Gattung Gattung mässig häufig gefundenHemmet, Wiese Ost2013
EAGn

11
4

Neocnemodon latitarsis
BA 3.13.107 09

1993
1993

Kleinschwebfliegen-Art selten gefunden
Hemmet, Wiese Ost, einer
von drei Funden in der

1993
EAG

11
16

Pipiza austriaca
BA 3.0817 08

2003
2003

Keulen-Waldrandschwebfliege wenig häufig gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2003
EAG

11
8

Pipiza noctiluca
BA 3.15.218 08

2003
2003 Waldrandschwebfliege,

Mondschwebfliegen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

Weide Seidenbergweg,
Schwängimatt, Wiese Süd

2015
EAG

1 22
4

Pipiza quadrimaculata
BA 3.2308 07

1993
1993Vierfleck-Waldrand- oder

Mondschwebfliege
wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost1993

EAG
11

8

Pipizella viduata
BA 3.0227 04

1993
1993

Gemeine Zwergschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 8

2013
EAG

8 10 615
1

Cheilosia variabilis
BA 3.2029 06

1993
1993Gemeine oder Lange

Erzschwebfliege
häufig gefunden2013

EAG
2 4 17

2

Cheilosia rhynchops
BA 3.1816 05

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Variabilis-Gruppe
wenig häufig gefunden

Schwängimatt, Weide Süd,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2013
EAG

1 12
8

Cheilosia fasciata
BA 1.01  04

2003
2003Bärlauch- Erzschwebfliege

Impressa-Gruppe
mässig  häufig gefunden2014

EAG
13

4

Cheilosia impressa
BA 2.03 05

1993
1993Schwarze Erzschwebfliege

Impressa-Gruppe
 häufig gefunden2003

EAG
5 78

2

Cheilosia albitarsis
BA 3.0227 04

1993
1993Weissfuss-Erzschwebfliege

Antigua-Gruppe
sehr  häufig gefunden2015

EAG
5 18 1123

1

Cheilosia personata
BA 6.0230 05

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Antigua-Gruppe
selten gefundenWaldrand Alt Berg1993

EAG
11

16

Cheilosia impudens
BA 3.2611 05

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Antigua-Gruppe
mässig häufig gefunden

Hauensteinmatt, Farisberg,
Weide Süd

2003
EAG

1 22
4

Cheilosia pubera
BA 3.10.123 04

2003
2003Erzschwebfliegen-Art

Antigua-Gruppe
wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2003

EAG
11

8

Cheilosia ahenea
BA 3.2511 05

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Antigua-Gruppe
wenig häufig gefunden2003

EAG
1 34

8

Cheilosia pagana
BA 3.0202 08

1993
1993Kerbel-Erzschwebfliege

Pagana-Gruppe
häufig gefunden2013

EAG
4 15

2



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 67

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Cheilosia rufipes = soror
BA 2.0827 07

1993
1993Trüffel-Erzschwebfliege

Pagana-Gruppe
häufig gefunden2013

EAG
4 8 412

2

Cheilosia scutellata
BA 6.0230 08

1993
1993Pilz-Erzschwebfliege

Pagana-Gruppe
mässig häufig gefunden

Waldrand Alt Berg, Haulen,
Wiese West

2003
EAG

2 12
4

Cheilosia caerulescens
BA 3.17.818 07

2003
2003Erzschwebfliegen-Art

Pagana-Gruppe
wenig häufig gefundenSüdliche Bahnböschung2003

EAG
11

8

Cheilosia
lasiopa =
honesta

BA 3.0425 04
2003

2003Grauschimmer-Erzschwebfliege
Variabilis-Gruppe

mässig häufig gefunden
Oberbergweide West,
Roggen, Weide Ost

2003
EAG

22
4

Cheilosia barbata
BA 6.0230 05

1993
1993Bärtige Erzschwebfliege

Illustrata-Gruppe
mässig häufig gefunden2003

EAG
2 23

4

Cheilosia
latifrons =
intonsa

BA 3.2016 05
1993

1993Erzschwebfliegen-Art , wb
Angustigenis-Gruppe, mn

wenig häufig gefundenVon Roll Areal1993
EAG

11
8

Cheilosia chrysocoma
BA 3.2313 04

2014
2014Pelzige oder Fuchsrote

Erzschwebfliege
selten gefundenRoggen, Weide Ost2014

EAG
11

16

Cheilosia albipila
BA 3.2311 05

1993
1993Weiden-Erzschwebfliege

Canicularis-Gruppe
selten gefundenRoggen, Weide Ost1993

EAG
11

16

Cheilosia himantopa
BA 3.2131 05

2003
2003Erzschwebfliegen-Art

Canicularis-Gruppe
wenig häufig gefundenSchwängimatt, Wiese Nord2003

EAG
11

8

Cheilosia canicularis
BA 3.0220 09

1993
1993Korbblüten-oder Bienen-

Erzschwebfliege   Canicularis-Gr.
mässig häufig gefunden2014

EAG
1 2 33

4

Cheilosia flavipes
BA 3.2311 05

1993
1993Gelbfüssige  Erzschwebfliege

mn: Canicularis-Gr. wb:
selten gefunden2003

EAG
2 23

16

Cheilosia chloris
BA 3.10.213 04

1993
1993Grüne Erzschwebfliege

Canicularis Gruppe
mässig häufig gefunden

Waldrand Paradies,
Hauensteinmatt

2014
EAG

1 12
4

Cheilosia proxima
BA 2.0301 08

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Proxima-Gruppe
wenig häufig gefunden2013

EAG
1 23

8

Cheilosia aerea
BA 3.14.320 04

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Proxima-Gruppe
wenig häufig gefunden1993

EAG
33

8

Cheilosia bergenstammi
BA 3.2316 05

2003
2003Erzschwebfliegen Artengruppe

Bergenstammi-Gruppe
mässig häufig gefunden2015

EAG
1 23

4

Cheilosia carbonaria
BA 3.2014 08

1993
1993Dunkle Erzschwebfliege

Bergenstammi-Gruppe Impressa-
selten gefundenVon Roll Areal1993

EAG
11

16

Cheilosia vernalis
BA 3.0924 06

1993
1993Frühlings- oder Aster-

Erzschwebfliege  Bergenstammi-
häufig gefunden2013

EAG
8 310

2

Cheilosia praecox
BA 3.1113 04

1993
1993Frühe Erzschwebfliege

Bergenstammi-Gruppe
mässig häufig gefunden2015

EAG
2 24

4

Cheilosia mutabilis
BA 3.0202 08

1993
1993Erzschwebfliegen-Art

Bergenstammi-Gruppe
wenig häufig gefunden2003

EAG
2 13

8

Portevinia maculata
BA 2.03 05

1993
1993Gefleckte Erzschwebfliege,

Gefleckte Lauchschwebfliege
mässig  häufig gefundenVon Roll Areal2003

EAG
1 11

4

Rhingia campestris
BA 3.2211 05

1993
1993Gemeine

Schnauzenschwebfliege,
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 5

2015
EAG

25 18 925
1
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Volucella bombylans
BA 3.0318 06

2013
2013Hummel-Waldschwebfliege,

Pelzige Hummelschwebliege
mässig häufig gefundenWaldrand Oberberg2013

EAG
21

4

Volucella inanis
BA 3.0502 08

1993
1993Gebänderte Waldschwebfliege,

Gelbe Hummelschwebfliege
mässig häufig gefunden2003

EAG
3 24

4

Volucella inflata
BA 3.13.127 05

1993
1993Gelbfleck-Waldschwebfliege,

Zweifleck-Hummelschwebfliege
wenig häufig gefundenHemmet, Wiese Ost2013

EAG
1 11

8

Volucella inflata
BA 3.13.218 05

2013
2013Gelbfleck-Waldschwebfliege,

Zweifleck-Hummelschwebfliege
wenig häufig gefundenHemmet, Wiese West2013

EAG
1

8

Volucella pellucens
BA 3.2328 06

1993
1993Gemeine Waldschwebfliege,

Gemeine Hummelschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 3

2008
EAG

5 109
2

Volucella zonaria
BA 3.12.102 08

2013
2013Grosse Waldschwebfliege,

Riesen-Hummelschwebfliege
wenig häufig gefundenWeide Hasenweg2013

EAG
11

8

Chrysogaster solstitialis
BA 6.0227 07

1993
1993Gemeine Smaragd- oder

Gelbbauch-Schwebfliege
häufig gefunden2003

EAG
2 13

2

Melanogaster nuda = lucida
BA 3.0507 06

1993
1993Glänzende

Smaragdschwebfliege, Kleine
mässig häufig gefunden

Oberbergweide Mitte,
Farisberg, Weide Süd

2003
EAG

1 12
4

Orthonevra nobilis
BA 3.1130 07

1993
1993

Schwebfliegen-Art
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

2 13
4

Neoascia podagrica
BA 3.0806 10

2014
2014

Gemeine Keulenschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
4

Sphegina sibirica
BA 2.03 05

1993
1993

Sibirische Taillenschwebfliege wenig häufig gefunden
Von Roll Areal, Fuss der
Holzfluh

2013
EAG

1 12
8

Arctophila bombiformis
BA 6.0230 05

1993
1993Hummel-Gebirgsschwebfliege,

Gelbe Bärenschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 23
4

Arctophila superbiens
BA 3.0229 08

2013
2013

Braune Bärenschwebfliege
mässig häuig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten:4

Farisberg, untere Weide
West

2013
EAG

11
4

Eumerus ornatus
BA 3.0207 06

1993
1993Grosskopf-Zwiebelschweb-

fliege
mässig  häufig gefunden, in den Fallen der
WSL (P. Flückiger) wenig häufig: 12

Farisberg, untere Weide
West

1993
EAG

11
4

Eumerus tricolor
BA 3.12.106 07

2013
2013

Dreifarbige Zwiebelschwebfliege wenig häufig gefundenWeide Hasenweg2013
EAG

11
8

Eumerus grandis
BA 2.0803 09

2003
2003

Zwiebelschwebfliegen-Art erst 2 Mal gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von 2 Funden in der  R.

2003
EAG

11
32

Eumerus tuberculatus
BA 3.15.208 07

2003
2003

Höcker-Zwiebelschwebfliege mässig häufig gefunden2003
EAG

33
4

Merodon aberrans
BA 3.1817 06

2013
2013

Narzissenschwebfliegen-Art wenig häufig gefundenSchwängimatt, Wiese Süd2013
EAG

21
8

Merodon avidus
BA 3.10.105 08

2013
2013

Narzissenschwebfliegen-Art selten gefunden2013
EAG

1
16

Merodon equestris
BA 3.1125 05

1993
1993Gemeine

Narzissenschwebfliege,
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2013
EAG

3 5 19
2

Merodon rufus
BA 2.0630 05

1993
1993Fuchsrote

Narzissenschwebfliege
mässig  häufig gefunden2013

EAG
2 3 25

4
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Eristalinus sepulchralis
BA 3.2515 08

1993
1993Matte Faulschlammschwebfliege,

Schwarze
mässig häufig gefundenRinderweid1993

EAG
11

4

Eristalinus aeneus
BA 2.0301 08

1993
1993Glänzende

Faulschlammschwebfliege,
mässig häufig gefunden

Von Roll Areal, Ruine Neu
Falkenstein

2003
EAG

3 12
4

Eristalis arbustorum
BA 3.0207 06

1993
1993Kleine Keilfleckschwebfliege,

Kleine Bienenschwebfliege
sehr  häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

27 1 1121
1

Eristalis interrupta
BA 2.03 05

1993
1993

Keilfleckschwebfliegen-Art
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

2013
EAG

20 2 2524
1

Eristalis jugorum
BA 3.0405 06

1993
1993Keilfleckschwebfliegen-Art,

Distel-Binenenschwebfliege
sehr  häufig gefunden2014

EAG
33 18 2029

1

Eristalis pertinax
BA 2.0620 04

1993
1993Gemeine Keilfleckschwebfliege

Lange Bienenschwebfliege
sehr häufig gefunden2015

EAG
15 18 1022

1

Eristalis pratorum
BA 3.2016 07

2013
2013Schwarze Bienenschwebfliege,

Keilfelckschwebfliegen-Art
mässig häufig gefunden2014

EAG
33

4

Eristalis rupium
BA 3.0912 08

1993
1993Dunkle Bienenschwebfliege,

Keilfelckschwebfliegen-Art
mässig häufig gefunden2013

EAG
1 34

4

Eristalis tenax
BA 2.0615 08

1989
1989

Grosse  “Mistbiene”, Wanderer
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) mässig häufig: 57

2015
EAG

62 78 6039
1

Helophilus parallelus
BA 3.0307 06

1993
1993Grosse Sumpfschwebfliege,

Grosse Sonnenschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) nur 2 Individuen

2003
EAG

6 16
2

Helophilus pendulus
BA 3.10.125 05

1993
1993Gemeine Sumpfschwebfliege,

Gemeine Sonnenschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 8

2013
EAG

5 3 511
2

Myathropa florea
BA 2.0615 08

1989
1989

Totenkopfschwebfliege
sehr häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 18

2015
EAG

47 58 3938
1

Brachymyia =
Criorhina

berberina
BA 2.0301 08

1993
1993Gelbhaarige

Hummelschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 4

Von Roll Areal1993
EAG

11
4

Criorhina asilica
BA 3.1811 05

2015
2015Schmale Hummelschwebfliege,

Bienen-Pelzschwebfliege
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 2 Individuen

Schwängimatt, Wiese Süd2015
EAG

11
8

Syritta pipiens
BA 3.12.125 05

1993
1993Kleine “Mistbiene”, Gemeine

Keulenschwebfliege, Gemeine
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) selten: 4

2013
EAG

15 6 212
2

Xylota
jacutorum =
coeruleiventris

BA 3.14.107 06
2003

2003Langbauchschwebfliegen-Art,
Hahnenfuss-Holzschwebfliege

selten gefunden , in den Fallen der WSL (P.
Flückiger)  2 Individuen

Haulen, Wiese West2003
EAG

11
16

Xylota ignava
BA 2.0616 06

2013
2013

Langbauchschwebfliegen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
16

Xylota segnis
BA 2.0827 07

1993
1993Gemeine

Langbauchschwebfliege
häufig gefunden, in den Fallen der WSL (P.
Flückiger) häufig: 160

2014
EAG

5 3 1013
2

Xylota
semulatra =
abiens

BA 3.14.218 05
2013

2013
Langbauchschwebfliegen-Art erst 2 Mal gefunden

Haulen, Wiese Ost, einer von
2 Funden in der  Region

2013
EAG

11
32

Xylota sylvarum
BA 5.0115 07

2008
2008Goldhaar-Langbauchschwebflieg

e, Goldhaar-Holzschwebfliege
mässig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) wenig häufig: 19

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2008
EAG

11
4

Microdon devius
BA 3.0213 06

2003
2003

Braune Ameisenschwebfliege
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) nur 1 Individuum

2013
EAG

1 23
8



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.
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Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 
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Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Microdon analis = eggeri
BA 3.0409 06

2003
2003

Ameisenschwebfliegen-Art
wenig häufig gefunden, in den Fallen der WSL
(P. Flückiger) selten: 3

Oberbergweide West2003
EAG

11
8

Microdon mutabilis
BA 3.0818 05

1993
1993Rothaarige oder Rotbraune

Ameisenschwebfliege
mässig häufig gefunden

Fuss der Holzfluh ,
Oberbergweide West

2013
EAG

1 12
4

Physocephala rufipes
BA 2.0827 07

1993
1993

Dickkopffliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

5 7 211
2

Physocephala vittata
BA 3.14.118 06

2013
2013

Dickkopffliegen-Art wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West2013
EAG

11
8

Conops quadrifasciatus
BA 3.15.129 07

1993
1993

Dickkopffliegen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

4 25
4

Conops flavipes
BA 6.0227 07

1993
1993

Dickkopffliegen-Art häufig gefunden2008
EAG

2 44
2

Conops scutellatus
BA 3.0426 07

2003
2003

Dickkopffliegen-Art mässig häufig gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
4

Conops strigatus
BA 6.0230 08

1993
1993

Dickkopffliegen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Alt Berg1993
EAG

11
8

Myopa extricata
BA 3.10.213 04

1993
1993

Dickkopffliegen-Art wenig häufig gefundenWaldrand Paradies1993
EAG

11
8

Thecophora fulvipes
BA 3.0406 09

1993
1993

Dickkopffliegen-Art wenig häufig gefunden1993
EAG

33
8

Thecophora atra
BA 3.2328 06

1993
1993

Dickkopffliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

8 1 310
2

Thecophora pusilla
BA 3.0507 07

2013
2013

Dickkopffliegen-Art mässig häufig gefunden2014
EAG

23
4

Thecophora distincta
BA 3.0406 09

1993
1993

Dickkopffliegen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 23
4

Sicus ferrugineus
BA 2.0615 08

1989
1989

Dickkopffliegen-Art sehr häufig gefunden2013
EAG

14 15 1121
1

Rainieria calceata
BA 2.0806 07

2013
2013

Stelzfliegen-Art wenig häufig gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
8

Psila fimetaria
BA 3.2226 06

1993
1993

Nacktfliegen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide West1993
EAG

11
8

Chyliza extenuata
BA 2.0830 05

1993
1993

Nacktfliegen-Art selten gefunden, weil unscheinbar
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von 3 Funden in der R.!

1993
EAG

11
8

Herina frondescentiae
BA 3.0213 06

2003
2003

Schmuckfliegen-Art erst 2 Mal gefunden
Chalm Oberberg, Wiese Ost,
einer von 2 Funden in der R.

2003
EAG

11
32

Herina germinationis
BA 3.0521 09

2013
2013

Schmuckfliegen-Art
wenig häufig gefunden, nur im
Chilpen-Reservat Diegten häufig

Oberbergweide Mitte2013
EAG

11
8

Acanthiophilus helianthi
BA 3.1915 07

2003
2003

Fruchtfliegen-Art erst 1 Mal gefunden
Schwängimatt, Weide West,
einziger Fund in der  Region!

2003
EAG

11
32

Ictericodes zelleri
BA 2.0830 07

1993
1993

Fruchtfliegen-Art erst 2 Mal gefunden , weil klein
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einer von  2 Funden in der R.!

1993
EAG

11
16



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.

letzte
Beob-
acht.
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Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 
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Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Oxyna flavipennis
BA 3.2211 08

1993
1993

Fruchtfliegen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

2 4 26
4

Tephritis conura
BA 3.08 31 03

2014
2014

Fruchtfliegen-Art selten gefunden
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

11
16

Tephritis crepidis
BA 3.13.224 04

2003
2003

Fruchtfliegen-Art wenig häufig gefundenRoggen, Weide Ost2003
EAG

11
8

Tephritis neesii
BA 3.0524 04

2013
2013

Fruchtfliegen-Art wenig häufig gefundenOberbergweide Mitte2013
EAG

11
8

Tephritis ruralis
BA 3.15.120 04

1993
1993

Fruchtfliegen-Art selten gefunden, weil kleinBöschung Oberbergweg1993
EAG

11
8

Tephritis vespertina
BA 3.0425 04

2003
2003

Fruchtfliegen-Art selten gefundenOberbergweide West2003
EAG

11
16

Chaetostomella cylindrica
BA 3.10.105 09

2013
2013

Fruchtfliegen-Art
wenig häufig gefunden, weil klein, vermutlich
häufig

Feuchtwiese Paradies2013
EAG

11
8

Sepsis sp.
BA 3.14.120 04

1993
1993

Schwingfliege Gattung
Gattung häufig gesehen, aber meist nicht
registriert

EAGn -

Sepsis sp.
BA 3.2613 10

1993
1993

Schwingfliege Gattung
Gattung häufig gesehen, aber meist nicht
registriert

Hauensteinmatt1993
EAG

11
-

Pherbellia cinerella
BA 3.0628 04

1993
1993

Netzfliegen-Art
mässig häufig gefunden, unscheinbar und oft
übersehen oder nicht registriert, vermutlich
sehr häufig

Oberberg Weide Nordost,
Feuchtwiese Paradies

1993
EAG

22
1

Dichetophora obliterata
BA 3.0816 10

1993
1993

Netzfliegen-Art wenig häufig gefunden
einziger sicherer Fund in der
Region, kann  von mir  nicht

1993
EAG

11
8

Tetanocera arrogans
BA 3.10.123 04

2003
2003

Netzfliegen-Art wenig häufig gefundenFeuchtwiese Paradies2003
EAG

11
8

Trypetoptera punctulata
BA 6.0205 06

2013
2013

Netzfliegen-Art mässig häufig gefundenWaldrand Alt Berg2013
EAG

11
4

Pherbina coryleti
BA 3.10.125 05

1993
1993

Netzfliegen-Art selten gefundenFeuchtwiese Paradies1993
EAG

21
16

Coremacera halensis
BA 3.2229 06

2003
2003

Netzfliegen-Art selten gefundenRoggen, Weide West2003
EAG

11
16

Coremacera marginata
BA 3.14.107 06

2003
2003

Netzfliegen-Art wenig häufig gefundenHaulen, Wiese West2003
EAG

11
8

Limnia unguicornis
BA 3.10.125 05

1993
1993

Netzfliegen-Art häufig gefunden2015
EAG

3 7 1012
2

Geomyza venusta
BA 3.12.102 09

1993
1993

Saft- od. Wiesenfliegen-Art
selten gefunden, weil klein und unscheinbar
und vermutlich oft übersehen

Weide Hasenweg, einer von
drei Funden in der Region!

1993
EAG

11
8

(Sphaeroc-
eridae)

non det.
BA 3.2013 04

2003
2003

Dungfliege Familie
Familie selten gefunden, und meist nicht
registriert

Schwängimatt, Weide  Mitte2003
EAGn

11
-

Chlorops sp.
BA 3.0227 04

1993
1993

Halmfliege Gattung
Gattung mässig häufig gefunden, aber oft
übersehen und kaum  registriert

Chalm Oberberg, Wiese Ost ,
Goletenkanal

1993
EAGn 

32
-

Chlorops strigulus
BA 3.1816 05

1993
1993

Halmfliegen-Art
wenig häufig gefunden, aber vermutlich oft
übersehen

2013
EAG

1 23
-



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
tungsort Nr.
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Beob-
acht.
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Beob-
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Scatophaga lutaria
BA 1.01 17 09

2003
2003

Kotfliegen-Art mässig häufig gefunden2003
EAG

33
4

Scatophaga stercoraria
BA 3.10.213 04

1993
1993

Kotfliegen-Art sehr häufig gefunden, aber oft nicht registriert2014
EAG

3 1 58
-

Mesembrina meridiana
BA 2.0830 08

1993
1993

Stubenfliegen-Verwandte häufig gefunden2014
EAG

6 3 210
2

Musca autumnalis
BA 6.0215 04

1993
1993

Herbst-Stubenfliege
sehr häufig gefunden, aber meist nicht
registriert

2013
EAG

11 7 411
-

Musca domestica
BA 2.0827 07

1993
1993

Gemeine Stubenfliege in der freien Natur selten registriert
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
unsicher  bestimmt

1993
EAGn

11
-

Neomyia  =
Orthellia

sp.
BA 3.1829 06

1993
1993

Stubenfliege Gattung
Gattung sehr häufig, aber  meist nicht registriert,
weil ich die Arten nicht voneinander abgrenzen
kann

2003
EAGn

16 213
-

Polietes lardarius
BA 3.14.327 05

1993
1993

Stubenfliegen-Verwandte
sehr häufig gefunden,  auf Kuhfladen, im
Herbst auch auf Blättern am Waldrand

2013
EAG

2 4 28
1

Graphomyia maculata
BA 3.15.202 09

1993
1993

Stubenfliegen-Verwandte mässig häufig gefunden1993
EAG

33
4

Lipoptena cervi
BA 3.0220 09

1993
1993

Hirschlausfliege mässig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost1993
EAG

11
4

Calliphora vomitoria (?)  sp. E
BA 3.1621 04

1993
1993

Schmeissfliegen-Art
nur wenig häufig registriert, vermutlich sehr
häufig

EAGn -

Cynomyia mortuorum
BA 3.0302 08

1993
1993

Schmeissfliegen-Art häufig gefunden2015
EAG

4 2 89
2

Lucilia caesar
BA 2.03 05

1993
1993

Kaisergoldfliege
vermutlich sehr häufig, aber nur selten
registriert

1993
EAGn

43
-

Pollenia sp.
BA 2.0309 04

1993
1993

Schmeissfliege Gattung Gattung sehr häufig gefunden2014
EAGn

35 24 1534
1

Sarcophaga sp.
BA 3.14.120 04

1993
1993

Fleischfliege Gattung
Gattung sehr häufig gefunden, nach 2011 nicht
mehr registriert

2003
EAGn

80 10540
1

Eriothrix rufomaculata
BA 2.0827 07

1993
1993

Raupenfliegen-Art häufig gefunden2013
EAG

25 3 122
2

Gymnosoma clavatum
BA 2.0605 09

2013
2013

Raupenfliegen-Art selten gefundenFuss der Holzfluh2013
EAG

11
16

Gymnosoma costatum
BA 2.0805 06

2013
2013

Raupenfliegen-Art selten gefundenFuss der Fluh St. Wolfgang2013
EAG

11
16

Phasia aurigera
BA 2.0317 09

2003
2003

Raupenfliegen-Art wenig häufig gefundenVon Roll Areal2013
EAG

11
8

Phasia =
Alophora

hemiptera
BA 2.0301 08

1993
1993

Raupenfliegen-Art häufig gefunden2008
EAG

1 33
2

Ectophasia crassipennis
BA 2.0905 09

2013
2013

Raupenfliegen-Art häufig gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
2

Cylindromyia =
Ocyptera

brassicaria
BA 3.2328 06

1993
1993

Raupenfliegen-Art mässig häufig gefunden2013
EAG

1 48
4
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Beobach-
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Tachina =
Echinomyia

fera
BA 3.0821 08

2013
2013

Raupenfliegen-Art häufig gefunden, aber oft nicht registriert
Farisberg, untere Weide
West

2014
EAG

42
1

Nowickia ferox
BA 3.0224 09

2013
2013

Raupenfliegen-Art mässig häufig gefundenChalm Oberberg, Wiese Ost2013
EAG

1
4

BA 2.0709 04
1989

1989WIRBELTIERE EAG T

Carassius auratus
BA 1.0129 07

1993
1993

Goldfisch, Giebel
wenig häufig beobachtet, nicht inventarisiert,
Goldfische werden leider oft aus Aquarien in
stehende Gewässer entsorgt

Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

1993
EAG

11
-

Squalius cephalus
BA 1.01 10 06

2003
2003

Alet, Döbel
selten beobachtet, weil nicht danach gesucht,
nicht inventarisert

Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
-

Salamandra salamandra
BA 2.0709 04

1989
1989

Feuersalamander wenig häufig gefundenRuine Neu Falkenstein1989
EAG

11
8

Triturus alpestris
BA 1.0106 09

1993
1993

Bergmolch
in stehenden Gewässern mässig häufig
gefunden

Fischteich Haulenrain, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2013
EAG

1 1 22
4

Triturus helveticus
BA 2.0906 07

2013
2013

Fadenmolch
wenig häufig gefunden, aber selten danach
gesucht

Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

11
8

Alytes obstetricans
BA 2.0914 04

2003
2003

Geburtshelferkröte mässig häufig gefunden
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus,

2003
EAG

32
4

Bufo bufo
BA 1.0106 09

1993
1993

Erdkröte häufig gefunden
Fischteich Haulenrain , Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

2014
EAG

1 1 32
2

Rana temporaria
BA 1.0129 07

1993
1993

Grasfrosch häufig gefunden2014
EAG

4 4 46
2

Anguis fragilis
BA 2.0709 04

1989
1989

Blindschleiche häufig gefunden2013
EAG

3 1 15
2

Podarcis muralis
BA 2.0709 04

1989
1989

Mauereidechse sehr häufig gefunden2014
EAG

16 10 810
1

Lacerta agilis
BA 2.0309 04

1993
1993

Zauneidechse
sehr häufig gefunden, fehlt aber im
Siedlungsraum weitgehend (Hauskatzen!)

2015
EAG

30 12 417
2

Lacerta vivipara
BA 3.1816 05

1993
1993

Berg- od.  Waldeidechse mässig häufig gefunden
Schwängimatt, Weide Süd ,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2013
EAG

1 12
4

Vipera aspis
BA 2.0830 08

1993
1993

Juraviper selten gefunden
Fuss der Fluh St. Wolfgang,
einziger  Fundort in der  Reg.!

2003
EAG

2 11
16

Ardea cinerea
BA 2.0319 09

1993
1993

Graureiher häufig beobachtet
Von Roll Areal, Fuss der
Holzfluh

2003
EAG

1 12
2

Anas platyrhynchus
BA 1.01 14 04

2003
2003

Stockente häufig beobachtet
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

2013
EAG

1 12
2

Pernis apivorus
BA 3.0405 06

1993
1993

Wespenbussard
ich kann die Art nicht vom Mäusebussard
abgrenzen, nicht inventarisiert

Oberbergweide West, von E.
Grütter  bestimmt

1993
EAG

11
-

Milvus migrans
BA 3.0825 04

1998
1998

Schwarzer Milan (Schwarzmilan) häufig beobachtet2013
EAG

1 3 55
2

Milvus milvus
BA 3.0307 06

1993
1993

Roter Milan (Rotmilan) sehr häufig beobachtet2015
EAG

3 14 2017
1
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F

Titel
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Accipiter gentilis
BA 2.0705 03

2003
2003

Habicht wenig häufig beobachtetRuine Neu Falkenstein2003
EAG

11
8

Accipiter nisus
BA 3.0502 08

1993
1993

Sperber mässig häufig beobachtet
Oberbergweide Mitte,
Roggen, Weide Ost

2013
EAG

1 12
4

Buteo buteo
BA 3.14.120 04

1993
1993

Mäusebussard
sehr häufig beobachtet, aber nur in wenigen
Gemeinden regelmässig registriert

Haulen, Wiese West1993
EAG

11
-

Falco tionnunculus
BA 3.14.320 04

1993
1993

Turmfalke häufig beobachtet2015
EAG

4 7 1013
2

Columba oenas
BA 1.01 03 08

2003
2003

Hohltaube mässig häufig beobachtet
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

2003
EAG

11
4

Columba palumbus
BA 3.2211 05

1993
1993

Ringeltaube
sehr häufig beobachtet, aber meist nicht
registriert

1993
EAG

33
-

Streptopelia decaocto
BA 3.15.107 03

2003
2003

Türkentaube häufig beobachtet2013
EAG

44
2

Cuculus canorus
BA 3.0227 04

1993
1993

Kuckuck
früher häufig gehört, aber in letzter Zeit selten
geworden

1993
EAG

33
4

Apus apus
BA 3.12.224 04

2003
2003

Mauersegler häufig beobachtet2013
EAG

5 26
2

Picus canus
BA 2.0309 04

1993
1993

Grauspecht
früher häufig beobachtet, aber in den letzen
Jahren nur noch wenig häufig

2014
EAG

9 1 312
4

Picus viridis
BA 1.1520 04

1993
1993

Grünspecht sehr häufig beobachtet2014
EAG

26 31 1222
1

Dryocopus martius
BA 6.0215 04

1993
1993

Schwarzspecht sehr häufig beobachtet2014
EAG

7 19 418
1

Dendrocopos =
Dryocopus

minor
BA 3.0812 08

1993
1993

Kleinspecht mässig häufig beobachtet1993
EAG

73
4

Alauda arvensis
BA 3.09.208 04

1964
1964

Feldlerche
frühe häufig beobachtet, ist in letzter Zeit
seltener geworden

Farisberg, Rand der Klus,
Waldrand Oberberg

1993
EAG

22
4

Ptyonoprogne rupestris
BA 2.0309 04

1993
1993

Felsenschwalbe selten beobachtet
Von Roll-Areal, die Art brütet
in den Felsen der Klus

2003
EAG

1 11
32

Hirundo rustica
BA 3.2314 07

2013
2013

Rauchschwalbe
häufig beobachtet, erst in der dritten
Beobachtungsperiod inventarisiert

Roggen, Weide Ost,
Schwängimatt, Weide  Mitte

2013
EAG

32
2

Delichron urbica
BA 3.0831 08

1998
1998

Mehlschwalbe häufig beobachtet
Farisberg, untere Weide
West

1999
EAG

11
2

Anthus trivialis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Baumpieper häufig beobachtet2015
EAG

9 13 1414
2

Anthus pratensis
BA 3.0215 10

1986
1986

Wiesenpieper wenig häufig beobachtet
Farisberg, untere Weide
West

1986
EAG

11
8

Motacilla cinerea
BA 2.0309 04

1993
1993

Gebirgsstelze
häufig beobachtet, aber nur mässig häufig
registriert

Von Roll Areal, Fuss der Fluh
St. Wolfgang

1993
EAG

32
2

Troglodytes troglodytes
BA 2.0615 08

1989
1989

Zaunkönig
sehr häufig beobachtet, aber nur an wenigen
Orten registriert

Fuss der Holzfluh1989
EAG

11
-
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Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Prunella modularis
BA 2.0309 04

1993
1993

Heckenbraunelle häufig beobachtet2014
EAG

5 1 48
2

Phoenicurus ochruros
BA 3.09.208 04

1964
1964

Hausrotschwanz
sehr häufig beobachtet, aber nur an wenigen
Orten registriert

Farisberg, Rand der Klus1964
EAG

11
-

Phoenicurus phoenicurus
BA 2.0627 05

1993
1993

Gartenrotschwanz
früher mässig häufig beobachtet, in letzter
Zeit nur noch selten

Fuss der Holzfluh1993
EAG

21
16

Oenanthe oenanthe
BA 3.0224 09

2013
2013

Steinschmätzer selten beobachtetChalm Oberberg, Wiese Ost2013
EAG

11
16

Turdus pilaris
BA 3.10.213 04

1993
1993

Wacholderdrossel häufig beobachtet, aber in letzter Zeit weniger2014
EAG

2 23
4

Turdus viscivorus
BA 3.10.213 04

1993
1993

Misteldrossel sehr häufig beobachtet2015
EAG

1 31 1117
1

Sylvia borin
BA 3.2211 05

1993
1993

Gartengrasmücke häufig beobachtet2015
EAG

9 4 211
2

Phylloscopus bonelli
BA 2.0819 04

1993
1993

Berglaubsänger häufig beobachtet2014
EAG

12 14 1419
2

Phylloscopus sibilatrix
BA 3.0528 04

1993
1993

Waldlaubsänger
früher häufig beobachtet, aber in den letzen
Jahren nur noch selten

2008
EAG

45
4

Phylloscopus trochilus
BA 3.15.221 04

1993
1993

Fitis
früher häufig beobachtet, aber in den letzen
Jahren nur noch selten

Weide Seidenbergweg1993
EAG

11
4

Regulus regulus
BA 3.14.310 03

2003
2003

Wintergoldhähnchen häufig beobachtet2015
EAG

9 17
2

Muscicapa striata
BA 3.13.105 09

2003
2003

Grauschnäpper mässig häufig beobachtetHemmet, Wiese Ost2003
EAG

11
4

Ficedula hypoleuca
BA 3.0628 04

1993
1993

Trauerschnäpper häufig beobachtet2015
EAG

5 6 812
2

Aegitalus caudatus
BA 2.0919 09

1993
1993

Schwanzmeise häufig beobachtet2014
EAG

2 16 215
2

Parus palustris
BA 2.0309 04

1993
1993

Nonnenmeise oder Sumpfmeise
sehr häufig beobachtet, aber nur in wenigen
Gemeinden regelmässig registriert

Von Roll Areal1993
EAG

11
-

Parus cristatus
BA 3.14.113 04

1993
1993

Haubenmeise sehr häufig beobachtet2013
EAG

16 18 116
1

Parus major
BA 3.10.213 04

1993
1993

Kohlmeise
sehr häufig beobachtet, aber nur in wenigen
Gemeinden regelmässig registriert

Waldrand Paradies1993
EAG

11
-

Certhia familiaris
BA 3.2627 03

2003
2003

Waldbaumläufer häufig beobachtet2013
EAG

4 15
2

Certhia brachydactyla
BA 3.2327 03

2003
2003

Gartenbaumläufer sehr häufig beobachtet2014
EAG

4 66
1

Pica pica
BA 3.14.120 04

1993
1993

Elster
sehr häufig beobachtet, aber früher meist nicht
registriert

2014
EAG

2 3 77
1

Nucifraga caryocatactes
BA 3.2211 05

1993
1993

Tannenhäher
früher häufig beobachtet, in letzter Zeit seltener
geworden

2003
EAG

11 45
4
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Corvus monedula
BA 1.1518 04

2003
2003

Dohle mässig häufig beobachtet2013
EAG

2 14
4

Corvus corax
BA 6.0215 04

1993
1993

Kolkrabe sehr häufig beobachtet2014
EAG

14 30 1823
1

Sturnus vulgaris
BA 3.0528 04

1993
1993

Star
sehr häufig beobachtet, aber nur in wenigen
Gemeinden regelmässig registriert

Oberbergweide Mitte, Fuss
der Holzfluh

1993
EAG

22
-

Passer montanus
BA 3.13.117 03

2014
2014

Feldsperling häufig beobachtetHemmet, Wiese Ost2014
EAG

11
2

Serinus serinus
BA 2.0309 04

1993
1993

Girlitz
sehr häufig beobachtet, aber nur in wenigen
Gemeinden regelmässig registriert

1993
EAG

65
-

Carduelis carduelis
BA 3.14.220 04

1993
1993

Stieglitz, Distelfink häufig beobachtet2013
EAG

3 6 28
2

Carduelis cannabina
BA 3.10.225 05

1993
1993

Hänfling selten beobachtetWaldrand Paradies1993
EAG

11
16

Pyrrhula pyrrhula
BA 3.1816 05

1993
1993

Gimpel, Dompfaff
häufig beobachtet, aber in den letzten Jahren
seltener

2003
EAG

7 58
2

Coccothraustes coccothraustes
BA 3.0227 04

1993
1993

Kernbeisser
mässig häufig beobachtet, aber anhand der
Spuren häufig nachgewiesen

Chalm Oberberg, Wiese Ost ,
Weide Seidenbergweg

2003
EAG

1 12
4

Emberiza citrinella
BA 3.14.113 04

1993
1993

Goldammer sehr häufig beobachtet2014
EAG

15 8 711
1

Erinaceus europaeus
BA 3.0412 09

2003
2003

Igel wenig häufig beobachtetOberbergweide West2003
EAG

11
8

Talpa europaea
BA 3.1916 05

1993
1993

Maulwurf anhand der Spuren sehr häufig festgestellt2003
EAG

6 2414
1

(Soricidae) non det.
BA 3.2210 08

2003
2003

Spitzmäuse Familie selten beobachtetRoggen, Weide West2003
EAGn

1
-

Lepus europaeus
BA 3.0528 04

1993
1993

Feldhase
Sichtbeobachtungen mässig häufig, aber
anhand der Spuren häufig nachgewiesen

2013
EAG

3 7 16
2

Sciurus vulgaris
BA 3.10.213 04

1993
1993

Eichhörnchen häufig beobachtet1993
EAG

64
2

Muscardinus avellanarius
BA 2.0819 04

1993
1993

Haselmaus erst 2 Mal  beobachtet
Fuss der  Fluh St. Wolfang,
einer von 2 Funden in der R!

1993
EAG

11
32

Apodemus
silvaticus cf.
flavicollis

BA 2.0819 04
1993

1993Wald- od. Gelbhalsmaus (nicht
genau bestimmt)

anhand der Spuren mässig  häufig festgestelltFuss der Fluh St. Wolfgang1993
EAGn

11
4

Arvicola terrestris
BA 3.2511 05

1993
1993

Schermaus anhand der Spuren sehr häufig festgestellt2003
EAG

3 2515
1

(Mauslöcher) non det.
BA 3.0217 03

2003
2003

Mauslöcher sehr häufig gefunden
EAGn

21
1

(Mäusespuren) non det.
BA 1.1511 03

2003
2003

Mäusespuren häufig gefunden
EAGn

11
2

Vulpes vulpes
BA 3.10.225 05

1993
1993

Fuchs
mässig häufig beobachtet, aber anhand der
Spuren  häufig festgestellt

2003
EAG

6 77
2



DatumWissenschaftliche  Namen
Beobach-
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Beob-
acht.

 

erste
Beob-
acht.Deutsche Namen  Bemerkungen zur Art in der Region 

F = Fundort    E = Fundereignis: Nachweis einer Art an einem bestimmten Ort und  Datum 77

Bemerkungen zur Art in der
Gemeinde EAGBP1 BP2  BP3

 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Meles meles
BA 3.2329 06

2003
2003

Dachs anhand der Spuren häufig festgestellt2014
EAG

46
2

Martes foina
BA 3.1607 03

2003
2003

Steinmarder
Losung wenig häufig bregistriert, aber
wahrscheinlich häufig

Weide Brachhüsliweg,
Böschung Hasenweg

2003
EAG

22
2

Mustela nivalis
BA 3.12.204 09

2003
2003

Mauswiesel erst 2 Mal beobachtet
Böschung Hasenweg, einer
von 2 Funden in der Region!

2003
EAG

11
32

Sus scrova
BA 3.15.207 03

2003
2003

Wildschwein
anhand der Spuren zunehmend  häufiger
festgestellt

2015
EAG

11 38
2

Rupicapra rupicapra
BA 3.09.208 04

1964
1964

Gämse mässig häufig beobachtet2003
EAG

1 23
4

Capreolus capreolus
BA 3.09.208 04

1964
1964

Reh
häufig beobachtet und anhand der Spuren
festgestellt

2014
EAG

8 8 412
2

Auswahl
BA 3.1607 03

2003
2003BLAUALGEN EAG T

Nostoc commune
BA 2.0319 09

1993
1993

Blaualgen-Art mässig viele Fundorte
EAG

3

Auswahl
BA 1.1518 04

2003
2003PILZE EAG T

(Hexenring) non det.
BA 3.0207 05

2013
2013

Hexenring (nicht bestimmt) wenig Fundorte
EAGn

3

Macrolepiota procera
BA 3.2221 09

2003
2003

Parasolpilz mässig viele Fundorte
EAG

4

Coprinus comatus
BA 6.0227 07

1993
1993

Schirmtintling viele Fundorte, aber wenig registriert registriertWaldrand Alt Berg
EAG

1

Suillus granulatus
BA 3.2521 09

2003
2003

Körnchenröhrling mässig viele FundorteRinderweid
EAG

1

Lactarius deterrimus
BA 3.2014 08

1993
1993

Fichten-Blutreizker
viele Fundorte, aber wenig  häufig registriert

Von Roll Areal
EAG

1

Auswahl
BA 3.0411 03

2003
2003FLECHTEN EAG T

Cladonia rangiformis
BA 3.0411 03

2003
2003Becherflechten-,

Rentierflechten-Art
mässig viele Fundorte

EAG
4

Peltigera sp.
BA 3.2613 10

1993
1993Schildflechte, Hundsflechte

Gattung
Gattung wenig FundorteHauensteinmatt

EAGn
1

Xanthoria =
Calplaca

elegans
BA 2.0709 04

1989
1989Gelbflechte (ehemals

Schönflechte)
Ruine Neu Falkenstein

EAG
1

Candelariella sp.
BA 2.0709 04

1989
1989

Kleinleuchterflechte Gattung Ruine Neu Falkenstein
EAGn

1

Collema undulatum
BA 2.0709 04

1989
1989

Gallertflechte Ruine Neu Falkenstein
EAG

1

Lepraria sp.
BA 2.0709 04

1989
1989

Krätzflechte Gattung Ruine Neu Falkenstein
EAGn

1
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Bemerkungen zur Art in der
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Auswahl
BA 3.0825 04

1998
1998MOOSE EAG T

Encalypta
streptocarpa  =
contorta

BA 2.0709 04
1989

1989
Gedrehtes Glockenhutmoos wenig Fundorte, weil nur selten registriertRuine Neu Falkenstein

EAG
1

Eucladium verticillatum
BA 2.0709 04

1989
1989

Moos-Art bisher nur zwei Fundorte registriert
Ruine Neu Falkenstein,
bisher nur zwei Funde in der

EAG
1

Tortella tortuosa
BA 2.0709 04

1989
1989

Echtes Kräuselmoos viele Fundorte, aber wenig häufig registriert
EAG

3

Tortula muralis
BA 2.0709 04

1989
1989

Mauer-Drehzahnmoos viele Fundorte, aber wenig häufig registriertRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Grimmia pulvinata
BA 2.0709 04

1989
1989

Polster-Kissenmoos sehr viele Fundorte, aber nur selten registriertRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Schistidium apocarpum
BA 2.0709 04

1989
1989

Gemeines Spaltmoos sehr viele Fundorte, aber nur selten registriert
Ruine Neu Falkenstein, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Funaria hygrometrica
BA 2.0309 04

1993
1993

Drehmoos mässig viele Fundorte
Von Roll Areal,
Schwängimatt, Weide  Mitte

EAG
2

Bryum capillare
BA 2.0709 04

1989
1989

Haar-Birnmoos
sehr viele Fundorte, aber nur wenig häufig
registriert

Ruine Neu Falkenstein, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Mnium stellare
BA 2.0709 04

1989
1989

Echtes Sternmoos sehr wenig Fundorte, weil  selten registriertRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Neckera complanata
BA 2.0709 04

1989
1989

Glattes Neckermoos viele Fundorte, aber nur selten registriertRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Abietinella abietina
BA 3.0825 04

1998
1998

Tannenmoos viele Fundorte
EAG

14

Anomodon viticulosus
BA 2.0709 04

1989
1989

Echter Wolfsfuss mässig viele Fundorte2003
EAG

3

Thuidium
recognitum aggr.
delicatulum

BA 3.15.207 03
2003

2003
Zartes Thujamoos viele Fundorte2003

EAGn
27

Thuidium philiberti
BA 3.10.107 03

2003
2003

 Thujamoos-Art Feuchtwiese Paradies2003
EAG

1

Thuidium tamariscinum
BA 3.1113 04

1993
1993

Tamarisken-Thujamoos wenig Fundorte, weil wenig häufig registriertWiese Klopfackerweg1993
EAG

1

Homalothecium lutescens
BA 2.0709 04

1989
1989

Echtes Goldmoos viele Fundorte2003
EAG

21

Homalothecium sericeum
BA 2.0709 04

1989
1989

Echtes Seidenmoos wenig FundorteRuine Neu Falkenstein2003
EAG

1

Entodon concinnus
BA 2.0819 04

1993
1993

Gelbstengelmoos
mässig viele Fundorte, typisch für Magerwiesen
und -weiden

2003
EAG

10

Rhytidium rugosum
BA 2.0615 10

1986
1986

Katzenpfötchen-Moos viele Fundorte2014
EAG

6

Hylocomium splendens
BA 3.14.110 03

2003
2003

Etagenmoos viele Fundorte2003
EAG

9
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Pleurozium schreberi
BA 3.2211 05

1993
1993

Rotstengelmoos Roggen, Weide West1993
EAG

1

Rhytidiadel-
phus

squarrosus
BA 3.14.113 04

1993
1993

Sparriges Kranzmoos viele Fundorte2003
EAG

10

Rhytidiadelphus triquetrus
BA 3.12.110 03

2003
2003

Grosses Kranzmoos viele Fundorte2003
EAG

18

 Auswahl
BA 2.0705 03

2003
2003FARNPFLANZEN EAG T

Equisetum telmateia
BA 3.10.121 04

1993
1993

Riesen-Schachtelhalm
mässig vile Fundorte, aber hier oft in grosser
Dichte

Feuchtwiese Paradies2003
EAG

1

Equisetum palustre
BA 1.1507 09

1993
1993

Sumpf-Schachtelhalm wenig FundorteGoletenkanal1993
EAG

1

Gymnocarpium robertianum
BA 3.2016 05

1993
1993

Ruprechtsfarn 2013
EAG

3

Polystichum
aculeatum =
lobatum

BA 5.0119 05
2003

2003
Gelappter Schildfarn viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2003
EAG

1

Cystopteris fragilis
BA 2.0709 04

1989
1989

Gewöhnlicher Blasenfarn
wenig Fundorte, weil nur wenig häufig
registriert

2003
EAG

3

Asplenium viride
BA 5.0119 05

2003
2003

Grüner Streifenfarn wenig Fundorte
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

2003
EAG

1

Asplenium trichomanes
BA 2.0709 04

1989
1989

Braunstieliger Streifenfarn viele Fundorte, aber nur mässig oft registriert2003
EAG

3

Asplenium ruta-muraria
BA 2.0709 04

1989
1989

Mauerraute mässig viele Fundorte2003
EAG

5

Phyllitis scolopendrium
BA 5.0123 05

2003
2003

Hirschzunge wenig Fundorte
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

EAG
1

Auswahl
BA 2.0615 08

1989
1989SAMENPFLANZEN EAG T

Taxus baccata
BA 3.0217 03

2003
2003

Eibe
viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG
4

Juniperus communis
BA 3.0411 03

2003
2003

Gewöhnlicher Wacholder viele Fundorte
EAG

3

Caltha palustris
BA 3.2327 03

2003
2003

Sumpf-Dotterblume viele Fundorte
EAG

5

Helleborus foetidus
BA 2.0709 04

1989
1989

Stinkende Nieswurz viele Fundorte
EAG

16

Aquilegia vulgaris
BA 3.0825 04

1998
1998

Gewöhnliche Akelei viele Fundorte
EAG

17

Anemone nemorosa
BA 3.0317 03

2003
2003

Busch-Windröschen sehr viele Fundorte
EAG

11

Ranunculus ficaria
BA 3.1607 03

2003
2003

Scharbockskraut, Feigwurz sehr viele Fundorte
EAG

10
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Ranunculus aconitifolius
BA 2.0323 04

2003
2003

Eisenhutblättriger Hahnenfuss wenig FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Ranunculus auricomus
BA 3.0825 04

1998
1998

Gold-Hahnenfuss viele Fundorte
EAG

6

Ranunculus bulbosus
BA 3.10.213 04

1993
1993

Knolliger Hahnenfuss sehr viele Fundorte
EAG

30

Ranunculus repens
BA 5.0119 05

2003
2003

Kriechender Hahnenfuss
viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Ranunculus
tuberosus
 = nemorosus

BA 3.2311 05
1993

1993
Knolliger Hain-Hahnenfuss viele Fundorte

EAG
5

Berberis vulgaris
BA 3.2521 09

2003
2003

Sauerdorn mässig viele FundorteRinderweid
EAG

1

Papaver rhoeas
BA 3.1606 06

2003
2003

Klatsch-Mohn mässig viele Fundorte
EAG

1

Chelidonium majus
BA 2.0709 04

1989
1989

Schöllkraut mässig viele Fundorte
EAG

5

Corydalis cava
BA 2.0309 04

1993
1993

Hohlknolliger Lerchensporn mässig viele FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Fumaria officinalis
BA 3.14.223 04

2003
2003

Echter Erdrauch wenig FundorteHaulen, Wiese Ost
EAG

1

Asarum europaeum
BA 6.0205 03

2003
2003

Europäische Haselwurz viele Fundorte
EAG

6

Quercus pubescens
BA 2.0513 06

2003
2003

Flaumeiche wenig FundorteHolzfluh
EAG

1

Ulmus
minor =
carpinifolia

BA 2.0615 10
2003

2003
Feldulme wenig FundorteFuss der Holzfluh

EAG
1

Juglans regia
BA 3.15.218 08

2003
2003

Walnussbaum viele FundorteWeide Seidenbergweg
EAG

1

Ribes alpinum
BA 3.2015 07

2003
2003

Alpen-Johannisbeere wenig FundorteSchwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1

Ribes uva-crispa
BA 2.0709 04

1989
1989

Stachelbeere mässig viele Fundorte
EAG

3

Sedum
telephium
fabaria

BA 1.1518 04
2003

2003
Saubohnen-Mauerpfeffer mässig viele FundorteGoletenkanal

EAG
1

Sedum spurium
BA 3.15.123 04

2003
2003

Kaukasus-Mauerpfeffer Gartenpflanze, wenig FundorteBöschung Oberbergweg
EAG

1

Sedum acre
BA 2.0323 04

2003
2003

Scharfer Mauerpfeffer mässig viele FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Sedum sexangulare
BA 3.0825 04

1998
1998

Milder Mauerpfeffer viele Fundorte
EAG

9

Sedum dasyphyllum
BA 3.2013 04

2003
2003

Dickblättriger Mauerpfeffer sehr wenig FundorteSchwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Sedum album
BA 2.0709 04

1989
1989

Weisser Mauerpfeffer
mässig viele Fundorte, typisch für felsige
Stellen.

EAG
6

Saxifraga
paniculata =
aizoon

BA 2.0705 03
2003

2003
Immergrüner Steinbrech wenig FundorteRuine Neu Falkenstein

EAG
1

Saxifraga tridactylites
BA 2.0323 04

2003
2003

Dreifingriger Steinbrech
wenig Fundorte aber hier oft in grosser Dichte,
typisch für Kiesflächen.

Von Roll Areal
EAG

1

Parnassia palustris
BA 3.2211 08

1993
1993

Studentenröschen, Herzblatt mässig viele Fundorte
EAG

3

Aruncus
dioicus =
silvester

BA 5.0108 06
2003

2003
Waldgeissbart wenig Fundorte

Leberen, Chalch- und
Wassergraben, Von Roll

EAG
2

Filipendula ulmaria
BA 1.1518 04

2003
2003Wiesen-Spierstaude,

Mähdesüss
viele Fundorte

EAG
3

Agrimonia eupatoria
BA 3.0831 08

1998
1998

Gewöhnlicher Odermennig viele Fundorte
EAG

4

Sanguisorba minor
BA 3.0825 04

1998
1998

Kleiner Wiesenknopf sehr viele Fundorte
EAG

24

Potentilla sterilis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Erdbeer-Fingerkraut sehr viele Fundorte
EAG

15

Potentilla erecta
BA 3.0208 05

2003
2003

Aufrechtes Fingerkraut viele Fundorte
EAG

8

Potentilla
verna =
neumanniana

BA 2.0819 04
1993

1993
Frühlings-Fingerkraut viele Fundorte

EAG
19

Fragaria vesca
BA 2.0709 04

1989
1989

Wald-Erdbeere sehr viele Fundorte
EAG

24

Alchemilla
xanthochlora
aggr. = vulgaris =

BA 3.1913 04
2003

2003Gemeiner Frauenmantel,
Gelbgrüner Frauenmantel

viele Fundorte, aber vermutlich oft übersehen
EAG

8

Rosa pendulina
BA 3.2316 05

2003
2003

Alpen-Hagrose wenig Fundorte
Roggen, Weide Ost,
Schwängimatt, Weide Süd

EAG
2

Rosa arvensis
BA 3.13.107 06

2003
2003

Feldrose mässig viele Fundorte
EAG

5

Pyrus piraster
BA 3.0425 04

2003
2003

Birnbaum viele Fundorte
EAG

5

Malus sylvestris
BA 2.0628 04

2003
2003

Apfelbaum mässig viele Fundorte
EAG

6

Sorbus aucuparia
BA 3.0228 04

2003
2003

Vogelbeerbaum mässig viele Fundorte
EAG

3

Sorbus aria
BA 3.0525 04

2003
2003

Mehlbeerbaum viele Fundorte
EAG

12

Sorbus mougeotii
BA 2.0620 07

2003
2003

Mougeots Mehlbeere wenig FundorteFuss der Holzfluh, Holzfluh
EAG

2

Amelanchier ovalis
BA 2.0630 05

1993
1993

Ovalblättrige Felsenmispel wenig FundorteFuss der Holzfluh, Holzfluh
EAG

2
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 Anzahl  E Anz.
F

Titel
A -
Dat.  Index

Cotoneaster horizontalis
BA 3.1110 03

2003
2003

Garten-Steinmispel mässig viele Fundorte, unsicher bestimmt
EAG

6

Prunus spinosa
BA 6.0205 03

2003
2003

Schwarzdorn, Schlehdorn viele Fundorte
EAG

9

Prunus mahaleb
BA 2.0620 04

1993
1993

Felsenkirsche in der Region nur wenig Fundorte
EAG

4

Genista pilosa
BA 2.0513 06

2003
2003

Behaarter Ginster nur 1 Fundort
Holzfluh, einziger Fundort in
der Region

EAG
1

Ononis spinosa
BA 3.2229 06

2003
2003

Dornige Hauhechel mässig viele FundorteRoggen, Weide West
EAG

1

Ononis repens
BA 3.0831 08

1998
1998

Kriechende Hauhechel viele Fundorte
EAG

16

Medicago falcata
BA 3.0815 07

2013
2013

Sichelklee wenig Fundorte
Farisberg, untere Weide
West

EAG
1

Trifolium medium
BA 3.2506 07

2003
2003

Mittlerer Klee viele FundorteRinderweid
EAG

1

Trifolium ochroleucum
BA 3.0405 06

1993
1993

Gelblicher Klee mässig viele Fundorte
EAG

5

Trifolium montanum
BA 3.0806 06

1998
1998

Berg-Klee viele Fundorte
EAG

9

Anthyllis
vulneraria
vulneraria

BA 3.1123 04
2003

2003
Gewöhnlicher Wundklee viele Fundorte

EAG
12

Lotus corniculatus
BA 2.0304 08

2003
2003Gewöhnlicher Hornklee

Wiesen-Schotenklee
sehr viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Lotus =
Tetragonolobus

maritimus
BA 6.0230 05

1993
1993

Gelbe Spargelerbse
EAG

5

Robinia pseudacacia
BA 2.0803 09

2003
2003

Robinie, Falsche Akazie Neophyt, mässig viele Fundorte
EAG

Astragalus glycyphyllos
BA 3.2328 06

1993
1993

Bärenschote wenig Fundorte
Roggen, Weide Ost,
Hauensteinmatt

EAG
2

Hippocrepis =
Coronilla

emerus
BA 2.0709 04

1989
1989

Strauchwicke mässig viele Fundorte
EAG

Hippocrepis comosa
BA 2.0819 04

1993
1993

Schopfiger Hufeisenklee viele Fundorte
EAG

16

Onobrychis viciifolia
BA 3.0308 05

2003
2003

Saat-Esparsette viele Fundorte
EAG

4

Vicia cracca
BA 2.0806 06

2003
2003

Gewöhnliche Vogel-Wicke viele Fundorte
EAG

7

Vicia
sativa ssp. nigra
incl. angustifolia

BA 3.0528 04
1993

1993
Schmalblättrige Wicke viele Fundorte

EAG
7

Lathyrus pratensis
BA 3.0714 04

2003
2003

Wiesen-Platterbse viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
EAG
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Lathyrus sylvestris
BA 2.0827 07

1993
1993

Wald-Platterbse wenig FundorteFuss der Fluh St. Wolfgang
EAG

1

Lathyrus vernus
BA 2.0323 04

2003
2003

Frühlings-Platterbse viele Fundorte
EAG

4

Lythrum salicaria
BA 1.1521 06

1993
1993

Blut-Weiderich viele Fundorte
EAG

4

Epilobium angustifolium
BA 3.1915 07

2003
2003

Wald-Weidenröschen mässig viele FundorteSchwängimatt, Weide West
EAG

1

Epilobium dodonaei
BA 2.0827 07

1993
1993Rosmarinblättriges

Weidenröschen
wenig Fundorte, fast ausschlieslich in
Kiesgruben

Fuss der Fluh St. Wolfgang,
Von Roll Areal

EAG
2

Epilobium hirsutum
BA 3.1915 07

2003
2003

Behaartes Weidenröschen viele Fundorte
EAG

5

Oenothera
glazoviana
 = erythrosepala

BA 2.0620 07
2003

2003
Lamarcks Nachtkerze mässig viele Fundorte

Fuss der Holzfluh, Von Roll
Areal

EAG
2

Staphylea pinnata
BA 6.0203 09

2003
2003

Fiederblättrige Pimpernuss Waldrand Alt Berg
EAG

1

Oxalis acetosella
BA 5.0123 05

2003
2003

Sauerklee, Kuckucksklee
viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Linum catharticum
BA 3.0806 06

1998
1998

Wiesen-Lein, Purgier-Lein viele Fundorte
EAG

9

Linum usitatissimum
BA 6.0230 05

1993
1993

Flachs wenig Fundorte in der RegionWaldrand Alt Berg
EAG

1

Geranium robertianum
BA 2.0819 04

1993
1993Rupprechtskraut

Stinkender Storchenschnabel
sehr viele Fundorte , aber nur wenig häufig
registriert

EAG

Geranium sylvaticum
BA 3.0208 05

2003
2003

Wald-Storchenschnabel
mässig viee Fundorte, bes. in höheren Lagen
des Juras

EAG
4

Geranium columbinum
BA 3.1606 06

2003
2003

Tauben-Storchenschnabel viele Fundorte
Weide Brachhüsliweg,
Hauensteinmatt

EAG
2

Impatiens glandulifera
BA 3.10.101 09

1993
1993

Drüsentragendes Springkraut
Neophyt, mässig viele Fundorte, aber hier oft in
grosser Dichte

EAG
3

Polygala chamaebuxus
BA 2.0615 10

1986
1986

Buchsblättrige Kreuzblume
im Thal und am Jura-Südfuss bis Egerkingen
häufig, fehlt weiter östlich

EAG
6

Polygala amarella
BA 3.0825 04

1998
1998

Bittere Kreuzblume viele Fundorte
EAG

10

Polygala vulgaris  vulgaris
BA 3.0425 04

2003
2003

Gewöhnliche Kreuzblume viele Fundorte
EAG

6

Cornus mas
BA 2.0617 04

2013
2013

Kornelkirsche wenig Fundorte, dann aus Gärten verwildertFuss der Holzfluh
EAG

1

Sanicula europaea
BA 3.0207 06

1993
1993

Europäische Sanikel wenig FundorteChalm Oberberg, Wiese Ost
EAG

1

Chaerophyllum aureum
BA 2.0806 06

2003
2003

Gelbfrüchtiger Kälberkopf viele FundorteFuss der Fluh St. Wolfgang
EAG

1
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Carum carvi
BA 3.0806 06

1998
1998

Echter Kümmel viele Fundorte
EAG

7

Pimpinella major
BA 6.0227 07

1993
1993

Grosse Bibernelle viele Fundorte , aber nur wenig häufig egistriert
EAG

Pimpinella saxifraga
BA 3.0831 08

1998
1998

Kleine Bibernelle viele Fundorte
EAG

19

Seseli libanotis
BA 2.0630 05

1993
1993

Hirschheil-Bergfenchel wenig Fundorte
EAG

3

Silaum silaus
BA 2.0819 04

1993
1993

Silgenähnlicher Rosskümmel mässig viele Fundorte
EAG

7

Angelica sylvestris
BA 6.0217 04

2003
2003

Wilde Brustwurz viele Fundorte
EAG

3

Peucedanum cervaria
BA 3.13.126 07

2003
2003

Hirschwurz mässig viele Fundorte
Hemmet, Wiese Ost,
Farisberg, untere Weide

EAG
2

Pastinaca sativa
BA 3.17.829 07

1993
1993

Gewöhnlicher Pastinak wenig Fundorte, in Brachäckern angesät
Südliche Bahnböschung,
Von Roll Areal

EAG
2

Heracleum
sphondylium
alpinum

BA 3.2529 05
2003

2003
Jura-Bärenklau nur in hohen Lagen des Juras, wenig FundorteRinderweid

EAG
1

Laserpitium latifolium
BA 2.0620 04

1993
1993

Breitblättriges Laserkraut mässig viele FundorteFuss der Holzfluh, Holzfluh
EAG

2

Daucus carota
BA 3.0806 07

2003
2003

Wilde Möhre viele Fundorte
EAG

22

Ilex aquifolium
BA 3.0923 03

2003
2003

Stechpalme viele Fundorte
EAG

6

Euonymus europaea
BA 2.0714 04

2003
2003

Pfaffenhütchen viele Fundorte
EAG

8

Rhamnus cathartica
BA 2.0527 08

2003
2003

Purgier-Kreuzdorn viele Fundorte
EAG

5

Rhamnus alpinus
BA 2.0620 04

1993
1993

Alpen-Kreuzdorn mässig viele Fundorte
EAG

9

Frangula alnus
BA 2.0930 05

2003
2003

Faulbaum, Pulverholz viele Fundorte
EAG

3

Thesium pyrenaicum
BA 3.0307 06

1993
1993

Pyrenäen-Bergflachs wenig Fundorte
EAG

3

Thesium alpinum
BA 2.0627 05

1993
1993

Alpen-Bergflachs mässig viele Fundorte
EAG

4

Thesium bavarum
BA 6.0206 06

2003
2003

Bayrischer Bergflachs wenig FundorteWaldrand Alt Berg
EAG

1

Viscum album
BA 2.0607 03

2003
2003

Weisse Mistel mässig viele Fundorte
Fuss der Holzfluh,
Oberbergweide Mitte

EAG
2

Mercurialis perennis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Ausdauerndes Bingelkraut viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
EAG
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Euphorbia dulcis
BA 3.13.124 03

2003
2003

Süsse Wolfsmilch viele Fundorte
EAG

6

Euphorbia verrucosa
BA 3.0825 04

1998
1998

Warzige Wolfsmilch viele Fundorte
EAG

19

Euphorbia amygdaloides
BA 2.0819 04

1993
1993

Mandelblättrige Wolfsmilch viele Fundorte
EAG

12

Daphne mezereum
BA 3.09.208 04

1964
1964

Gew. Seidelbast, Zilande mässig viele Fundorte
Farisberg, Rand der Klus,
Feuchtwiese Paradies

EAG
2

Daphne laureola
BA 3.2510 08

2003
2003

Lorbeer-Seidelbast viele FundorteRinderweid
EAG

1

Hypericum hirsutum
BA 3.1931 05

2003
2003

Behaartes Johanniskraut viele Fundorte
EAG

8

Hypericum montanum
BA 2.0709 04

1989
1989

Berg-Johanniskraut mässig viele Fundorte
Ruine Neu Falkenstein,
Roggen, Weide Ost

EAG
2

Hypericum perforatum
BA 2.0709 04

1989
1989

Echtes Johanniskraut sehr viele Fundorte
EAG

22

Hypericum tetrapterum
BA 1.01 10 06

2003
2003

Scharfkantiges Johanniskraut in Feuchtlebensräumen, mässig viele Fundorte
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus, Feuchtwiese Paradies

EAG
2

Viola hirta
BA 2.0709 04

1989
1989

Rauhhaariges Veilchen sehr viele Fundorte
EAG

23

Viola
reichenbachiana
= sylvestris

BA 3.10.213 04
1993

1993
Wald-Veilchen viele Fundorte

EAG
5

Helianthemum
nummularium
ssp. obscurum

BA 2.0819 04
1993

1993
Ovalblättriges Sonnenröschen viele Fundorte

EAG
8

Alliaria petiolata
BA 3.13.124 03

2003
2003

Knoblauchhederich, Lauchkraut viele Fundorte
EAG

7

Hesperis matronalis
BA 2.0730 05

2003
2003

Echte Nachtviole wenig FundorteRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Barbarea vulgaris
BA 5.0119 05

2003
2003

Gewöhnliche Winterkresse viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

EAG
1

Nasturtium officinale
BA 3.0831 08

1998
1998

Echte Brunnenkresse wenig Fundorte
Farisberg, untere Weide
West

EAG
1

Cardamine amara
BA 3.0806 06

1998
1998

Bitteres Schaumkraut wenig Fundorte
Fuss der Holzfluh , Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

EAG
2

Cardamine pratensis
BA 2.0914 04

2003
2003

Wiesen-Schaumkraut sehr viele Fundorte
EAG

12

Cardamine flexuosa
BA 3.2511 05

1993
1993

Wald-Schaumkraut wenig FundorteRinderweid, Hauensteinmatt
EAG

2

Cardamine hirsuta
BA 2.0309 04

1993
1993

Behaartes Schaumkraut
sehr viele Fundorte, aber nur wenig häufig
registriert

EAG
5

Cardamine =
Dentaria

heptaphylla
BA 2.0323 04

2003
2003

Fieder-Zahnwurz
mässig viele Fundorte , aber oft in grosser
Anzahl

EAG
6
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Cardamine =
Dentaria

pentaphyllos
BA 2.0323 04

2003
2003

Finger-Zahnwurz
wenig Fundorte , aber lokal oft in grosser
Anzahl

Von Roll Areal, Roggen,
Weide Ost

EAG
2

Arabis turrita
BA 2.03 05

1993
1993

Turm-Gänsekresse mässig viele Fundorte
EAG

4

Arabis alpina
BA 2.0709 04

1989
1989

Alpen-Gänsekresse mässig viele Fundorte
EAG

3

Arabis hirsuta
BA 3.15.221 04

1993
1993

Rauhhaarige Gänsekresse viele Fundorte
EAG

11

Arabis nova
BA 5.0119 05

2003
2003

Felsen-Gänsekresse wenig Fundorte
Leberen, Chalch- und
Wassergraben

EAG
1

16

Lunaria annua
BA 2.0805 06

2013
2013Garten-Monviole, Zweijährige

Mondviole, Silberling
Gartenpflanze, wenig Fundorte in der NaturFuss der Fluh St. Wolfgang

EAG
1

Alyssum alyssoides
BA 3.0806 06

1998
1998

Kelch-Steinkresse mässig viele Fundorte
Farisberg, untere Weide
West

EAG
1

Draba aizoides
BA 2.0709 04

1989
1989

Immergrünes Felsenblümchen wenig Fundorte
Ruine Neu Falkenstein,
Holzfluh

EAG
2

Erophila verna
BA 2.0309 04

1993
1993

Frühlings-Hungerblümchen
mässig häufig nachgewiesen, aber vermutlich
häufig

EAG
5

Kernera saxatilis
BA 2.0709 04

1989
1989

Felsen-Kugelschötchen wenig Fundorte
Ruine Neu Falkenstein,
Holzfluh

EAG
2

Thlaspi perfoliatum
BA 2.0819 04

1993
1993

Durchwachsenes Täschelkraut häufig, aber meist nicht inventarisiert
EAG

Lepidium virginicum
BA 2.0319 091993

1
?

Virginische Kresse
wenig Fundorte, typisch für Sand- und
Kiesflächen.

Von Roll Areal
EAG

1

Reseda lutea
BA 2.0310 06

2003
2003

Gelbe Resede
mässig viele Fundorte, wichtig als
Nahrungsquelle für spezialisierte Bienenarten

Von Roll Areal,
Schwängimatt, Weide West

EAG
2

Salix viminalis
BA 2.0317 09

2003
2003

Korb-Weide mässig viele FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Primula vulgaris
BA 3.1113 04

1993
1993Primel, Stengellose

Schlüsselblume
mässig viele Fundorte, aus Gärten verwildert

EAG
4

Primula elatior
BA 3.13.210 03

2003
2003

Wald-Schlüsselblume viele Fundorte
EAG

8

Primula veris
BA 3.10.213 04

1993
1993

Frühlings-Schlüsselblume sehr viele Fundorte
EAG

23

Lysimachia nummularia
BA 1.1510 06

2003
2003

Pfennigkraut viele Fundorte, aber meist nicht inventarisiert
EAG

Lysimachia vulgaris
BA 1.1521 06

1993
1993

Gewöhnlicher Gilbweiderich mässig viele Fundorte
EAG

3

Lysimachia punctata
BA 2.0806 07

2013
2013

Punktierter Gilbweiderich wenig FundorteFuss der Fluh St. Wolfgang
EAG

1

Arenaria serpyllifolia
BA 2.0806 06

2003
2003

Quendelblättriges Sandkraut
mässig viele Fundorte, typisch für sehr magere
Stellen.

EAG
4
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Moehringia muscosa
BA 2.0627 05

1993
1993

Moos-Nabelmiere mässig viele Fundorte
EAG

3

Stellaria media
BA 2.0309 04

1993
1993

Mittlere Sternmiere
sehr viele Fundorte, aber nur wenig häufig
registriert

EAG

Saponaria officinalis
BA 2.0919 09

1993
1993

Echtes Seifenkraut mässig viele Fundorte
Alter Steinbruch  Mümliswiler
Klus, Südliche Bahnbösch.

EAG
2

Dianthus superbus
BA 3.2211 08

1993
1993

Prachtnelke wenig FundorteRoggen, Weide West
EAG

1

Dianthus
gratianopoli-
tanus

BA 2.0730 05
1993

1993
Grenobler Nelke mässig viele Fundorte

Ruine Neu Falkenstein,
Holzfluh

EAG
2

Silene dioeca
BA 3.2316 05

2003
2003

Rote Waldnelke viele FundorteRoggen, Weide Ost
EAG

1

Silene nutans
BA 2.0730 05

2003
2003

Nickendes Leimkraut mässig viele Fundorte
EAG

4

Lychnis flos-cuculi
BA 3.0218 06

2013
2013

Kuckucks-Lichtnelke viele FundorteChalm Oberberg, Wiese Ost
EAG

1

Rumex scutatus
BA 2.0620 04

1993
1993

Schildampfer
in der Region nur am Fuss der Holzfluh,und in
St. Wolfang gefunden

Fuss der Holzfluh, Fuss der
Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Polygonum bistorta
BA 3.1931 05

2003
2003

Schlangen-Knöterich mässig viele Fundorte
EAG

3

Reynoutria japonica
BA 3.1102 08

2003
2003

Zugespitzter Knöterich Neophyt, mässig viele FundorteWiese Klopfackerweg
EAG

1

Centaurium erythraea
BA 3.0511 06

2003
2003

Echtes Tausenguldenkraut mässig viele Fundorte
EAG

3

Gentiana lutea
BA 3.0228 04

2003
2003

Gelber Enzian viele Fundorte
Feuchtwiese Paradies,
Oberbergweide West

EAG
2

Gentiana verna
BA 3.0227 04

1993
1993

Frühlings-Enzian mässig viele Fundorte
EAG

7

Gentiana ciliata
BA 3.1904 09

2003
2003

Gefranster Enzian mässig viele Fundorte
Schwängimatt, Weide West,
Schwängimatt, Weide  Mitte

EAG
2

Gentiana germanica
BA 3.0220 09

1993
1993

Deutscher Enzian mässig viele Fundorte
EAG

5

Vinca minor
BA 3.14.113 04

1993
1993

Singrün, Kleines Immergrün mässig viele Fundorte
EAG

5

Vincetoxicum hirundinaria
BA 3.12.125 05

1993
1993

Schwalbenwurz viele Fundorte
EAG

9

Asperula cynanchica
BA 3.0831 08

1998
1998

Hügelmeister, Hundsmeister viele Fundorte
EAG

6

Cruciata laevipes
BA 3.1617 04

2003
2003

Gewöhnliches Kreuzlabkraut viele Fundorte
EAG

4

Galium verum
BA 3.0831 08

1998
1998

Echtes Labkraut viele Fundorte
EAG

10
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Galium odoratum
BA 3.0308 05

2003
2003

Waldmeister viele Fundorte
EAG

8

Galium palustre
BA 3.10.123 07

2003
2003

Sumpf-Labkraut wenig FundorteFeuchtwiese Paradies
EAG

1

Galium pumilum
BA 3.2008 06

2003
2003

Niedriges Labkraut viele Fundorte
EAG

6

Sambucus ebulus
BA 5.0123 05

2003
2003

Zwerg-Holunder, Attich mässig viele Fundorte
EAG

6

Lonicera alpigena
BA 3.1815 07

2003
2003

Alpen-Geissblatt mässig viele Fundorte
Schwängimatt, Weide Süd,
Schwängimatt, Weide  Mitte

EAG
2

Valerianella locusta s.l.
BA 3.14.220 04

1993
1993

Nüsslisalat-Artkomplex viele Fundorte
EAG

10

Valeriana officinalis
BA 3.2616 05

2003
2003

Echter Baldrian viele Fundorte
EAG

14

Valeriana wallrothii
BA 2.0607 06

2003
2003

Hügel-Baldrian
mässig viele Fundorte, aber icht alle Funde
sicher von V. officinalis abgegrenzt

EAG
3

Valeriana dioeca
BA 3.10.123 04

2003
2003

Zweihäusiger Baldrian mässig viele Fundorte
EAG

5

Valeriana montana
BA 3.2031 05

2003
2003

Berg-Baldrian wenig FundorteSchwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1

Dipsacus
fullonum
= silvestris

BA 3.0831 08
1998

1998
Wilde Karde viele Fundorte

Farisberg, untere Weide
West

EAG
1

Succisa pratensis
BA 3.2211 08

1993
1993

Teufelsabbiss, Abbisskraut viele Fundorte
EAG

9

Knautia arvensis
BA 3.0831 08

1998
1998

Acker-Witwenblume sehr viele Fundorte
EAG

18

Knautia dipsacifolia
BA 3.0313 06

2003
2003

Wald-Witwenblume viele Fundorte
EAG

5

Scabiosa columbaria
BA 2.0709 04

1989
1989

Tauben-Skabiose viele Fundorte
EAG

17

Convolvulus arvensis
BA 3.15.218 08

2003
2003

Acker-Winde viele Fundorte , aber meist nicht inventarisiert
EAG

Calystegia sepium
BA 3.15.218 08

2003
2003

Grosse Winde viele FundorteWeide Seidenbergweg
EAG

1

Cynoglossum officinale
BA 3.2628 06

1993
1993

Echte Hundszunge wenig Fundorte
EAG

3

Myosotis sylvatica
BA 3.15.217 04

2003
2003

Wald-Vergissmeinnicht viele Fundorte
EAG

7

Myosotis arvensis
BA 3.13.124 03

2003
2003

Acker-Vergissmeinnicht viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
EAG

Echium vulgare
BA 2.0319 09

1993
1993

Gewöhnlicher Natterkopf mässig viele Fundorte
Von Roll Areal,
Schwängimatt, Weide West

EAG
2
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Pulmonaria obscura
BA 2.0323 04

2003
2003

Dunkelgrünes Lungenkraut viele Fundorte, aber oft nicht inventarisiertVon Roll Areal
EAG

1

Atropa bella-donna
BA 3.2315 08

1993
1993

Gewöhnliche Tollkirsche wenig Fundorte
EAG

3

Buddleja davidii
BA 2.0823 07

2003
2003

Sommerflieder Neophyt, mässig viele FundorteFuss der Fluh St. Wolfgang
EAG

1

Verbascum nigrum
BA 2.0718 07

2003
2003

Schwarze Königskerze mässig viele Fundorte
Ruine Neu Falkenstein, Von
Roll Areal

EAG
2

Verbascum densiflorum
BA 3.1602 10

2003
2003

Grossblütige Königskerze
wenig häufig nachgewiesen, aber vermutlich
häufig

Weide Brachhüsliweg
EAG

1

Scrophularia nodosa
BA 3.2029 06

1993
1993

Knotige Braunwurz viele Fundorte
EAG

7

Linaria vulgaris
BA 3.1904 09

2003
2003

Gewöhnliches Leinkraut viele Fundorte
EAG

3

Cymbalaria muralis
BA 2.0709 04

1989
1989

Zimbelkraut, Mauer-Leinkraut wenig Fundorte
EAG

3

Chaenorrhinum minus
BA 2.0304 08

2003
2003

Kleines Leinkraut wenig FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Digitalis lutea
BA 2.0630 05

1993
1993

Gelber Fingerhut mässig viele Fundorte
EAG

3

Veronica teucrium
BA 3.0806 06

1998
1998

Grosser Ehrenpreis viele Fundorte
EAG

11

Veronica beccabunga
BA 3.10.107 03

2003
2003

Bachbungen-Ehrenpreis mässig viele Fundorte
Feuchtwiese Paradies,
Farisberg, untere Weide

EAG
2

Veronica officinalis
BA 3.15.218 08

2003
2003

Echter Ehrenpreis mässig viele Fundorte
Weide Seidenbergweg,
Leberen, Chalch- und

EAG
2

Veronica arvensis
BA 3.10.213 04

1993
1993

Feld-Ehrenpreis nur wenige Fundorte registriert
Waldrand Paradies, Haulen,
Wiese Ost

EAG
2

Veronica hederifolia
BA 3.14.120 04

1993
1993

Efeublättriger Ehrenpreis viele Fundorte
Haulen, Wiese West,
Südliche Bahnböschung

EAG
2

Euphrasia rostkoviana
BA 3.0220 09

1993
1993Wiesen-Augentrost

Gebräuchlicher Augentrost
viele Fundorte

EAG
4

Rhinanthus minor
BA 3.2616 05

2003
2003

Kleiner Klappertopf viele Fundorte
EAG

5

Rhinanthus alectorolophus
BA 3.0308 05

2003
2003

Behaarter Klappertopf viele Fundorte
EAG

3

Orobanche caryophyllacea
BA 2.0730 05

2003
2003

Gewöhnliche Sommerwurz mässig viele Fundorte
EAG

5

Orobanche sp.
BA 3.1125 05

1993
1993

Sommerwurz Gattung viele Fundorte
EAGn

6

Globularia cordifolia
BA 2.0819 04

1993
1993

Herzblättrige Kugelblume mässig viele Fundorte
EAG

7
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Plantago media
BA 3.13.124 03

2003
2003

Mittlerer Wegerich viele Fundorte
EAG

12

Verbena officinalis
BA 3.14.126 07

2003
2003

Echtes Eisenkraut viele Fundorte
EAG

4

Teucrium montanum
BA 2.0819 04

1993
1993

Berg-Gamander mässig viele Fundorte
EAG

5

Teucrium chamaedrys
BA 2.0819 04

1993
1993

Echter Gamander viele Fundorte
EAG

6

Glechoma hederacea
BA 2.0819 04

1993
1993

Gundelrebe
sehr viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Prunella grandiflora
BA 3.0831 08

1998
1998

Grosse Brunelle viele Fundorte
EAG

6

Melittis melissophyllum
BA 2.0628 04

2003
2003

Immenblatt, Waldmelisse viele Fundorte
EAG

5

Galeopsis angustifolia
BA 2.0620 04

1993
1993

Schmalblättriger Hohlzahn wenig Fundorte, typisch für Grob-Kiesflächen
EAG

3

Lamium maculatum
BA 2.0719 04

1993
1993

Gefleckte Taubnessel viele Fundorte
EAG

8

Lamium purpureum
BA 2.0819 04

1993
1993

Purpurrote Taubnessel viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
EAG

Lamium =
Lamiastrum

galeoptolon
montanum

BA 3.13.124 03
2003

2003
Berg-Goldnessel viele Fundorte

EAG
9

Stachys alpina
BA 3.2308 07

1993
1993

Alpenziest viele Fundorte
EAG

7

Stachys recta
BA 2.0620 04

1993
1993

Aufrechter Ziest mässig viele Fundorte
EAG

4

Stachys =
Betonica

officinalis
BA 3.0825 04

1998
1998

Echte Betonie viele Fundorte
EAG

9

Salvia glutinosa
BA 6.0227 07

1993
1993

Klebrige Salbei mässig viele FundorteWaldrand Alt Berg
EAG

1

Salvia pratensis
BA 3.0806 06

1998
1998

Wiesen-Salbei viele Fundorte
EAG

11

Calamintha
menthifolia
 = sylvatica

BA 3.13.130 07
1993

1993Wald-Bergminze
= Echter Bergthymian

viele Fundorte
EAG

6

Acinos arvensis
BA 2.03 05

1993
1993

Feld-Kalaminthe, Steinquendel
mässig viele Fundorte , typisch für sehr magere,
meist felsige Stellen

EAG
4

Origanum vulgare
BA 2.0709 04

1989
1989

Echter Dost, Wilder Majoran viele Fundorte
EAG

12

Thymus pulegioides
BA 3.0831 08

1998
1998

Arznei-Feld-Thymian sehr viele Fundorte
EAG

19

Thymus
praecox
polytrichus

BA 2.0607 03
2003

2003Gebirgs-Feld-Thymian
Alpen-Thymian

wenig FundorteFuss der Holzfluh
EAG

1
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Mentha arvensis
BA 2.0709 04

1989
1989

Acker-Minze wenig FundorteRuine Neu Falkenstein
EAG

1

Mentha aquatica
BA 1.01 03 08

2003
2003

Wasser-Minze in Feuchtlebensräumen, mässig viele Fundorte
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Callitriche sp.
BA 2.0309 04

1993
1993

 Wasserstern Gattung wenig FundorteWaldrand Alt Berg
EAGn

1

Campanula glomerata
BA 3.0831 08

1998
1998

Büschel-Glockenblume viele Fundorte
EAG

10

Campanula cochleariifolia
BA 3.2015 07

2003
?

Kleine Glockenblume wenig Fundorte
EAG

1

Campanula rotundifolia
BA 2.0709 04

1989
1989

Rundblättrige Glockenblume sehr viele Fundorte
EAG

21

Campanula persicifolia
BA 3.0507 06

1993
1993

Pfirsichblättrige Glockenblume mässig viele Fundorte
EAG

8

Campanula rapunculoides
BA 2.0830 08

1993
1993

Acker-Glockenblume viele Fundorte
EAG

6

Phyteuma orbiculare
BA 3.2529 05

2003
2003

Rundköpfige Rapunzel wenig FundorteRinderweid
EAG

1

Phyteuma spicatum
BA 3.10.213 04

1993
1993

Ährige Rapunzel viele Fundorte
EAG

9

Eupatorium cannabinum
BA 5.0108 07

2003
2003

Wasserdost viele Fundorte
EAG

7

Adenostyles alliariae
BA 3.2015 07

2003
2003

Grauer Alpendost Schwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1

Solidago
virgaurea
virgaurea

BA 3.2015 07
2003

2003
Echte Goldrute viele Fundorte

EAG
3

Solidago canadensis
BA 2.0304 08

2003
2003

Kanadische Goldrute mässig viele FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Aster bellidiastrum
BA 3.2016 05

1993
1993Alpenmasslieb = Michelis

Sternlieb
mässig viele Fundorte

EAG
3

Aster amellus
BA 3.0831 08

1998
1998

Berg-Aster mässig viele FundorteFuss der Holzfluh
EAG

2

Conyza canadensis
BA 2.0304 08

2003
2003

Kanadisches Berufkraut wenig FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Erigeron acer acer
BA 2.0823 07

2003
2003

Scharfes Berufkraut wenig FundorteFuss der Fluh St. Wolfgang
EAG

1

Erigeron annuus annuus
BA 2.0310 06

2003
2003

Einjähriges Berufkraut
mässig viele Fundorte , aber lokal oft sehr
häufig, meist nicht inventarisiert

EAG

Antennaria dioeca
BA 3.2016 05

1993
1993

Zweihäusiges Katzenpfötchen Schwängimatt, Weide Mitte
EAG

1

Inula conyza
BA 3.0831 08

1998
1998

Dürrwurz mässig viele Fundorte
EAG

5
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Inula salicina
BA 3.0307 06

1993
1993

Weiden-Alant
wenig Fundorte, aber hier oft in dichten
Beständen

Waldrand Oberberg
EAG

1

Anthemis tinctoria
BA 2.0319 09

1993
1993

Färber-Hundskamille
wenig Fundorte, aus Gärten verwildert oder
angesät

Von Roll Areal
EAG

1

Leucanthemum vulgare
BA 3.0806 06

1998
1998

Gewöhnl. Wiesen-Margerite sehr viele Fundorte
EAG

24

Tanacetum vulgare
BA 6.0230 08

1993
1993

Rainfarn wenig FundorteWaldrand Alt Berg
EAG

1

Artemisia vulgaris
BA 2.0304 08

2003
2003

Gewöhnlicher Beifuss wenig FundorteVon Roll Areal
EAG

1

Tussilago farfara
BA 2.0819 04

1993
1993

Huflattich viele Fundorte
EAG

7

Petasites hybridus
BA 1.01  04

2003
2003

Gewöhnliche Pestwurz viele Fundorte, aber nur wenig häufig registriert
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Petasites albus
BA 3.0418 04

2013
2013

Weisse Pestwurz
wenig Fundorte, aber nicht alle registriert, weil
ausserhalb meiner Beobchtungsorte

Oberbergweide West
EAG

1

Senecio
ovatus
 = fuchsii Gmelin

BA 5.0123 05
2003

2003Fuchs' Kreuzkraut Fuchs'
Greiskraut

viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

Leberen, Chalch- und
Wassergraben

EAG
1

Senecio erucifolius
BA 3.0511 06

2003
2003

Raukenblättriges Kreuzkraut viele Fundorte
EAG

4

Carlina vulgaris
BA 3.0812 08

1993
1993Gewöhnliche Eberwurz,

Golddistel
viele Fundorte

Farisberg, untere Weide
West

 EAG
1

Carlina
acaulis  ssp.
caulescens =

BA 3.0831 08
1998

1998
Silberdistel = Einf. Eberwurz viele Fundorte

EAG
12

Carduus defloratus
BA 2.0819 04

1993
1993

Bergdistel mässig viele Fundorte
EAG

4

Carduus crispus
BA 3.14.118 06

2013
2013

Krause Distel wenig Fundorte
Haulen, Wiese West, Fuss
der Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Cirsium eriophorum
BA 3.2628 06

1993
1993

Wollköpfige Kratzdistel wenig FundorteHauensteinmatt
EAG

1

Cirsium palustre
BA 3.14.107 06

2003
2003

Sumpf-Kratzdistel viele Fundorte
EAG

4

Cirsium acaule
BA 3.0831 08

1998
1998

Stengellose Kratzdistel viele Fundorte
EAG

15

Cirsium tuberosum
BA 3.2104 09

2003
2003

Knollige Kratzdistel mässig viele Fundorte
Schwängimatt, Wiese Nord,
Weide Brachhüsliweg

EAG
2

Cirsium oleraceum
BA 3.2015 07

2003
2003

Kohldistel viele Fundorte
EAG

5

Centaurea montana
BA 3.2529 05

2003
2003

Berg-Flockenblume wenig FundorteRinderweid
EAG

1

Centaurea scabiosa
BA 2.0709 04

1989
1989

Skabiosen-Flockenblume viele Fundorte
EAG

10
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Centaurea jacea s.l.
BA 3.0831 08

1998
1998

Wiesen-Flockenblume sehr viele Fundorte
EAG

17

Centaurea jacea jacea
BA 3.0426 07

2003
2003

Wiesen-Flockenblume sehr viele Fundorte
 EAG

3

Centaurea
jacea
angustifolia

BA 3.0831 08
1998

1998
Schmalblättrige Flockenblume mässig viele Fundorte

EAG
10

Cichorium intybus
BA 3.0831 08

1998
1998

Wegwarte, Zichorie viele Fundorte
EAG

4

Leontodon autumnalis
BA 3.1928 08

2003
2003

Herbst-Löwenzahn
EAG

4

Leontodon hispidus
BA 3.0831 08

1998
1998

Gew. Rauhes Milchkraut sehr sehr viele Fundorte
EAG

12

Picris hieracioides
BA 3.1608 07

2003
2003

Habichtskrautart. Bitterkraut
sehr viele Fundorte, nur wenig häufig
inventarisiert

Weide Brachhüsliweg
EAG

1

Tragopogon orientalis
BA 3.0806 06

1998
1998

Östlicher Wiesen-Bocksbart viele Fundorte
EAG

8

Taraxacum laevigatum
BA 3.0823 03

2003
2003

Glattes Pfaffenröhrlein mässig viele Fundorte
EAG

4

Mycelis muralis
BA 2.0709 04

1989
1989

Mauerlattich
sehr viele Fundorte, aber nur wenig häufig
registriert

Ruine Neu Falkenstein
EAG

1

Crepis sp.
BA 3.1817 06

2013
2013

Pippau Gattung
Schwängimatt, Wiese Süd,
Schwängimatt, Wiese West

EAGn
2

Crepis praemorsa
BA 3.1916 05

1993
1993

Abgebissener Pippau
mässig viele Fundorte, beachtenswerte
Art!

EAG
9

Hieracium pilosella
BA 2.0309 04

1993
1993

Langhaariges Habichtskraut viele Fundorte
EAG

10

Hieracium lactucella
BA 3.0811 05

2003
2003

Öhrchen-Habichtskraut viele Fundorte
EAG

5

Hieracium amplexicaule
BA 2.0730 05

2003
2003Stengelumfassendes

Habichtskraut
wenig FundorteRuine Neu Falkenstein

EAG
1

Hieracium humile
BA 2.0730 05

2003
2003

Niedriges Habichtskraut wenig Fundorte
Ruine Neu Falkenstein, Fuss
der Holzfluh

EAG
2

Hieracium sylvaticum
BA 5.0108 06

2003
2003Wald-Habichtskraut,

Mauer-Habichtskraut
viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Elodea canadensis
BA 1.01 10 06

2003
2003

Kanadische Wasserpest
in stehenden Gewässern, wenig Fundorte,
aber hier meist in dichten Beständen

Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Colchicum autumnale
BA 3.10.213 04

1993
1993

Herbstzeitlose viele Fundorte
EAG

20

Anthericum ramosum
BA 3.2629 06

2003
2003

Ästige Graslilie mässig viele Fundorte
EAG

5

Allium vineale
BA 3.14.310 03

2003
2003

Weinberg-Lauch viele Fundorte
EAG

3
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Allium ursinum
BA 3.15.107 03

2003
2003

Bärlauch sehr viele Fundorte, aber nur selten registriert
EAG

Allium oleraceum
BA 3.0825 04

1998
1998

Rosslauch viele Fundorte
EAG

11

Lilium martagon
BA 3.2311 05

1993
1993

Türkenbundlilie
mässig viele Fundorte, nach NHV
geschützt

EAG
4

Fritillaria meleagris
BA 3.1905 05

2014
2014

Schachblume Schwängimatt, Wiese West
EAG

1

Muscari racemosum
BA 3.1621 04

1993
1993

Traubige Bisamhyazinthe mässig viele Fundorte
EAG

4

Polygonatum multiflorum
BA 3.13.124 03

2003
2003

Vielblütige Weisswurz im Wald viele Fundorte
EAG

Polygonatum odoratum
BA 2.0628 04

2003
2003

Echtes Salomonssiegel mässig viele Fundorte
EAG

4

Convallaria majalis
BA 3.0228 04

2003
2003

Maiglöckchen, Maienriesli
mässig viele Fundorte, im Kanton
Solothurn geschützt.

EAG
4

Paris quadrifolia
BA 3.13.124 03

2003
2003

Vierblättrige Einbeere viele Fundorte, aber nur mässig oft registriert
EAG

Leucojum vernum
BA 6.0205 03

2003
2003Märzenglöcklein, Hegerli,

Frühlings-Knotenblume
wenig  FundorteWaldrand Alt Berg

EAG
1

Narcissus
pseudo-
narcissus

BA 3.1110 03
2003

2003
Osterglocke, Gelbe Narzisse

Gartenpflanze, mässig viele Fundorte in der
Natur, aber ausgeflanzt

(geflanzt) Wiese
Klopfackerweg,

EAG
2

Narcissus poeticus
BA 3.1811 05

2015
2015

Poeten-, Weisse Narzisse Schwängimatt, Wiese Süd
EAG

1

Crocus albiflorus
BA 3.2514 04

2003
2003

Weissblütiger Safran wenig FundorteRinderweid
EAG

1

Iris pseudacorus
BA 1.1506 06

2003
2003

Gelbe Schwertlilie mässig viele Fundorte
Goletenkanal  , Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

EAG
2

Cephalanthera longifolia
BA 3.2008 06

2003
2003

Langblättriges Waldvögelein wenig FundorteSchwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1

Epipactis atrorubens
BA 3.2015 07

2003
2003

Dunkelrote Sumpfwurz wenig FundorteSchwängimatt, Weide  Mitte
EAG

1

Listera ovata
BA 3.0207 06

1993
1993

Grosses Zweiblatt
mässig viele Fundorte, nach NHV
geschützt

EAG
3

Neottia nidus-avis
BA 5.0123 05

2003
2003

Vogelnestwurz mässig viele Fundorte
EAG

4

Platanthera bifolia
BA 3.0405 06

1993
1993

Zweiblättriges Breitkölbchen
mässig viele Fundorte, nach NHV
geschützt

EAG
3

Platanthera chlorantha
BA 3.0405 06

1993
1993

Grünliches Breitkölbchen
mässig viele Fundorte, nach NHV
geschützt

Oberbergweide West, Chalm
Oberberg, Wiese Ost

EAG
2

Coeloglossum viride
BA 3.0405 06

1993
1993

Grüne Hohlzunge wenig Fundorte
EAG

4
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Gymnadenia conopsea
BA 3.0207 06

1993
1993

Mücken-Handwurz viele Fundorte, nach NHV geschützt
EAG

11

Gymnadenia odoratissima
BA 3.0407 07

2013
2013

Wohlriechende Handwurz wenig Fundorte, nach NHV geschütztOberbergweide West
EAG

1

Dactylorhiza maculata  s.l.
BA 3.2511 05

1993
1993

Geflecktes Knabenkraut viele Fundorte, nach NHV geschützt
EAG

9

Dactylorhiza majalis
BA 3.1917 06

2013
2013

Breitblättrige Orchis sehr wenig Fundorte
Schwängimatt, Wiese Wese,
Schwängimatt, Weide  Mitte

EAG
2

Ophrys holosericea
BA 3.0405 06

1993
1993

Hummel-Ragwurz
wenig Fundorte, im Kanton Solothurn
geschützt.

Oberbergweide West,
Oberbergweide Mitte

EAG
2

Ophrys apifera
BA 3.0409 06

2003
2003

Bienen-Ragwurz wenig Fundorte
Oberbergweide West,
Oberbergweide Mitte

EAG
2

Orchis morio
BA 3.0227 04

1993
1993

Kleine Orchis mässig viele Fundorte
EAG

3

Orchis ustulata
BA 3.0405 06

1993
1993

Angebrannte Orchis wenig Fundorte
EAG

3

Orchis militaris
BA 3.0405 06

1993
1993

Helm-Orchis
mässig viele Fundorte, im Kanton
Solothurn geschützt.

Oberbergweide West
EAG

1

Orchis mascula
BA 3.0127 04

1993
1993

Männliche Orchis viele Fundorte, nach NHV geschützt
EAG

15

Anacamptis pyramidalis
BA 3.0207 06

1993
1993

Spitzorchis, Pyramidenorchis
mässig viele Fundorte, nach NHV
geschützt

EAG
5

Luzula campestris
BA 3.10.213 04

1993
1993

Feld-Hainsimse viele Fundorte
EAG

12

Scirpus sylvaticus
BA 3.10.107 06

2003
2003

Waldsimse
mässig viele Fundorte, aber hier oft in grosser
Dichte

Feuchtwiese Paradies, Alter
Steinbruch Mümliswiler Klus

EAG
2

Schoeno-
plectus

lacustris
BA 2.0930 05

2003
2003

Seebinse in stehenden Gewässern, wenig Fundorte
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

EAG
1

Carex davalliana
BA 3.10.121 04

1993
1993

Davalls Segge wenig FundorteFeuchtwiese Paradies
EAG

1

Carex
spicata  =
muricata

BA 3.2611 05
1993

1993
Gedrängtährige Segge

sehr wenig Fundorte und meist nicht sicher
bestimmt

Hauensteinmatt
EAG

1

Carex pairaei = muricata
BA 2.0730 05

2003
2003

Pairas Segge mässig viele Fundorte
EAG

4

Carex
divulsa =
muricata

BA 3.2616 05
2003

2003
Entferntährige Segge wenig Fundorte

Hauensteinmatt, Fuss der
Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Carex remota
BA 1.01 10 06

2003
2003

Abgerücktährige Segge mässig viele Fundorte, aber oft nicht registriert
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Carex umbrosa
BA 4.00 15 04

1993
1993

Schatten-Segge Älibuch
EAG

1

Carex montana
BA 3.0227 04

1993
1993

Berg-Segge viele Fundorte und oft in grosser Dichte
EAG

14
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Carex caryophyllea
BA 3.10.213 04

1993
1993

Frühlings-Segge viele Fundorte, typisch für Magerrasen
EAG

9

Carex pallescens
BA 3.2031 05

2003
2003

Bleiche Segge wenig Fundorte
Schwängimatt, Weide  Mitte,
Roggen, Weide Ost

EAG
2

Carex pendula
BA 5.0123 05

2003
2003

Hängende Segge
mässig viele Fundorte und meist nicht
inventarisiert

EAG
1

Carex flacca
BA 2.0819 04

1993
1993

Schlaffe Segge viele Fundorte
EAG

15

Carex panicea
BA 3.10.121 04

1993
1993

Hirsenfrüchtige Segge mässig viele Fundorte
EAG

5

Carex alba
BA 2.0819 04

1993
1993

Weisse Segge mässig viele Fundorte, hier oft in grosser Dichte
EAG

5

Carex humilis
BA 2.0615 10

1986
1986

Niedrige Segge wenig Fundorte
Fuss der Holzfluh, Fuss der
Fluh St. Wolfgang

EAG
2

Carex digitata
BA 3.2327 03

2003
2003

Gefingerte Segge
viele Fundorte, aber nur mässig häufig
registriert

EAG

Carex ornithopoda
BA 6.0217 04

2003
2003

Vogelfuss-Segge
mässig viele Fundorte, aber wahrscheinlich oft
übersehen

Waldrand Alt Berg, Fuss der
Holzfluh

EAG
2

Carex acutiformis
BA 1.1518 04

2003
2003

Scharfkantige Segge
mässig viele registrierte Fundorte, aber hier oft
in grosser Dichte

Goletenkanal, Feuchtwiese
Paradies

EAG
2

Sparganium erectum
BA 1.01 10 06

2003
2003

Verzweigter Igelkolben mässig viele Fundorte
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Bromus erectus
BA 3.0806 06

1998
1998

Aufrechte Trespe sehr viele Fundorte
EAG

18

Festuca altissima
BA 5.0119 06

2008
2008

Hoher Schwingel meist nicht inventarisiert
EAG

Festuca rubra
BA 3.0708 05

2003
2003

Rot-Schwingel
viele Fundorte registriert, wahrscheinlich sehr
viele

EAG

Festuca ovina
BA 3.0806 06

1998
1998

Schaf-Schwingel mässig viele Fundorte
Fuss der Holzfluh , Von Roll
Areal

EAG
2

Vulpia myuros
BA 2.03 05

1993
1993

Mäuse-Federschwingel
sehr wenig Fundorte, typisch für Sand- und
Kiesflächen

Von Roll Areal
EAG

1

Brachypodium pinnatum
BA 3.13.107 06

2003
2003

Fieder-Zwenke viele Fundorte
EAG

4

Glyceria plicata
BA 1.01 10 06

2003
2003

Gefaltetes Süssgras mässig viele Fundorte
Fischteich Haulenrain
(“Leisiweiher”)

EAG
1

Poa compressa
BA 2.03 05

1993
1993

Platthalm-Rispengras mässig viele Fundorte
EAG

3

Briza media
BA 3.0806 06

1998
1998

Mittleres Zittergras viele Fundorte
EAG

14

Melica ciliata
BA 2.0620 04

1993
1993

Bewimpertes Perlgras wenig Fundorte
EAG

3
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Melica nutans
BA 2.0817 04

2003
2003

Nickendes Perlgras mässig viele Fundorte
EAG

5

Sesleria caerulea = varia
BA 2.0719 04

1993
1993

Kalk-Blaugras
mässig viele Fundorte, aber hier oft in grosser
Dichte

EAG
11

Molinia arundinacea
BA 6.0230 08

1993
1993

Strand-Pfeifengras
mässig viele Fundorte, aber hier oft in grosser
Dichte

EAG
4

Hordelymus europaeus
BA 3.1829 06

1993
1993

Haargerste, Waldgerste wenig FundorteSchwängimatt, Weide Süd
EAG

1

Phragmites australis
BA 1.1510 06

2003
2003

Schilf
mässig viele Fundorte, aber hier oft in grosser
Dichte

Goletenkanal
EAG

1

Deschampsia caespitosa
BA 1.01 10 06

2003
2003Horstbildende Schmiele,

Rasenschmiele
viele Fundorte, aber nur mässig oft registriert

EAG

Koeleria pyramidata
BA 3.0806 06

1998
1998

Pyramiden-Kammschmiele mässig viele Fundorte
EAG

6

Achnatherum calamagrostis
BA 2.0917 09

2003
2003

Silber-Rauhgras
Alter Steinbruch Mümliswiler
Klus

EAG
1

Anthoxanthum odoratum
BA 3.13.124 03

2003
2003Ruchgras, Wohlriechendes

Geruchgras
viele Fundorte

EAG
20

Arum maculatum
BA 2.0709 04

1989
1989

Gefleckter Aronstab viele Fundorte
EAG

9


